
Verlag : Langgasse 27

11,000 Abonnenten

Gegründet 1852 .
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und den Länderten mit Zweig -Exveditionen 1 Wk.
50 Pfg . , durch die Poft 1 Mk . 60 Pfa . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Slnzeigen -Preis :
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeigen
15 Psg ., für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —
Rcclamcn die Petitzeile für Wiesbaden 50 Psg ., für
Auswärts 75 Psg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Uo . 2
'
72 . Donnerstag , der » 20 . Uonemder 1890 .

Preis - Verzeichniss für die Weihnachts - Saison 1890
von

g

” Tn
.

Ch
.

Hemmer
,

Ä

Münchener

Leinen -

Stickereien
vorgezeichnet

und

fertig gestickt .

1 gezeich . Tablettdeckehen , crepe ,
mit Franz . 6 Pfg .

12 Stck . gez . Gläsertabletten , Da¬
mast 1 . 25 .

1 gezeich . Tablettdeckehen , crepe ,
mit Franz . , lang und oval ,

21 x .30 25 x 36 35 x 46 Ctm . gross
40 50 85 Pfg .

1 gezeich . Tablettdeekehen , Leinen
mit Hand - Hohlsaum ?

17x17 21x30 25x36 35x46Ctm . gr .
30 5 ® 70 ■ 110 Pfg .

1 gezeich . Bürstentasche IG Pfg .
1 gezeich . Zleitungshalter 35 Pfg .
1 gez . Schäittschuhtasehe 45 Pfg .
1 gezeich . Waschtisch - Garnitur

90 Pf .
1 gezeich . Nacht - n . Wandtasche

50 u . 70 Pfg .
1 gezeich . Taschentuch - Behälter

35 , GO , 100 Pfg .

1 gezeich . Läufer , Leinen , 150 Ctm .
lang , 1 . 20 .

1 gezeich . Läufer , extra prima Leinen ,
mit Hand - Hohlsaum , 1 . 60,2 . 40 ,
3 . 50 .

1 gezeich . stumme Dienerdecke ,
breit , extra prima Leinen und
Hand - Hohlsaum , 3 . 00 .

1 gezeich . Theedecke , extra prima
Leinen , m . Hand - Hohlsaum , 3 . 50 .

1 gezeich . grosse Tischdecke , extra

prima Leinen , mit Hand - Hohl -
säum , 7 . 75 .

12 Stück gezeich . Servietten , zu
jeder Decke oder Läufer genau
passend , extra prima Leinen , mit
Hand - Hohlsaum , 8 . 40 .

1 mont . Beiserolle 50 , 1 . 00,1 . 50 .
1 montirte Schirmhülle 1 . 50 .
1 gez . Handtuch , Leinen , 1 . — .
Wandschoner , Plaidhüllen .

Oeckesi mb Llaifes »

für Kreuzstich ,
Leinen , mit Franz ., Stück v . 25 Pfg . an .

Leinene

Klöppel
"

/
'

Einsätze
in allen Breiten .

Maus - Segen ,

prachtvolle Neuheiten ,

grosses Format , Stück von 14 Pfg . an .

Filz - Arbeiten
zum Sticken und Malen ,

Tiill - Deeken
und

StickmaieriaL

Aschenbecher , Tintenwischer ,
Lampenteller , Bürstentaschen ,
Handschuh - Taschen ,
Tabaeks - Beutel , Nachttaschen ,
l^ eitungshalter , Kragenkasten ,
Schlummer - Bollen ,
Schreib - Mappen ,
Postkartenhalter ,
Kaffee - und Theewärmer ,
Kissen , Nachitischdecken ,
Tischdecken , Sophaläufer ,
Tapisserie - Borderi ,
Tapisserie - Franzen .

Tüll - Schoner u . Decken v . lOPf . an .
Tüll - Läufer von 50 Pfg . an .
Tüll - Decken und Läufer in feinen

Spachtelarbeiten .
Congress - Einsatz , 15 Ctm . breit ,

Meter 28 Pfg .
la Filoselle - Seide in allen Farben ,

Docke 10 Pfg .
la Bärsen - Seide in allen Farben ,

Docke 18 Pfg .
la Leinen Glanzgarn in all . Färb . ,

Docke 10 Pfg .
Goldperlen , Stahlperlen . 19443

Detail - Verkauf zu den billigsten Engros - Preisen .
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Das überraschendste

und schönste

grosses photographisches Porträt

in Farben .

Ich erlaube mir jedoch zu be¬

merken , dass Aufträge für meine

Pastell - Porträts nur noch bis

spätestens den 1 . Dezember ange¬

nommen werden können .

'ä ' isclaltoimpen mit Alabasterfuss und grossem Rundbrenner von
Mk . 3 . S ® an ,

do . mit Metallfuss und heller Vase von Mk . 8 . 50 Mi
do . mit gedeckter Vase und Tulpe von Mk . 3 . — an ,

Hüngelampen mit Zug und la Rundbrenner von Mk . 3 . — an ,
AinpeSi » in diversen Farben von Mk . -L . — an ,
Wandlampen mit Flachbrenner von Mk . — . 50 an ,

do . mit Rundbrenner von Mk . 1 . — an
und Spiegellampen , Clavierlampen , Nähmaschinenlamp6111

' M

Wandarme in grosser Auswahl .
<>i locken , Tulpen und Cylinder in neuesten Mi

0 . van Bosch
,

Louisenstrasse 3 .

21204

Hebet diese Porträts saht der „ Rheist . Kurier " : Wir erlciübm nnsd
auf eine hervorragende Erscheinung im Gebiete der Kunst aufmerksam zijs
machen . Es sind dies van SJoseia ’ s photographische Porträts in ■

Farben . Man kann in der That nichts Schöneres sehen , als dich
großen farbenprächtigen Bildnisse : hier vereint sich ächt künstlerismil
Können mit den enormen Fortschritten der heutigen photographisch «!
Technik . Dem Besten , was je die Kunst der Bildnißmalerei hervorgebrach
hat , stellen sich die Porträts würdig zur Seite . Schon ein Blick auf i>ii |
wenigen am Eingänge des Ateliers aufgestellten Pastellporträts überzahl
den Kenner von der Wahrheit des eben Gesagten . 215$ I

WeihnacIHs - Gesclienlt
ist ein

Alle Reparaturen , sowie Umändern der Lampen mit Brenner1 *

neuester erprobter Construction , als Salon - , Blitz - und Zenitbrenner etc.'
in eigener Werkstätte rasch und billigst . IS1*” 9

Bazai * Schweitzer ,
AMlteiiimg für Küchen - und HausgeräthCf

W ”" Ellenbogengasse LS . I

21487

Beute Dormerftug , den 20 . d . M . j,

vormittags OV2 und Rachmittstgs 2 Uhr
anfangend ,

versteigern wir zufolge Auftrags wegen Umzug einer Herrschaft
im Saale „ Zur Stadt Frankfurt "

, Webergaffe 3 ? :

4 vollst . Betten mit Rahmen , Roßhaar - und

Seegras - Matratzen , 4 Kommoden , 4 ein - und

zweithür . KleiderschrLnke , 3 Sophos , Chaise -

lougue , ledernes Schlafsopha , Waschtische ,
Kleidergestelle , Nachttische , Deckbetten , Kissen ,
Spiegel , Anrichte , verschiedene Bilder , Z sehr
schöne Goldtrumeaux mit weihen Marmor -

platten , 1 sehr guter Eisschrank , Toiletten¬
spiegel , 1 sehr schöne antike Reiter - Standuhr ,
Kuchensormen , Handkoffer , Vogelkäfig , Fisch¬
glocken , einzelne Stühle , Schreibzeugs , Lampen ,
Präsentirteller , Bratpfanne « , Fleischmaschine ,
runde und ovale Tische , 1 Hundehütte , Vogel¬
käfig , Schlittschuhe , Waschbütteu , Ablauf¬
bretter , Küchenaeschirr , Servietten , Tischtücher ,
Heppich , Chrifioffle « . s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 209

Beinerner & MerZs ,
Auctonatoren und Taxatoren ,

Büreau : Michelsberg 21 .
_______

Evangelische Kirchensteuer .

: Eß wird hiermit a « die Einzahlung der seit dem 10 . b . M .
WWck 2 . Rate der ev . Kirchensteuer erinnert . 285

Me Kirchenkasse , Taunusstraße 35 , Part .

Bekanntmachung . I
Ausbildung von Krarrkenpftegern betreffend .

Der unterzeichnete Vorstand beabsichtigt , auf Kosten des „Kreis - |
Vereins zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter Krieger ( Stadt¬
kreis Wiesbaden )

' ' im Laufe dieses Winters wiederum zehn Personen als
Krankenpfleger anSbilder » zu lassen . m . a

Diese Krankenpfleger müssen tm Kriegsfälle dem „Kreis -Verem gegen
eine festgesetzte Entschädigung zur Verfügung stehen , während int Frieden
denselben Gelegenheit geboten ist , sich vermöge ihrer Ausbildung
lohnenden Verdienst zu verschaffen .

Unbescholtene , zuverlässige , körperlich rüsttge Personen deutscher
Nationalität , die in keinem Militär - Verhältnjß stehen — also voll¬
ständig militärfrei sind oder dem Landsturm und der Ersatz -
Reserve XI . Elaffe angehören — und die sich für den Krankenpfleger¬
dienst genügend eignen , wollen sich schriftlich bei dem Unterzeichneten
bis spätestens zum 6 . Dezember l . I . melden .

Die Ausbildungszeit ist während der Monate Januar , Februar und
März auf wöchentlich zwei Abende (zu zwei Stunden ) bemessen , auch
wird Denjenigen , welche an dem Unterrichts -Kursus mit genügendem
Erfolg theilnehmen , nach Beendigung desselben eine Vergütung von
20 Mark gewährt .

Wiesbaden , den 15 . November 1890 . 21593
Namens des Vorstandes des „Kreis -Vereins zur Pflme im Felde
verwundeter und erkrankter Krieger ( Stadtkreis Wiesbaden )

"
,

Der Vorsitzende : von Jbell , Oberbürgermeister .

Bekamrtmachung .

Donnerte , den 20 . Hon. 1890 , Wittags 12 W ,

werde « tm Bersteigerungs - Lokale Kirchgaffe 47

z « Wiesbaden
ein S - jähriges hellbraunes zugfestes Stuten -

pferd mit vollständigem Geschirr , sowie eine

leichte Federrolle
öffentlich freiwillig gegen Baarzahlung versteigert .

Wiesbaden , den 18 . November 18S0 . 195

W elleiatatapt ,
Gerichtsvollzieher ,

ElierrhSgenHKffs 7 .
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Grossartige Neuheiten in

gekleideten Puppen . Puppen - Trousseaux mit

completer Toilette , Gelenkpuppen (unzeiÄrechlich ) , Leder - und
Stoff - Gestellen ,

Puppenküpfen in allen erdenklichen Arten .

Diesjährige epochemachende Neuheit :

Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können
Papa und Mama sagende Puppen , welche die Hippen

bewegen .
Als aussergewöhnlich billig bietet die Ausstellung :

Extra grosse Gelenkpuppen , mit feinen Köpfen , mit und
ohne Sohlafaugen ,

das Stück zu SDk . K . AO und Mk . 2 . SO ,
so lange der Vorrath reicht .

Reparaturen an Gelenkpuppen . Arme , Beine , Strümpfe , Schuhe , Hüte

Verlag : Karrggasss 27 , Seit » 8

SEIDEN - BAZAR S
.

MATHIAS
.

TelepJkon SIL . LV Izanggasse LV .

__________________
20851

Grosse

Weihnachts - Puppen - Ausstellung .

Ein Besuch der Ausstellung interessant und lohnend .

Verkauf su streng billigsten Preisen .

W
'
M O Ellenbogen - M d Grosses Galanterie - und Spielwaaren -

tie
gasse Magazin .

Pirma und No . SJä bitte zu beachten . 21008

SeusaLisUMe ErstrrÄWUg gsgeN SchwächSMstäude !

Für Männer
Mo

'
M . aussehL priv . eleidfo - metaUhehe Platte ,

" WD
M « M . Dr . üorsodi .

Paterrtirt in Oesterrsich -Ungarn und iin Auslände . Prämiirt mit der goldenen Medaille Paris 1889 . Prämiirt auf
der großen internationalen Ausstellung in Brüssel 1888 . Diplomirt von der Socä6te de Med6cine de France und
anderen wissenschaftlichen Gesellschaften . Prämiirt mit der großer » silbernen Medaille ans der internal , hygien . Aus¬

stellung Gent . Goldene Medaille Nizza 1890 »
E$ r . BSorsodi ’ s k . k . priv . elekti -o - mietalliscke Platte , erprobt uud prämiirt , beseitigt Schwächezustände , indem die¬
selbe die erschlafften Nerven kräftigt und jugendlich neu belebt . — Die Vorrichtung ist höchst sinnreich und das bloße unbemerkbare Tragen am

Körper genügt , um Erfolg zu erzielen .

Bfied . Or . B @ ra ® $ Iis WiM i . , Wallfischgasse No . 8 .

RieZerlKge für DerrtschlanD Sei weirrew Ge ^ sraZ - BerLreter
LZ - LO -8VZZY Berlin , KaVomerstraße 38 .

W Ausführliche Broschüren auf Verlangen gratis . 176

Kml - Me - UeWruMMe .

Souteu Sie nach Wiesbkdm lommeir
,

so verfehlen Sie nicht , den Bazar zu besuche !» mit seinen wunderbare »
Sachen , jedes Stück

Mitglied erstand : 1300 . — Sterberente 500 Mk .
Aufnahme gesunder Personen zu jeder Zeit . — Meldungen bei

Herrn Meil , Hellmundstraße 45 , woselbst and ) zedc gewünschte Auskunft
Sern rrtheilt wiL . 229

NLGÄ ^ LlWMÄ ^ 9
Special -Arzt für

W * LMGLWW ^ ch ^ KureK -
^ WW

Wiesbaden , Taunusstraße 4 .
Für ^ ugen -, Ohren -, HalÄeidende Montag und Donnerstag .

ie
,

pf § .

. . . . . . MU " BahutzoMraße 10 .

Farbenkasten für Kinder
,

Colorirhefte , Belieffiguren zum Ausmalen empfiehlt
in grösster Auswahl 20645

____________ ______
C . Sehellemberg , Goldgasse 4 .

Laubisügeyolz zu verkaufen Friedrichstrüßc 37 . ----- . AM
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Original - Modell - Costume
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Damen ^ Confection
,

Jaquetts ,
Paletots

,
Visites

,
Abend - Mäntel

,
Blouson etc ,

Ausstellung der neuesten

Besiedlet Straus
,

28 Webergasse 2i9

Damen .'
- Confection & Modewaaren .

Anfertigmig nach Maass ! 1M ,

W

H

■

5 . 5 ® Mk . an .

( Gegründet 1868 . ) 21444io

K >

Trauringe
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M . Lieding .

Ellenbogengasse 16 .
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von 7 Ulk . an .

H
D

Baarketten
werden geflochten und mit
Goldbeschlag versehen von

Anfertigung nach . Maass .

« Steaii Martin
,

Langgasse 47 .

Atelier » ( toldsduniedearbeiten
von

Ferdinand Struck ,
14 . Saalgasse 14 ,

empfiehlt sich zum Anfertigen von Schmuck »
gegenständen aller Art , sowie zum Anfertigen
von Kaarkeiten mit Goldbeschlag zu billigsten Preisen ,

Reparaturen aussergewöhnlich billig .
____________ 21076' MietH - Berträge

in grosser Auswahl

zu sehr billigen Preisen .

Rosenthal ’
s Mäntel - Fabrik

,
30 Marktstrasse 30 ,

Gasthof zum Einhorn .

I

y
* - eleganter * >

Herren - Garderoben

Kindermäntel i
©

lO)

G
©
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Anfertigung nach Maass !Anfertigung nach Maass !
21031

J
. HertzLanggasse 18 . ij Langgasse 18 .

Firma ifhd ’Vo . 13 bitte zu bi aeliten . 21001

ms und Stühle , Perticdw , Komnwde , Console , 4 otinle
-essel , Spiegel , 2 neue Regulators , Nipp - u . Raucd -

Kinder - Spielwaaren . J . Keul , 12 . Ellenbogengasse 12 .

Grosse Weihnachts - Puppen - Ausstellung .

IVeilheit * f Puppen , welche den Mund auf - und zumachen können .
IJpvIjllvilliMjlivliUv livUllull « [ Papa und Mama sagende Puppen , welche beim Sprechen die Lippen bewegen .
Aussergewöhnlich billig : Extra grosse Oelenkpuppen mit feinen Köpfen ä Hk . 3 . 30 und 3 . SO .

el « S £ c ? si , IS # Ellenbogengasse IS , Grosses Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

n . A Kochherde in verschiedenen Größen , sauber und solid I Verschiedene Sl
Searbeitet , unter Garantie zu billigen Preisen . 17125 Tische , Ausziehtisch , W .| H , ß . . .. . , llw . . .. ;,luu

Hochstatte 20 , 1 • Kirchhan , Hochstatte 20 . I tgchchen, Portieren , vcrsch . Bilder , billig bei <Rerharät , Kirchhossg .

W inter ^ Mäntel
und

Regen - IVIäntel
.

Grosses Lager im 1 . Stock meines Lokals .

Bettstellen .

Htrrstr - ertrg
werden die in meinem

Tolal - Ausvertiaus
noch vorräthigen Maaren bester Qualitäten zu

so billigen Preisen
verkauft , wie sie

niemals und nirgends
geboten werden , da mein Laden

Ende dieses Monats
geräumt werden muß .

Emil Straus
,

Bett - und Weißwaareu - Gefchäft ,

14 . Mevergaffe 14 .

NB . Von der Laden - Einrichtung sind noch ein Glasschrank und
ein großes Regal billig abzugeben . 21549

Betttuch - Leinen .

Matratzen . Tischtücher .

Kinderbetten . Servietten .

Puppenwiegen . Handtücher .

Plumeaux . Küchentücher .

Kissen . Badetücher .

Deckbetten . Taschentücher .

Federleinen . Weisse Madapolams .

Flaumköper . Weisse Bett - Damaste .
Matratzen - Drell .

Weisse Piques .
Wollene Schlafdecken .

Haus - Schürzen .
Gesteppte Decken

Carrirtes Bettzeug .
Daunen - Decken .

Bett - Cattun .Pique - Decken .
Möbel - Cattmi .Waffel - Decken .

Tüll - Bettdecken .
Einfarbige Satins . |

Tischdecken .
Tüll - Gardinen .

Kaffee - Decken .
Bouleaux - Stoffe . |

Thee - Decken . ____
Portieren .

1 Feine Thee - Gedecke .
Läuferstoffe .

| Decken zum Besticken . Sopka- Vorlagen . |
fjischlänfer z . Bestiegen . Klappstühle .



'X Wegen » orgeriielrfer Saison garnirte Hüte und alle
Putzartikel zu bedeutend herabgesetzten Preisen . Anfertigung aller
Putzarbeiten , sowie Puppenkleider u . vollständige Puppen -Ausstattungen
geschmackvoll und billigst . Cfeseliw . Hili , 10 . Nerostrasse 10 .

; Specialität in Nähkasten
, |

♦ complet , von Mk . 1 . 50 bis Hk . 15 . — I

t Gg . Wallenfels , |
O lianggasse 33 . 21465 O

von ausfallenden Haaren O
von 70 Pf . an . oWF *

Großes Lager 17208

fertiger Zopfe oon 1 Mk . an .

Metzgergasse 32 . Ad . Kissenwetter , Metzgergasse 32 .

Sei ! ! Hä Fleckstifte ! Sei ! !
Die Entfernung aller Flecke » ans Stoffen jeder Art gelingt

mit Buisson ’ s Kleckstiflett - Jeder Carton enthält 2 Fettfleck - und
1 Tintenstift (Antifer ) nebst ausführlicher Fleck -Reiingungs -Tabelic .

Zu haben in der 21606
Drogtrerie -4 . Cratz , Langgaffe 29

( Jtlh . : Blr . C . t ’ratz ) .

21467

® ® o < xxx > o < x > © Wo < föoöo <

8 BÄschen , WKelLMSy Jabots .

i Gg . WaUenfels ,*
Langgasse 33 .

aoo0 '0 <0 '00 « > £ > o >aoo0 ’< » oooo

Sj ^ ttzentiielier .

das Neueste in dieser Art , empfiehlt

I ■

W
W

M 8 tzM -

W
W ,
RKh -M
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HUI
UD .WA

, rr , A

M
V '.

, . KM » 6 -r Wieslradsner Tagdlatt . iM . srs

Aus meinem

Weihnacht ® - Ausverkauf 1
empfehle , soweit der Vorrath reicht :

Tisch - Decken in Chenille ,
neue schöne Muster , 130/130 Ctm . , per Stück Mk . 3 . 65 und 4 .75 ,

alle anderen Sorten Tisch - Decken gleichfalls ausserordentlich billig .

Sopha - V erlagen ,

Germania und Holländer , 135/200 Ctm ., von Mk . 6 .— an ,
Tapestry , 135/200 Ctm ., von Mk . 12 .85 an ,
Velour und Axminster , 135/200 Ctm ., ä Mk . 18 . — und 33 . 50 .

Grossere Nummern gleichfalls zu Fabrikpreisen .

Bett - V erlagen
in grosser Auswahl von Mk . 1 .— bis 7 .— . 21643

W . Ballmann
, Kleine Burgstrasse K .

böse ä 1 ML Ä .
empfehlen und versenden

Oscar Bräuer sc Co .
General - Agentur

Berlin W . , Leipzigerstrasse 103

MM " » und Neustrelitz .
Reichsbank - Giro -Conto . (E . B . ä 120 ) 176

Telegramm -Adr . Lotteriebräuer Berlin .

150,000 Mk
.

Wth .

betragen die Gewinne der

X . Weimar - Ijotterie .

Weihnachts - Ziehung
vom MS . — Ä6 . Dezember c .

Hauptgewinn

MMM O
Wleikiitze ,

sowie

fSrsesMeu . umlk

>» empfehlende Erinnerung .

Gleichzeitig mache ich geehrte Herrschaften , sowie die Herren Schub¬
machermeister darauf aufmerksam , daß ich den Aüein -Berkanf der
rühmlichst bekannten

- Haarlever - Schäfte - Fabrik
von Franz 11'' isciier & Co . in Offcnürrrg ( Baden ) , gegründet 1762 ,
für Wiesbaden und Umgegend übernommen habe und .Haarleder , sowie
Haarschäfte an das Privat -Publikum , sowie an die Herren Schuh¬
macher einzeln und en gros abgebe .

Um geneigtes Wohlwollen bittet 20443

W . ^ tiefcelsberg ^ er ,
4 Metzgergaffe 4 .

Winter- Saison
bringe meine

Handarbeiten
,

Stickereien
jeder Art , atifgezeielasaei , amg 'efaiig 'eie and fertig '
sowie talke ^ Materialien . Aufzeichnen und Einrichten von
Kunststickereien u . kustgew . Arbeiten . 17035

VietofscheKnnstanstalt , Verkanfsiokal Webergasse 3 .

Feine Harzer , edle Correrrrreirzsärrg er , sind zu verlausen .
J . asnisireh , Schwalbacherstraße 19 , Vorderhaus 1 Tr .

■
____, v A;. - •...
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1G &YQGE1iHartwig &Vogel

14361

BürstenMik

21528empfiehlt per Schoppen 40 Pfg .

empfiehlt guten bürgerliche » Mittagstisch , warmes Frühstücks
Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine , gutes Bier , sowie

11862

20451

Weihmchts - AuWellrmg

21408

ö,R . Patent

Die so sehr beliebten

DRESDEN

Verdaulichkeit. ÜMMIMM ! ! NährKrafl

Der täglich zunehmende Verbrauch unseresca
« cer

°

Ö

Kirchgasse 8 .

Eigene Reparatur - Werkstätte .

3 M ., t,2 Pfd . 1 M . 50 , V* 0,75 in den meisten ™
Konditoreien , Kolonialwaaren - , Dellkatess - und S

Drogen - Geschäften . (Dr, & 4 ) D

M . Stosst , Zinngießer ,
Metzgergasse 3 — Grabenstraße 4 .

44 Friedrichstraße 44

( früher Kirchgasse 35 ) . 17474

Pneumatische

Thürschliesser .

Speciaütäten - Theater

„
Zum Sprudel “

Taunusstrasse 27 .

( entölter leicht löslicher Cacao ) 11

bestätigt zur Genüge dessen vorzügliche Qualität ,
feines Aroma , Ajisgiebigkeit und Billigkeit und

wird daher dieser Cacao ganz besonderer Be¬

achtung empfohlen .
Zu haben in Dosen : v . 3 Pfd . für 8 M . 50 , 1 Pfd .

Neber 300 Stück hier am Platze bereits in Gebrauch .
^

Zwei¬

jährige Garantie . Anerkannt bewährtes Fabrikat für alle Thüren -

größen , sowie auch für Einfahrtsthore geeignet .

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend bei 20430

M . ITrursitli ? Eisenwaaren - Handlung ,

Kirchgasse So .

Kette 7
,

9Av £ f
°

ö

Magrmm - Dormm - Kartoffeln
von Pli . Ferd . Wagner sind für Winterbedars bei mir zu habest
und werden jetzt schon Bestellungen angenommen . 16421

Carl Prrok,Röderstkgtze41 . ,

Neue Spielwaaren ,
Gesellschaftsspiele , Bilderbücher ,

sowie hochfeine , elegant gekleidete
W

* P « l »pen - MH
liefert am beste « u . billigsten der Bazar von

etito Mendelsoäin , Wilhelmstraße 24 .

Nähmaschinen
aller Systeme ,

®u § den renommirtesten Fabriken Deutschlands ,
mit den neuesten , überhaupt eristirenden Ver¬

besserungen empfehle bestens .
Ratenzahlung .

| K@ * Langjährige Garantie .

E . du Fais , Mechaniker ,

Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine , gutes
felbstgekelterten Apfelwein . ________

'
_______ __________

Zum „ Weißes Lamm
"

» Mmktsttaße .

Täglich warmes Frühstück von SO Pfg . an .
Mittag - « ndAbeiiSesteu von YO Pfg . an .

_______ _____________ _____ ___________
Albert Sfast .

Restanration Göbel
,

( verbunden mit eigener Metzgerei ),

cinpfiehlt sich den geehrten Herrschaften zur Zubereitung von Miner »
und Soupers , sowie auf Bestellung warme und kalte Platten unter Zu -

sicherung reeller Ausführung . 2vo93 ,

Fst . Schleuderhonig
( garantirt ächt ) , sowie fst . Compots , Gelees und Marmeladen »
Rhn . Apfelkraut , Aachener Printen , fst . Honigkuchen empfiehlt
die Sens -Fabrik , Schillerplatz 3 , Thvrfahrt Hinterh .

JFrisrtae ^ chelliiseiie
heute eintrefsend bei 2007 $

Kirchgasse 12 .

Sturmsichere , nicht rußende

Laternen
a Mk . 3 . -

sind wieder vorräthig bei

Süßen Traubenmost ,
eigenes WachSthum , 21421

verkauft Georg Steiger , Platterstraße 10 .

KM J . B . Baur , Witos , Wr , WederMe 43 ,

Grosse Vorstellung .

Ken engagärtes Personal .
w - Anfang präcis l ' lir .

Entree 50 Pf . » eservirter Platz 1 HUt
Sonntag : '

Zwei Vorstellungen .
Anfang 4 und ITlir . 2117S

■
________

W . Berndt . (

Gasthaus zur Neuen Post
,

Bahnhofstraße 11 .

Süßen Traubenmost
Sämmtliche Pariser

Oionisii - Artikel ®
<s . Kantorowicz . Berlin iv . , 28 Arkonaplatz .

. Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

lew l Mem I

W
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Sympieonloiis
( Mnfikwerkc , Tausende von Stücke » spielend )

empfiehlt zu Fabrikpreisen

Otto Baumbach , Uhrmcher ,
10 . Taunusstraße 10 .

Grosses Wotenscheilienlager ,

b für öte medaenon : W . Schulte vom Brübl ; für den Anzeigentheil : C . Röthcrdt , Beide in Wiesbaden .
RotatirmSpreffen -DruL und Verlag der L . Schellendcrg 'schen Hof -Buchdruckeret in Wiesbaden .

Oestmeichische Feinbäckerei
, |

Friedrichstraße 37 ,
empfiehlt vorzügliche Spritzkuchen , sowie Kassec - und Thccgebäck , Obst¬
rind Käsekuchen . Torten auf Bestellung in jeder Ausführung . Garantirt
reine » Honigkuchen . Wiener Stollen , mürbes Rosinenbrod , Weizen -
brod , mit Vollmilch gebacken , von vorzüglichem Geschmack , zu den bekannten
billigen Preisen .

Rhein . Oberländcr -Brod , Rhein . Graubrod , Ungarisches Roagenbrod
mit und ohne Kümmel . Friedrichsdorfer Zwieback eigener Fabrikation
täglich frisch .________________________________________________

'
______________20418

8 Kartoffeln 25 Pf ., Kochbirnen Obst -
v7p laden Adelhaidstr .- und Moritzstr .-Eckc .

Weihnachten Mo .

uns

vor

LäAawi

erlauben wir uns die Bitte , y

verehrter : Auftraggeber wegen

der dem „ Wiesbadener Taqblo

namentlich wenn von größerem Umfange , emrr

ihrer ersten Aufnahme einreichen zu wollen .



1 . HeUage zum Wiesbadener Tagblatt .

N - . 272 . Donnerstag , den 20 . November 1890 .

empfehle

20

der 21236

!
. 12 , 15 ,

'
. 30,33,36,40 , 45 .

Mit Seide wattirt
Mk . 60 — 80 .

' türkischen und Fantasie¬
fen , mit seidener Schnur

L12 , 14,18 , 29
30 , 36 , 42 .

:. 16 , 18 , 20 , 25 ,
30 , 35 .

aus Double , Satin und

Mousse , mit Tuchbesatz ,

aus Satin , Velour , Double ,

Angorastoff , mit seidenem

Schlafröcke
bis oben geschlossen , mit
verdeckten Knöpfen , aus
Double , Satin und Velour -

Jch beehre mich hierdurch auzuzeigen , daß mein Ausverkauf von trübe gewordenen

Schweizer Stickereien

Angora - und Zicgcnfcllc in allen Farben und Grössen bei grosser Auswahl .

Portieren ,

§ 5

G->
ev>ns g
O

Sc

a
N

S - -5

begonnen hat und bietet derselbe , neben einer schönen Auswahl sehr preiswürdiger weißer Stickerei zu Leib - und Bettwäsche , Gelegenheit zu sehr
vortheilhaftem Einkäufe von -

gestickten Damen - nnd Kinder - Kleidern
in weiß , creme und farbig .

Zeplayr - Damen -Bi leider , besehend aus 4,20 Meter hohem Volant , j
4,20 „ schmaler Stickerei zu Tailleu -Verzierung , \ schon von Mk . 16 . 75 an .
5 „ glattem Zephyr , 110 Cim . Breit , ] (F . a . 175/10 ) 14

K . Schulz9 MGMG Kolonnade »IS .

Eine Parthie fertiger Kinder -Klcidchen und Damen -Unterröcke in bester Qualität verkaufe ich ebenfalls zu sehr billigen Preisen aus .

ISleinüsse
für den Andreasabend am 30 . November mit reizenden Ueberraschungcn
und Orakelsprüchen ( mittelst Blechlöffel über ein Licht gehalten sofort
schmelzbar ) versendet ä Dtzd . Mk . 3 .50 .

I > resde .u , Hugo Wiese , 18 , Griinaerstr . 36 ,

schwer gefüttert , per Paar Mk . 1
OeHMelMMyr , unb 1 .20 , Einlegesohlen , Filz¬

sohlen zum Aufnähen bei 20428

_ _______ 18 . Fischer , Metzgergaffe 14 .
Einige complcte Schlafzimmer -Einrichtungen sehr preisw .

zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 17773

Brüssel - Coupons von 6 bis 30 Meter
,

4 Mark per Meter ,

haben in unserem Tapetenladen zum Verkauf ausgestellt . 20105

A . & Fe Slith , Friedrichstrasse 10 .

3y2 Meter lang , mit gewebten Franzen , 12 Mark per Paar .
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Regenmäntel ,
Wintermäntel

, Jaquettes
für Damen , Mädchen und Kinder

N - . S7SWiesbadener Tagblatt .Sette 10

Tuch - Handlung ;

Heb . Lugfenbühl ,
8 Kleine Bergstrasse

ReiseDecken , Wagens Decken ,
Plaids ,

rein wollene Jacquard Schlaf ' - Decken ,

Pferde Decken , Deckenstoff , Fries .

Nürnberg ,

Josefspiatz 13 .

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X
X
X

I

X
X X
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

X
X
X
X

I
Z
X

Eröffnung ;
am

1 . Dezember

Wiesbaden
,

Webergasse I

Merruhmen - und Spiegel - Fabrikattüns
ÜDlt

Häfuergaste 5 , P . Piroth
,

Häsuergaste 5 ,

empfiehlt fein Lager , sowie seine Werkstätten zur Anfertigung von Bilderrahmeu , Spiegeln , Trumeai

Aenstergallerien 2c ., in anerkannt feiner Ausführung . Große Auswahl fertiger Rahmenleisten für Knpf
sttche , Photographien , Haussegen ec .

Nenvergoldunge » von Rahmen - Möbeln und allen Deeorations - Gegenständen .

Lager tu Spiegel - uud Fensterglas .

Berkanfslokal : Häfnergaste 5 . Werkstätten : Kl . Webergaste 7 .

Billig zu Verkäufern
Ein fnnfslammiaer Gaslnster mit Zug , niehrere drei stämmige
Doppelarme im Auftrag einer Herrschaft . /

JS’riedricli Krieg , KirchgKhe 4V-

Hochfeine Tafelbirnen , w
Britische Königin (British Queen ) , Frucht 1 . Ranges ,

empfiehlt 21424
A , W . Kunz , Michelsberg 23 .
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Wische

Sardine » a Fhuile Hummer .

21571empfiehlt in feinster Qualität

21569empfiehlt

Caviar
21574

Aechte Frankf . Würstchen
immer frisch .

Spezialität und Fabrik - Depot

V orzügliehes 21577

■» ÖSSmSiSE

13331

•T . Happ , Goldgasse 2 ,

Ausschnitt feiner Eieischwaaren .

Kieler Sprotte » und Bneklinge , Sardinen ,
Bollmopse , Bismarck - Häringe , Anchovis ,
Sardellen . Sardine ® ä l ’huile , Hummer ,
delicate marinirte Häringe etc . empfiehlt 21572

• S . Kapp , Goldgasse 2 .

Sauerkraut !
• 8 . Mapp , Goldgasse 2

Mein . Tremiä ® ,
FMgncn - Hkndtnng , 3 * Gotbgaffe 2 a ,

21575

• S » Mapp , Goldgasse 2 .

Hamburger Rauchfleisch
,

rohen und gekochten Thüringer Schinken ,
Gothaer u . Braunschweiger Cervelatwurst ,
Thuring . Leberwurst , Bothwurst , Zungen¬
wurst , Sülze , Sardellenwurst , TruEelwurst ,
Knackwürstchen , Westfäl . Mettwurst und
Blockwurst , Pommersche Gänsebrüste etc .

Die berahmten

Passauer Gänse
öerjeiibet in frischen jungen und gutgemästeten Exemplaren zu den biüigstev
Tagespreisen franco gegen Nachnahme

Friedr . « ebeseler , Pasta » ,
erstes « 11» größtes Gänse -Bersandt - Geschäft .

Gänsebrüste ,

Gänselienlen ,

dto . in Gelee ,

Gänseleberwurst ,

Trüftelwurst ,

Kalbsgalantine ,

sowie alle feineren Fleisch - und

W urst waar en

Ochsenzungen
Happ , Goldgasse 2 . 21573

Pfarrer Seb . Kneipp
'
s KraftnätaniM

Kraftsuppenmehl , Klosterkraftbrod ,
Nähr¬

zwiebacke und Kindermehl ,
für Magenleidende , schwächliche , blutarme Personen und Kinder ,
P.econvalescenten unentbehrlich , fabrizirt von der allein durch
Hochvr . Herrn Pfarrer Kneipp berechtigten Brod - und
Zwieback Fabrik 'Augsburg , empfiehlt zur geneigten
Abnahme

Drognerie A . Oratz , Wiesbaden , Langgasse 29 ,
Inhaber Dr . C . C’ratz .

Jedes Fabrikat nur ächt , wenn dasselbe die gesetzlich ge¬
schützte Schutzmarke mit der Unterschrift des Hochw . Herrn
Pfarrer Kneipp trägt . ( M ä 3176 ) 15

k . Flory ,
vorn . L Behrens

,

Langgasse 5 .

Mweiiiefleisch , frisch und gesalzen ,

S ® Iberfleis « ? Sa , Kalbfleisch
stets vorräthig .

Obst - n . Gemüse - Conserven .

Preislisten gratis . 21590

J
"
. Kapp , Goldgasse 2 .

Feine Käse :

Roquefort , Brie , JVeufchateler , Camemberts ,
feinste Einmenthaler , Holländer , Edamer ,
Kräuter - , Bomadour , Limburger , Hand -

Käse u . s . w . 21570

JT . Happ , Goldgasse 2 .

Westphäl . Pumpernickel
per Stück 25 Pfa .

stets frische Sendung , empfiehlt
» , » « « » Keiner ,

® *y

Fernstes Uictoria Tafel - Gel ,

üsrzüglich im GefchmaS ,

per Liter 95 Psg . , bei 5 Liter 85 Pfg . ,
ttttc Mein beiMit bestem Material selbst eingekochte

Preisselbeeren
,

Rothe Rüben — Essig - und Salzgurken — i
Gurkensalat — l^ ixed Pickles — Pieealilii I
empfiehlt 21576 |

$ 5 . Happ , Goldgasse 2 .

:£



ich , so lange der Vorrath reicht ,Nachstehende Artikel verkaufe

Fertige Oamen - Unterröcke ,
wollene Umstecktücher jeder Grösse ,
schwarze Cachemire Longs - Chäles ,
schwarze Seidenzeuge , Grosgrains , Taffetas ,

Alles in nur guter .

wollene Bettdecken , weiss , roth , grau ,
wollene Kinder - Bettdecken ,
wollene Pferdedecken , gelb , bunt ,
weisse Kinder - Piquedecken ,

reeller Waare .

DI . Kangenbtklil
( G . W . Winter ) ,

A Museumstrasse 8 .

Ns . 272Seite 12 Wiesbadener Tagblatt

Clavierstühle und Candelaber in Schwarz und Nußbaum sind
febr billig zu verkaufen Hochstätte 27 . 21501

Herren - und Knaben - Anzüge aller Arten
,

1

Herren - und Knabei - Paletets in grösster Auswahl
,

Herren - n . Knaben - Hohenzollernmäntel
,

Kaisermäntel
,

Haveloeks u . Setawalofs
,

Herren - nnd Knaben - Joppen,
Hosen und Westen l

zu bedeutend herabgesetzten Preisen . |
Da wir bekanntlich in unserem Geschäfte nur das SSeste in jeder Art führen , so ist

durch diesen Ausverkauf « tedermann die Gelegenheit geboten , sich seinen Bedarf in wirklich guter
und reeller Waare auf selten billige Weise zu verschaffen .

Gebrüder Süss
am Kranzplatze

Zwei elegante , sehr solid gearbeitete Rutzvanm -
Schlafzimmer - Einrichtungen preiswnrdig zu

vertagen bei 16464
W . motz , Schreinermeister , Moritzstratze 34 .

Wegen Geschäfts - Aenderang !

Fortsetzung1
i | r za ii * । r l " sa i « 1 nia * i

in größter Sluswayl , solide Arbeit , empfiehlt . .
- 14'

F . Lammert , Sattler , Metzgergaste 37 .

Einzelne Leder zur Reparatur stets vorräthig . * — -

Quitten Gir > ,litte , im6 MiWiMf
sind abzugeben im „ Hotel zum Einhorn " .
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X

fR -elegenSaeitskaiaf .

Eine grössere Parthie Herren - Cravatten
21425

20654das Stück 50 Pfg .

n

L

X
X
X
X

Ea

X
X
X

I
X

X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
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solider Qualitäten , welche außerordentlich billig abgegeben werden .

Emil Ktrans , . Webergasse 14 .

Mey & Edlidfs Abreiss - Kalender
,

3 StKek 1 Hk . ,

J . C. Sdimidt
’

s Abreiss - Kalender .

Photographie .

& Ja © oh9
Hofphotographen Ihrer Majestät der Kaiserin

und Königin Friedrich ,
Geisbergstrasse 3 ® ( Zugang auch von

Bambaehthal 11a aus ) .

Für die Weihnachtszeit empfehlen wir uns zur
Anfertigung von Bildnissen jeder Grosse ,
Gruppen - und Kinder - Aufnahmen , sowie
Vergrösserungen nach jedem Original in feinster
Ausführung und zu billigen Preisen . 21014

verkaufe , um damit zu räumen ,
äusserst billig !

Gg . Wallenfels ,
Langgasse 33 .

Photographisches Atelier
Th » Oehlnau

, Kirchgassö 7 .
Reelle Ausführung , billige Preise . Vergrößerungen nach jedem Bilde . 17110
xxxxxxxxxxxxxxxxxxx Xxxxxxxxxxxx

Photographie .
Miniaturen auf Elfenbein und Porzellan gemalt .

Auftiahmen wie zu jeder anderen Photographie , auch nach Photo¬
graphie und anderen Bildern .

Anertennungsschreiben über Aehnlichkeit und künstlerische
Ausführung von Sr . Maj . dem Kaiser Wilhelm I ., Ihrer Hoheit
der ^ rau Herzogin von Nassau und vielen anderen hohen Persön¬
lichkeiten . Größere Bilder in Oel und Aquarell ausgeführt .

Alle anderen Größen von Photographien in vorzüg -
lichlter Ausführung , besondere Mühe verwende ich auf geschmackvolle
und vortheilhafte Auffassung , die Ausnahnien , die ich dafür mehr
verwende , werden nicht berechnet .
_ Copien , Vergrößerungen nach Photographien , Zeichnungen ,Glasbilder und Daguerreotyps nach neuester Methode .

Ottilie
"
Wigand ,

Malerin und Hofphotographin Sr . Hoheit des Herzogs von Nassau .
Tannusstratze 27 , 1 St . 16979

Wegen Abbruch
des Hauses (Hotel zum Bären ) bin ich

genöthigt , meinen Laden in kiarser

35eit zu räumen .

Ich eröffne deshalb mit dem heutigen
Tage einen

Total -

Ausverkauf
des gesammten Lagers , bestehend in

garmrten und ungarnirten

Filzhhten
,

Sammethiiten
,

Traeierhiiten
,

kurzen und langen
St ^ nssfedern

,
•

Sammeten
in schwarz und farbig ,

Ballblumen
,

Tiaelier
,

Capielheiis etc .

Der Verkauf genannter Artikel findet
in

^
Anbetracht der aussergewöhnlich

niedrigen Preise nur MCKen
Saas * statt und liegt es in dem

eignen Interesse der geehrten Damen ,
von dieser selten ^ ünsti ^ eaa

Gelegenheit grösstmöglichen Ge¬
brauch zu machen .

Ich füge noch hinzu , dass ein grosser
Theil der Artikel sich zu Weih -
nachts - beschenken eignet
und theilweise mit Preisnotiz in meinen
Schaufenstern ausgestellt ist .

Bina Baer
,

S ^ ang
’
gasse 41 .

21441

X x
xxxxxxxxxxx xxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

Für Tapezirer !
In meinem Ausverkauf befinden sich noch große Posten von 21537

_ ________
C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Ein schönes rothbraunes Rips - Canape (neu ) für 70 Mk . abzu¬
geben Michelsberg 9 , 2 St . links . 21357
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The Continental Bodega Company .

Aeltestes Specialgeschäft
der Spanischen und Portugiesischen Wein - Branche .

Bother Portwein . . Flasche Mk .

»

fein , alt . .

Bei Abnahme von 25 Flaschen 5 °/o Rabatt .

»
5)

»
n
»

n

n
n

Weisser

Sherry
Madeira
Marsala ,

per
»
J?
»

Malaga
Tarragona
Französischer Champagner
do . ( Dry England ) . . . .

2 .35
2 .70
2 .35
3 . 10
2 .35
2 .70
2 .—

5 .—

6 .50

Alleinige Niederlage zu Original - Preisen bei 12582

No . 1

sucht

2»
1 . 10

■

3
4
5

0 .85
0 .85
0 .70

Med . - Tokayer ( von Herrn Geh .
Hofr . Prof . Dr . R . Fresenius unter -

Meneseher Ausbruch
rior

Küster Ausbruch . .
Menescher Ausbruch

»
»
n
»

2 .—
1 . 50
1 .50
1 .50
1 .25

‘/« Fl .
1 .20

7s Fl .
50 Pf .

*/i Fl .
2 .20

7 » Fl .
80 Pf .

supe -

( süss )

( herb )

Alleinverkauf eines der ersten Häuser Ungarns , Hof¬
lieferant Sr . . Majestät des Kaisers von Deutschland .

Villänyi .
6 jßudai . .

Georg Bücher Nachfolger ,
Colonialwaaren - und Delicatessen -Geschäft ,

"
Wilhelmstr . 18 .

Die Weine werden vielfach ärztlich empfohlen .

J . iiapg ^ Goldgasse 2 .
21335

Tischwein
in vorzüglichster Qualität per Flasche 60 Pf ., bei 13 Flaschen 57 Pf .,
empfiehlt J . 6J . Biirgenei ' , We - nhandlnng ,

Hellmundstraße 35 . 20611

MeMesclaer - Ataslbriictih
( rother Angarwein ) ,

untersucht und begutachtet , sowie von ärztlichen Autoritäten für Bleich -
süchtige und Blutarme besonders empfohlen , ist in Originalflaschen zu
Haven bei dir . » lenk . Michelsberg 30 , Ang . Trog , Philipps -
bergstraße 29 .
00000 « x > 00 « 3 >000c8 >000 € > 00 OD

Jean Maub empfiehlt 9

5 den Magenbitter Crae (preisgekrönt ) S
X und die Tafel -Lignerrre von (K . a . 43/10 ) 13 X

Herrn . Jos . Peters & Co . ML Köln .

OOOOOOOÖÖOOOOOOÖÖOOOOO

Gehr . Bock
,

Filiale Wiesbaden
,

' Flaschenbier - und Mineralwasser - Handlung .
Kellerei : Kirchgasse 7 ,

Haupt - Depot des Johannisbrunnen , Zollhaus ,
Haupt - Depot der Kaiser - Friedrich - Quelle , Offenbach ,
empfehlen ihre nach Wiener und Münchener Art gebrauten
Flaschenbiere , sowie die Producte obengenannter Brunnen in

stets frischer Füllung . 20599

Lebende Bamberger Karpsen
Freitags « uf dem Markt . Mossei . 16958

Niederlagen in Wiesbaden bei

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant , F . Klitz , Taunusstraße 42

A . Xm & ts sei . Wwe .

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs rc . :

DaMpf - Kaffeebrennereienp Bonn nnd Berlin

ist die beste und reellste Marke ,
in Deutschland am meisten verbreitet .

Mk . 1 .90 , Saushalt -

Mk . 1 .70 das Pfundkaffee a Mk . 1 .80 , Wiener Mischung

la Qual , a Mk . 2 .— , Ha Qual .

Louis Kimmel , Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .

Georg Kretzer , Rheinstr . 29 .
C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .
Theod . Leber , Saalgaffe 2 .
E . Moebus , Taunusstr . 25 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
Ph . Nocher , Moritzstraße 16 .
j . Schaab , Grabenstraße 3 ,

Ecked . Bleich - u . Hellmundstr .
Ph . Schöfer , Ecke der Nhein -

und Oranienstraße .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichstr . 48 .

Taunusstraße 4 .
A . 2ahirg,Kgl . Hofl . ,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Heb . Birck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .
Bürgener & Mosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Heb . Eifert , Neugasfe 24 .
P . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Daurbachthal 1 .

":v<

H aüptnicdcrlage in Wiesbaden bei Aug . Schmitz . 63

'Krmdesprsdrrrte ,

Doppelt kohlens .Natron 24,38629Cklornatriwin . . . . 11,98433
Doppelt koklens .Lithion 0,19981
SchivefcIsaures Natron 4,24915
Nokiensäure , an die Salze gebun¬
dene und völlig freie zzes. 8,45243
In 10000(2ew.-Theilen 1t.Analyse

Gegen Husten , Heiserkeit , Schleim *
a,uswurf .,KeiLchlrasten,Diphteritis
etc ., alle catarrhalischen A -üectionen
der Luftröhren . Jüunge , sowie dM âgen -
säixre , Leber - , Nieren - u . Klasen - \
leiden , Oicht und T ^ beTtmatismiis . ''

Die Fastillen , sowie das Meclicinal - '
und Crystall - 'L ' afeLwasser sind vor - ,
räthig in allen A .potheken u . jMEineral -
wasserhandlungen . Brosch, u. Prosp. gr. u. fr.
Mauptniedeplaee :

Stärkste Natron -Lithion - Quelle Deutschlands .
Von ärztlichen Autoritäten empfohlen .

Uebcrr ersehende Heilerfolge .
.x Vorzügliche , ausschliesslich aus den

Natron - Lithion - Salzen der Kaiser -
Friedrich -Quelle hergestellte

rohen, sowie gebrannten Kaffee
in grü stier Answahl zn reell billigsten Preisen empfiehlt

A . H . Linnenkohl ,
15 Ellenvogengasse 15 .

AepsKl tmfe Zager -
von den feinsten Sorten , und Kochapfel billig zu haben Ellenbogen -
gaffe 7 , Hinterhaus , von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
1 bis 5 Uhr . 19536

Alle Sorten Winterapfel per Kumpf , sowie 7 » Centuer , 7 - Eentiär
und 7 ; Centner in jedem Quantum zu verkaufen , auch sind an Händler
abzugeben Saalgafie 26 .
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IW " “ Ideal der Hausfrauen .
< ft '

meine Präparate zu probiren und werden sich sofort von den Vortheilen selbst
Colonial - oder Spezereiwaaren -Handlungen ausdrücklich :

Messing - Putz -Pulver von Dootor Landmann oder
Silber ^ Put ^ Pulver von Dootor Landmann ,

Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
E . Meebus , Taunusstrasse 25 .
E . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J . Frey , Eck Luisen - Schwalbacherstr . '

A . W . Kunz , Schwalbacherstr . 45a .

Bitte an Stelle der Putzpomade
überzeugen . Man verlange in Material - ,

Preis
in Packeten zu 10 u . 20 Pfg .
in Blechdosen zu 10 u . 25 Pfg .

F . R . Haunschild , Rheinstr . 17 .
Diez & Friedrich , Wilhelmstr . 38 .
Willy Graefe , Langgasse 50 .
Brodt , Albrechts ’trasse 17 a .
Th . Rumpf , Webergasse 40 .
Theodor Leber , Saalgasse 2 , etc .

Anerkannt bestes Putzmittel für Messing , Kupfer , Blech etc . ist das sich durch Einfachheit ,
Reinlichkeit und rascheste Wirkung auszeichnende

h . Schild , Langgasse 3 .
Otto Siebert & Co . , Marktstr . 12 .
H . 5 - Viehoever , Marktstrasse 23 .
A Cratz , Langgasse 29 .
Aut . Berling , Burgstrasse 12 .

Patent - Glanae - Puta - Pulver
von I > oclor 15 . Land mann , Frankfurt a . M .

Verkaufsstellen in Wiesbadens

jjjsejjecg

weil sonst minderwerthige Waare abgegeben werden könnte . 14425

(43 . Forts .)

CoMflertgeifter .

Roman von Weophik Zolling .

XXII .
Das Erwachen am folgenden Morgen war für Werin viel

weniger schön , als das Hinüberdämmern am Vorabend gewesen .
Damals eiu einziger , seliger Gedanke an sie , der ihn mit Frieden
und Glück erfüllte , und jetzt — ein kleines Couvert mit bedruckten
Buchstaben , das ihm sein Diener an ' s Bett gebracht : ein schlimmer
telegraphischer Morgengruß aus Wien .

Graf Landegg foeben gestorben . Erbitte Verständigung
mit Commerzienräth von Mandel und fchonende Mitrheilung .
Gegenwart der Nichte oder ihres Bevollmächtigten noth -
wendig . Heisterbach .

Werin kleidete sich gedankenvoll an und wurde traurig , bei
dem Gedanken , daß er statt ein Liebesbote , der Ueberbringer einer
Todesnachricht sein sollte . Das war von übler Vorbedeutung .
Wie , wenn seiner Liebe auch ein baldiges Ende bcschieden wäre ?
Allzu vertrauend war er nicht , und wie er jetzt an den gestrigen
Liebesrausch dachte , beschlich ihn ein Grauen vor seinem Leichtsinn ,
denn er kannte seinen Vater und wußte , daß ihnt dieser niemals
die Einwilligung zur Heirath einer Theaterprinzeß geben würde .
Daß sie durch den Tod ihres Oheims eine der reichsten Erbinnen
Oesterreichs wurde , daran dacht er kaum , deun jede Berechnung
lag ihm fern , aber er fragte sich ernsthaft : die Tochter des
mesalliirten jüngeren Landegg ging zur Bühne , aber darf auch
die Erbin von Landegg - Rautschins Schauspielerin bleiben . Hatte
sie nicht die Pflicht , dem Künstlerberuse zu entsagen und die
Verwaltung des ausgedehnten Besitzes selbst zu übernehmen ?
Wie aber , wenn dem Erbantritt der Nichte gewisse Satzungen des
Hauses beim Erlöschen des Mannesstammcs entgegenstanden ?
Würde nicht das Majorat an die Seitenlinie in Ungarn über¬
gehen ? Er befürchtete dies und wahrlich nicht um eigensüchtiger
Gründe willen .

Er überlegte noch beim Frühstück diese Fragen , als sein
Diener ihm den Commerzienräth von Mündel anmeldete , dem er
schon öfter in der Gesellschaft begegnet war . Die beiden Herren
begrüßten sich als alte Bekannte und tauschten ohne Weiteres ihre
saft gleichlautenden Depeschen aus .

„ Wir sollten die Comtesse sofort aufsuchen,
"

sagte der
muancicr , „ noch bevor etwa ein Glied der Familie an Mary
Morell , deren Adresse gewiß bekannt ist , depeschirt hat . Die
gestrige Mission war schwierig und peüüich . Sie liegt ja so sehr
abseits meiner gewohnten Beschäftigung , daß ich sie ungern
aunahul . Ich freue mich , heute in Ihnen - '

ne Hilfe zu erhalten .

Sie werden nicht zögern , hoffe ich . Die Comtesse hatte sie aller¬

dings im ungerechten Verdachte , ihre Schulden heimlich bezahlt

zu haben und zürnte Ihnen darum ernstlich . Ich erfuhr es

gestern zufällig aus ihrem Munde . Nun , es ist mit gelungen ,
ihren Jrrthum aufzuklären , und heute soll mir die Versöhnung ,
noch leichter fallen . "

„ Geben Sie sich nach dieser Richtung keine Mühe weiter /
antwortete Werin lächelnd , „ wir find schon ganz und gar ver -

öhnt und haben gestern Frieden geschlossen .
"

Der alte Herr warf ihm einen forschenden Seitenblick zu .

„ Vortrefflich, " sagte er .

Auf der Fahrt nach den Zelten mußte der Banquier die

ganze Geschichte von den im Auftrage der Fürstin bezahlten
Schulden der Morell erzählen .

„ Armes Mädchen,
" schloß Mündel und streichelte seinen

wohlgepflegten - Prophetenbart , „ sie muß recht trübe Stunden

gehabt haben ! "

Um so besser , dachte der Naturbursche , dann konnte er sie
dem Theater um so leichter entführen .

Mary nahm die ihr mit vorsichtigen Steigerungen vov

„ Sehr krank "
zum „ Trostlos " beigebrachte Todesnachricht tu

ruhiger Fassung entgegen . Gewiß , sie hatte den Onkel , der ihrer .
Eltern und ihr selber viel Böses zugefügt , nicht lieben können ,
aber als Chef des Hauses und Greis verdiente er ihre Achtung ,
und sie trauerte aufrichtig um ihn .

Wie vorauszusehen war , wurde ihr von der Direction die

Urlaubsreise nach Wien verweigert , trotzdem sich auf Herbert
' -

Bitte auch Hans von Malkewitz dafür verwendete . Die einzige
Concefsion war , daß sie am Beerdigungstage nicht zu spielen
brauchte .

Inzwischen begannen zwischen Mandel einerseits und der
Fürstin und den nächsten Agpateu andererseits die erbrechtlichen
Verhandlungen . Der Banquier bestellte einen Wiener Geschäfts¬
freund und einen gewiegten Advokaten zu Vertretern der Com¬
tesse , und diese waren denn auch bei sämmtlichen die Erbfolge
betreffenden Unterhandlungen anwesend und erstatteten Bericht
nach Berlin . Der alte Graf hatte allen Erwartungen , zumal
seiner geistlichen Freunde , zum Trotz kein Testament hinterlassen .
Die Erbtheilnng hatte also einfach den österreichischen Gesetzen
gemäß zu geschehen . Immerhin begannen schon um die kaum

geschlossene Gruft allerhand Jntriguenspiele , so daß die um
’ Mary

' s Rechte besorgte Fürstin an Mandel telegraphirte , Martz
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solle entweder selbst
'

kommen oder einen Generalbevollmächtigten
senden , der ihr volles Vertrauen habe und juristisch gebildet sei .

„ § aben Sie nicht Jura studirt , Herr Graf ? "
fragte der

Commcrzicnrath in Mary
' s Gegenwart , und auf die Bejahung

Herberl
' s fuhr er fort : „ Dann reifen doch Sie als Bevoll¬

mächtigter der Comtesse nach Wien . Sie haben ja ihr vollstes
Vertrauen , nicht wahr , Gnädige ? "

„ Ganz gewiß, " bestätigte sie .
„ Freilich , es kann heiß werden , denn die ungarischen und

böhmischen Vettern scheinen großes Verlangen nach Landegg ,
Nantschins und dem Wiener Majoratshause zu haben . "

. „ Alles mögen sie mir nehmen, " rief Mary leidenschaftlich ,
„ nur mein Rautschins , wo das Grab meiner Eltern liegt , sollen
sie mir lassen . Ich bitte Sie , Graf , reisen Sie nach Wien für
mich , und wagen Sie diesen Kampf . "

„ Den Kampf um Ihr Recht ! "
rief er bewegt . „ Ich will

ihn unermüdlich durchfcchten , das verspreche ich Ihnen . Gewiß ,
Herr Commerzienrath , die Comtesse kann sich unmöglich mit hab -

. gierigen Verwandten hcrumstreiten , die , wie wir merken , die
Theatcrprinzcß ohnehin nicht für ebenbürtig ansehen . Nur neue
Sorgen und Demüthigungen würden Sie also in Wien erwarten
irnd niederdrücken . Darum sage ich : Ja , geben Sie mir Ihre
Vollmacht . Sie sollen Ihr gutes Recht in treuen und starken
Händen haben . "

Wenige Tage später hatte Werin seinen Urlaub genommen und
war mit allen Vollmachten nach Wien abgereist . Es war eine
schwere Ausgabcj die er zu lösen unternommen , doch hatte er das
Glück , sich mit einem überaus geschickten Anwalt in Verbindung
zu setzen , und schon nach wenigen Wochen konnte er Mary mkt -
rheilen , daß ihre Sachen vortrefflich stehen . Sie hatte sogar in
dem ritterlichen Vetter , der zu ihren Gunsten auf einen Theil seiner
Ansprüche verzichtete , einen mächtigen Bundesgenossen erhalten , Mit
dessen Hilfe ein günstiger Vergleich zu Stande kam . Noch vor
Ostern konnte Herbert nach Berlin zurückreisen und Mary den
' allen Erfolg seiner Bemühungen mittheilen . Während däS
Wiener Majorütshaus und Landegg an die jüngere Linie fielen ,
blieb Mary Erbin von Rautschins und des sehr beträchtlichen
Baarvermögens , das ihr sparsamer Onkel hinterlassen hatte .
•J Herberts Abwesenheit war ihrer Liebe nicht eben günstig .

Er vermied cs , irgend etwas nicht streng Geschäftliches in seinen
Briefen , die bloße Rechenschaftsberichte waren , zu erwähnen , aber
darum verkannte er doch nicht in ihren Antworten einen warmen
herzlichen Ton , der ihn glücklich stimmte , wenngleich er ihn nicht
erwiderte . So trat er denn nur als ihr Geschäftsträger vor sie
hin , vervollständigte mündlich seine schriftlichen Berichte und be¬
glückwünschte in schlichten Worten die Schloßherrin von Rautschins .

In .seiner Kälte lag für sie ein Vorwurf und die Erinnerung
an ihren früheren Starrsinn . Kein Zweifel , es war kein bloßer
Rausch SapphoS , sie liebte ihn wirklich . Sie verehrte in ihm
auch den einzigen Menschen , auf den sie in den Wirrnissen des
Theaterlebens fest vertrauen konnte , und hatte sich im Verkehr

Miit ihm einen kameradschaftlichen Ton angewöhnt . Sie sah ihn
häufig an ihrem Tisch , und da sic sich wieder ein Reitpferd an -
gescha fft , so ritten sie fast täglich spazieren . Er begleitete sie ins
Theater und saß noch immer , wenn sie spielte , auf seinem Logen -
plaü , kein Auge von ihr abgewendet . Dieser herzliche und dvch
zurückhaltende Verkehr dauerte den ganzen Frühling . Es war ,
als müßte das bindende Wort täglich fallen , allein es blieb aus ,
zum großen Verdrusse Mändels , der ihr Liebesgeheimniß . läsigst
errathen hatte und dieses endlose Schmachten sehr unpractisch fand .
Auch Franzel war schon ganz verzweifelt über den schüchternen
Liebhaber und seine spröde Schölte , denn sie wünschte ihre Ver¬
lobung und Vermählung je eher je lieber . Das würde wenigstens
ihrem Thcaterspiel ein Ende bereiten . Sogar die Fürstin Heister¬
bach , die ähnliche Hoffnungen hegte , wurde ungeduldig und be¬
stürmte Werin und Mary mit drängenden Briefen .

„ Allons mes enfants , erfüllt endlich unsere Erwartung, "

schrieb sie an Mary . „ Seht Euch nicht länger so feindlich an ,
da ihr doch vor Liebe vergehen wollt . Spiel '

ihm die Liebesscene
aus „ Montjoie

" vor , wo auch so ein schüchterner Liebhaber zur
Raison gebracht wird . Hoffentlich weiß er dann , was er zu
ihm : hat .

"

Und an Werin schrieb sie :
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„ Her Graf , ich achte keinen Mann mehr ! Wie , ist das der

schneidige Lieutnant und gefährliche Diplomat — Ressort fin

höhere Paßangclegenheiten — der sich von einem spröden Mägde¬
lein bange machen läßt ? Können Sie denn noch an ihrer Liebe

zweifeln ? Palsamblen , ihr Ja ist Ihnen sicher , aber es schickt

sich doch , daß Sie ihr mit der nicht mehr ungewöhnlichen Frage :

Willst Du mein Weib sein ? zuvorkommen . Das ist das Mindeste ,
was la petite von Ihnen verlangen kann .

"

Wenige Tage später und fast zur selben Stunde erhielt sie
einen dreiseitigen Brief von Mary und einen vierseitigen von Werin .

„ Ja , verehrte Freundin,
" schrieb Mary , „ es steht etwas

zwischen uns . Es ist das Theater . Gewiß , ich liebe ihn mehr
als Alles und mehr als meine Kunst , aber ehe ich nicht diese
Leidenschaft für die Bühne austobcn kann , werde ich keine Frau
sein für ihn . Er hat mir neulich zu verstehen gegeben , daß sein
Vater ihn enterben würde , wenn er „ Eine vom Theater " heirathen
wollte . Aus Trotz antwortete ich : Bei seinem geringen Kunstsinn
wäre ein solcher dummer Streich von ihm ganz undenkbar . Aber

ich kann Ihnen nicht sagen , wie mein Herz dabei blutete . Kurz ,
das Theater trennt uns immer noch . Denn da ich ihm das

Opfer meiner Kunst nicht bringen kann , ebenso wenig als er mir
das Opfer seiner Familie und vielleicht auch seiner Stellung im

Staatsdienste , so wird es wohl dabei bleiben . Und wenn ich
schon in mehreren Theaterstücken die bekannte angenehme Jungfrau

zu spielen hatte , welche ihrem Geliebten zuerst das bewußte Ge -

ständniß macht , so vermag ich hn Leben mich doch nicht zu dieser
etwas allzu bühnenwirksamen Rolle zu bequemen . Und dafür
habe ich , wie schon bemerkt , einen Grund , dessen Triftigkeit die

Künstlerin in Ihnen begreifen und die Frau zum wenigsten
ehren wird .

"

Gras Werin aber schrieb an die Fürstin :

„ Verehrte durchlauchtigste Frau !
Sie haben mit Ihrem gewohnten Scharfblick schon damals

in meinem Herzen gelesen , als ich bei Ihnen in Ihrem Rauch -

salou saß . Und wenn sie jetzt nach so langer Zeit noch immer

auf meine von Ihnen längst prophezeite Verlobung mit der

Comtesse warten , so trägt nicht mein liebendes Herz die

Schuld , sondern — Mary Morell . Sie ist es , die mich von
der Gräfin Landegg trennt . Ich habe einen alten kranken
Vater , dessen einziger Stolz die Ehre seines Hauses ist , und
darum auch noch nicht gewagt , ihm von meiner Liebe zu
Mary Morell zu schreiben , denn er betrachtet die Bühne als
einen Ort der Verdammniß . Meine Vermählung mit einer

Theaterdame — zumal wenn sie die Bühne nicht verlassen
wollte — würde mich in seinen Augen auf eine Stufe mit
dem verlorenen Sohne stellen und unweigerlich meine Ent¬

erbung zur Folge haben . Soll ich mich jedoch darübci

hinwegsetzen und der Mann meiner Frau werden , also ein

Seitcnstück zu den berüchtigten Primadonncn - Gatten adeligen
Stammes , die sich ruhig von den Gagen ihrer vielgefeicrten
Frau erhalten lassen : eine Nachtigall und ein Gimpel in
einem Käfig ? Nicht wahr , das muthcn auch Sie mir nicht

zu ? So liegt also die Sache gegenwärtig . Ich kann der

Comtesse meine Gefühle nicht cingestehen , denn mit ihrer
Hand muß ich zugleich ein schweres Opfer von ihr verlangen
Verehrteste Frau , wissen auch Sie keinen Ausweg ? "

Zunächst wußte die Fürstin ein bewährtes Mittel , um die

Liebenden zu einer Aussprache zu zwingen , welche sie wenigstens
über ihre gegenseitigen Ansichten aufklären sollte : sie schickte an
Werin Marys Brief und an Marie das Schreiben Werins .

Ein Blitzschlag hätte nicht zündender und reinigender wirken
können . Herbert eilte zu Mary und sie zeigten sich lächelnd
ihre Briefe .

„ Sind wir närrische Leute ! "
rief sie aus . „ Gegen Fremde

offen , gegen geliebte Wesen verschwiegen . Coulissengeister ! JE
fürchte beinahe , auch Dich hat in unserem Theater eines diese !

Neckteufelchen am Rockschoß erwischt , denn wir spielen da , ohn <

es zu wollen , eine Lustspielscene mit einander auf , welche nun

die Fürstin mit einem derben Effect geschlossen hat . Mir bangt

nur , lieber Herbert , das Lustspiel schlägt von jetzt an in ' s Rühr -

stück um , denn wenn keines von uns Beiden ein Opfer bringen
kann , dann werden wir wohl ewige Brautleute bleiben müssen .

( Fortsetzung folgt .)

Wiesbadener Tagblatt .
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Wilhelm Reitz
,

M - rltftraßc 22
,22 Marktstraße ,

195Wiesbaden , den 18 . November 1890 .

GZLLZW -

Gerichtsvollzieher .

per Vs Dtzd . von 21 Mk . an . 21647

ÄiTd ie Mitglieder des städt . Bftrgerausschusses .

. Heute Donnerstag Abend 8 ' / - Uhr : Versammlung m der
Restauration „Zum Mohren

" . 21686
Ilie Commission »

empfiehlt in reicher Auswahl

Keinen , Halbleinen ,

Cretonne , Dowlas ,

sowohl in 82 , als auch in 130 und

160 Centimeter breit ,

Zum Deutschen Kronprinzen ,
Vorzüglicher Schiersteiner Federweißen per Liter 1 Mk . , wozu

K -undlichst einladet i * h . Straft . 21391

abgepaßt und am Stück ,

Tischtücher « . Serviette « .

Taschentücher re . ,

ferner

fertige Wüsche
und AnfertigRng derselben ,

speeiell

Bekanntmachung .

Montag , den 24 . , und Mittwoch ,

den 26 . November , Vormittags 9

nnd Nachmittags 2 Nhr
« » fangend , werden auf Antrag des Herrn Rechts -

anwalt Gnttmann hier , als Verwalter im Coneurfe
des Kaufmanns Bud . Schäfer in Biebrich , in dem

bisherigen GefchäfLslokal des Letzteren ,

Ichlotzstratze 27 in Biebrich ,

sämmtliche zu der obigen Concursmafse gehörigen
Waarenvorräthe , bestehend in

Kaffee , Thee , Chocolade und Cacao , div .

Liqueuren und Essenzen , Cognac , Weinen ,

Cigarren , Cigaretten und Taback , Hülsen¬
früchten , Reis , Gries , Gerste und sonstigen
Suppeneinlagen , Corintheu , Rosinen , engl .

Biscuits , versch . Fleisch - und Fruchtconserven ,

Seifen , Stärke und Feuerzeug , Droguen und

Chemikalien u . dgl . mehr ,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver -

Wiesbadener Fecht - Club .

Wir laden hierdurch unsere Mitglieder zu dem am 21 . d . M . ,
Abends 8 Uhr , im Vereinslokale ( oberer Saal des „Deutschen Hof " )
stattfindenden

Club - Vrrisfechtrn
ergebens ! ein und bitten um zahlreiches Erscheinen . 869

Der Vorstand .

Zur geft . Beachtung .

Bei der heute Donnerstag 9 'h Uhr stattfindenden

Möbel - V er Steigerung
ommen noch eiserne Bettstelle » mit Rahmen , eine polirte Kinder -

Bettstelle mit Rahmen , Kinder - Bettstelle » , Teppiche , Weinfässer ,
Gasarme u . s. w . mit zum Ausgebot .

Beinerner dfc Berg ,
Auetiouatoren und Taxatoren .

Bekanntmachung .

Freitag , den 21 . November 1890 ,

Vormittags 91/ ? Uhr anfangend ,

sollen die aus einem Nachlasse herrührendeu Mobilien in dem

Römer - Saale , Dotzheimerftraße 15 ,

öffentlich meistbietend versteigert werden , als :
Betten , 1 großer zweithür . Kleiderschrank , 1 Nutzbau « »- und
i einthür . Tannen -Kleiderschrank , 1 guterhaltener Spiegel -

schrauk , 1 Ca « ape , ovale Tische , 2 Spiegel , 3 Nipptischchen ,
mehrere Stühle , Scffel , 16 Bilder , darunter sehr gute Gemälde ,
quterhaltene Vorhänge , Portieren mit Gallerien und Halter ,
1 Spieltisch , 1 Waschkommode mit Marmorplatte , 1 Nacht¬
tisch mit Marmorplatte , 1 Küchettschrank mit Masaussatz , ver¬
schiedenes Küchengeschirr , ferner 1 goldene Herrerruhr
( Remontoir , Anker ) , 1 silberne Cylinderuhr u . dergl . m .

Wiesbaden , den 19 . November 1890 . 195
Schleidt ,

Gerichtsvollzieher .

Geschäfts - Empfehlung .

Einen : geehrten Publikum , der Einwohnerschaft Wiesbadens uns

Umgegend , insbesondere den verehrten Droschken - und Fuhrwerks -Besitzer »
die ergebene Mittheilung , daß ich mich hier

7 . Albrechtstraße 7
als Wagner etablirt habe , und empfehle mich zur Anfertigung aller Arten

Cunts - nnd Grschafts - Magerr ,

la »»dwirthschastlichen Geräthen , Uebernahme sämmtlicher
Reparaturen , sowie aller in mein Fach schlagenden Arbeite » .

Indem mein eifrigstes Bestreben sein wird , einer werthen Kundschaft
durch solide Arbeit und billige Preise jederzeit Genüge zu leisten , bitte
um geneigten Zuspruch .

lÄiifgolar «, Wagner .

Frische Egwonder Schellfische .
. e . w . Weber , Moritzstratze 18 .



21691J

Mttsikalien - und Jnftrumenteuhandlun « ,
Wilhelmstraße 30 ( Park -Hotel ) .

Einige gebrauchte , sehr gutcrhaltene

Fiamiios
enipfehle zu billigen Preisen .

Heinrich Wolff .
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VMj Verschiedenes MMZ !

Heirath

Dameu -Mäntel und JaquetteS werden gut und billig angefertigtund geändert Taunusstrastc 17 . „
,

® .ne Näherin mir Handmaschine , iin Ansertiaen von Weißwaaren ,AuSbefsern , auch etwas im Kleidermacheu geübt , sucht noch Kunden . Näh !
myemmatze 66 , Z Tr . 1 . Thüre . _____

Ucr vermittelt einem vermögende », GeschLftsmanno
W, . .. . (Wittwer ) eine Herrathd Offerten unter A . et . es

all den -vagbl .-Verlag erbeten .
cdelbentcnder Herr oder Dame kann einer gebildeten jungennut 60 Mk . aus großer Verlegenheit helfen gegen pünktliche Rück -

Zahlung . Gest . £? freiten unter 29 . ZD. D an 8en Tastbl .-Verlag erbeten .

Ein sehr vcrinögender gebildeter junger Herr , hier noch fremd , wüilfcht
.? Hantschast einer heiteren , liebenswürdigen jungen Dame zu machen

Gefl . Offerten unter 35 . Y . 5 » an den Tagbl .-Vcrlag

gute I- 3 , 4 - 6 Uhr N .- zu

Möbel - Verkanf !

Einrichtungen in der 7

Möbel - Fabrik und - Lager von

9 . Levitta
, Langgaffc 10

,
1 . ]

r »

NB . Eingetauschte gebr . Möbel gebe sehr billig ab . H
So lange mein großer Vorrath reicht , verkmrfe zu nachstehenden jprcism

Plüfch -GnrnitureN , Büffets in Nußbaum unv H
Eichen , franz , und deutsche Betten , Wasch - 8
kommoden und Nachttische , Secretäre und n
Bücherschränke , Spiegel - u . Kleiderschränke ,

®

Herren - und Damen - Schreibbüreaux in Nuß - ts
bäum und Eichen , Kommoden , Chaiselongues -T
und einzelne Canapes , Berticows , Auszieh¬
tische , Servirtrsche , Clavierstühle , spanische
Wände , Kleiderstöcke , Handtuchhalter , alle
Sorten Spiegel , Stühle , Küchenschränke , *4
Roßhaar - , Seegras - und Woll - Matratzen , «
Deckbetten , Kissen rc . , sowie compl . Zimmer - ®

^
TUeWren

^
bzügebeii Hcllmund ;tra 'ge

'
äo

' '' " ' '“j

« dlr Harzer Kanarie «
"

Eiuige
'

Wase « Mist J
Und blttig zu verlaufen Aluhlgasfe 5 . 21W

Pobrte Nnstb . -Beitsteüen mit hohem Haupt , Sprungrahmen , Ham-
matrüyen und Seegraskeil zu 130 Mk ., dito lackirt zu 100 Mk ., lackir̂
starke Gettsteüe mit Rahmen , Seegrasmatratze und Keil (gute Drill uni
oute Arbeit ) 65 Mk ., einzelne Scegrasmatratze von 10 Mk . an , Loph «
(gute Arbeit ) von 40 Mk . anfangend , Chaiselongues von 50 Mk . an (gut
Arbeit , guter Bezug ) , Kommoden von 25 Mk . an , Wafchkommodcu ,
lackirt , von 22 Mk . an , W -rschkommodcn , polirt , mit Marnior , W
40 Mk . an , Kamsltaschett -Soyha von 110 Mk . an , polirte Schreib
« sche von 28 Mk . an , ganze Miischgaruituren von 200 Mk . W

'

vollständige Schlafzimmer , bestehend aus 2 hochhäuptigen franz . Bett »
Spiegelfchrank , Waschkommoden mit Mannor -Toilette und 2 Nacht

zu 350 Mk ., dito matt und blank ( extrafein ) zu 550 — 750 W ,
vollständige elegante Eichen - und Nustbanm -Spcisezimmor , bestehet
aus Buffet , Ausziehtisch und 6 Stühlen , zu 350 — 750 Mk ., vollsrändtz
^ aloneinrichtungen , bestehend aus Verticow , Tisch , Spiegel uii»
eleganter Garnitur , von 500 — 1000 Mk . 21691

H . 15 . Mauergasse 15,1
Möbel - und Betten -Fabrik und -Lager . I

Wbel ! Setten ! Kpiegel !
aller Art in großer Auswahl , ganze Ausstattungen , Bettfedern , Saint «
tt . s. w . unter Garantie sehr billig zu verkaufen 20»

22 . Michelsberg 22 ,
Georg Beinerner , MSbel - u . BettenfabrU

.3 - F . Beinerner & Berg -, Auetionatoren und Taxatoren .
. Sieben überbaute Zimmerthür -Schlösser

'
und 8 eingestectttlM

prnswurdig zu verknusen Ramerberg 6 .
Eine gebr . Bettsteitc ist v. zu verkaufen Friedrichstraße ^ MI -

_ Gebrauchtes Latteu -Gerüttder zu verkaufen Friedrichstraße 43 .^ 2
» F ^ .? ^ .

6uter S « uleu -Oseu mit Roh ? zu verkaufen
straße 46 , 3 . St . 2167?

Prima Essbutter per Pfd . Mk . 1 . 15 ,
Süsser und saurer Rahm per Schoppen 50 Pf .

DeLasPeestraße 4 . sieeo

heute eingetroffen per Pfund 30 Pfg . 21680

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein .

MchMe 32 . J . C . Keiper , KttchMe 32 .

Frische Egmonder

h .
Schellfische , gfö

heute eintreffenb . 21686
J . Happ , Goldgasse 2 .

Frische EMeuwedieper

Schellfische
erwartend . 21689

WlWZrh - Bahnhofstrasse 12 .

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 30 Pf . 21694

MlMe 2 . Th » lieber » Kalllgaffe 2 ,

Arische Schellfische Wh Mk )

Schsaab , Grabenstraße 3 .

Me EMM ZAWe ,

frischerr Cabliau im AZtsschmLi
heute erwartend . 21671

<1 * W . Lebes *
- Bahnhofstraße 8 .

Schellfische in Eis
heute eintreffenb . 21703

Meli . Eifert , Neugasse 24 .

Ostender JFisebbnntllmin «
2 » . Nerostraste S7 und auf bett Markt .

Frischen Rheinsalm , feinste Ostender
Seezungen , Steinbiitten , Limandes ,

Cabliau , Schellfische , Tarbutt , Schollen ,
Zander , Petermännchen , lebende Hechte ,

, , Karpfen , Schleie , Aale rc . rc .
empfiehlt bestens Sol «. Wolter .

Lebeiidfrische Egm . SchcUstschc (große ) per Pfd . 30 Pf ., lebend -
frrschen fetten Cablmu ( im Ausschnitt ) per Prd . 40 Pf ., Kccht 45 Pf
( Eispackung ) heute früh eintreffend . . 2-1698

•la « . Hunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße .



vom Sterbehanse , 21678

Die trauernden Hinterbliebenen :
K . Käufer , Wwe ., geb . Gsoschroitz

Durch die vielseitigen Beweise herz¬
licher Theilnahme , sowie die Blumen¬

spenden unserer werthen Freunde
und Bekannten anläßlich des unersetz¬
lichen Verlustes meines innigstgeliebten
Bruders ,

mdet Freitag Mittag um 1l/i Uhr
chstratze 19 , aus statt . 21C7C

Verwandten und Freunden die schmerzliche Mittheilung ,
daß unsere innigstgelieüte Tochter , Schwester und Nichte ,

Hermine Häuser ,

beute Vormittag 10 */ « Uhr nach schwerem Leiden ver¬
schieden ist .

Wiesbaden , den 18 . November 1890 .
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Unterricht

UeAlag : Z « « gs -tsse AV .N - - 27 » Kette 19

21695

Uerisren . ^ Gefunden I

Tagbl .- Verlag erbeten . 21657

bef . der Tagbl . - Verlag unter LS . A . 104 . 21656

English Conversation
wünscht ein Herr auS angesehener Familie im Verkehr m . j . engl .
Damen oder Herren zu üben . Anerb . unter P . R . 2 an den

Fröbel
’

scher Kindergarten ,
23 Friedrichstrasse 25 . 20814

Pesetaw . Gravenhorst .

Eine deutsche Dame , welche slange Jahre in England conto ., erth .
grüudl . Unterricht zu mäß . Preise . Schwalbacherstr . 51 , 2 . 15828

Todes - WUzeige .
Verwandten und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

unsere liebe Schwester und Tante ,

Frau Uosme Kohr , Wwe . »

geb . Kofmamr ,
nach kurzem , schwerem Leiden sanft verschieden ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag , Nachmittags 3 Uhr ,
vom Leichenhause aus statt . 21663

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Iof . Shoma .

Pr . Feverweißen empf . J . Sci . ariiag , „tobf
Verschiedene Sorten unter Weine preiswürdig zu

strotze 3 , 1 St .

Ein Siegelring
verloren . Abzugeben gegen gute Belohnung im Tagbl .-Verlag . 21581
Verloren am 18 . d . M . Abends eine Pferdedecke , gelb mit blau , und

rother Borde , gez . W . 1. Abzugeben Dotzheimerstratze 24 .
Verloren am Sonntag Abend ein Kinderjäckchen . Abzugeben gegen

Belohnung Röderallee 26 , 1 St .
Ein viel beschriebenes Notizbuch verloren . Abzugebcn Walramstr . 32

beim Schreiner Wagner .
Ein Rock mit Papieren ( für Finder keinen Werth ) verloren . Abzugeben

gegen Belohnung Ludwigstraße 16 .

Entlaufen 21267
eine braune Aagdhüudin am Sonntag Abend . Abzugeben gegen Be -

, lohnung Biebricherstraße 17 , im Garten . Vor Ankauf wird gewarnt .

eegSESSB . Ein guterhaltener Kinderwagen zu verkaufen . Näh .
im Tagbl .-Verlag . 21684

W FamMeu - Nackrickten Ms

sind wir aufs Tiefste gerührt und

sprechen hierdurch unseren innigsten
Dank aus .

Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Rechnungsrath Jeske ,

geb . Koch .

Wiesbaden , den 18 . Nov , 1890 .

__ ______ ] 21658

Doppelte Buchführung ,
kaufm . Rechnen , Wechsel -Kehre und Schönschrift lehrt brieflich
gegen geringe Monatsraten das erste kaufmännische Unterrichtsinstitut von

JuL Morgenstern, ,
Lehrer der Handelswissenschaften in Magdeburg , Jacobstratze No . 37 .

Mau verlange Prospccte und Lehrbriefe No . 1 franco und gratis
zur Durchsicht . ___________________ (Mag , a , 3085 ) 15

Rnplifnllinill ft’ Unterricht wird ertheilt . Gefl . Offerten 8ub
vututuul UUK . SS . « . » . an den Tagbl .-Verlag . 16895
Unterricht im Porzellanmaler » in und außer dem Hause von

s -' . w . Moite , Maler , Karlstrotze 44 , eine Stiege hoch . Gekittet
wird alles Porzellan feuerfest . _____________________________ 16957_ — 11

MWKAZL .
Ein gebildeter junger Herr , Violinspieler als Dilettant , wünscht mit

einer im Clavierspiel geübten 5 ) ante oder einem jungen Herrn (mit Streich -
Jnstr .) zeitweise zusammen zu musieiren . @ cfl . Offerteit unter „ Musik “
an den Tagbl .-Verlag erbeten . ______________________

Clavierftundeu werden billig ertheilt . Näh in der
W Keppel L MiiLIei -' schen Buchhlg ., Kirchg . 15705

Den geehrten Damen zur Nachricht , dich ich einen Kursus im
Maatznrhmen , Musterzeichner » u . Zuschneiden von den elegantesten
Costumcn , Kmder -Kleidchen , JaquetteS u . Mänteln nach neuester , bis jetzt
noch nicht übertroffener amerikanischer Methode , unter Garantie in vier
Wochen gründlich zu erlernen , eröffnet habe . Den Damen ist es gestattet ,
für ihren Bedarf zu arbeiten . Eintritt zu jeder Zeit .

Frau Anna Beelier , Moritzstraße 39 .

> r . Hamilton
“

Caiola , Wilhelmspl . 15458

Spanisch . SSspagnol .
*

Gründl . span . Unterricht ( Grammatik , Conversation und
Literatur ) erth . e . staatl . gepr . Lehrerin , die 6 J . in Madrid
unterrichtet hat . Näh . Frankenstrasse 15 , 2 , x/a2 — 3 Uhr .

Wanted lessons in Blussian . Apply to Tagblatt Office . ZE

{Conversation frangaise
'

von einem Herrn aus angesehener Familie gewünscht . Briefe
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sämmtlicher vorräthigen

lEine Fartliie

Regenmäntel und Jaquetts
von LT — AO Mark ,

besonders ku Weihnaehts - twesehenken passeiad .

Vom AO , November bis Weihnaehten veranstalte ich einen

Ausverkauf

r . August ,

38 . Wilhelmstrasse 38 . .

Wintermäntel
, Jaquetts , Regenmäntel etc .

( darunter die hochfeinsten Pariser Modelle )

mit 30 °
lo Rabatt .

Die fr Über en und jetzigen Preise sind auf den Mänteln

verzeichnet .



Uevrag : Kartggass - 2 *7 . Seite 31Ao . 3T3

Täglich frisch die so beliebten

Wiener Stollen ä 25 Pfg .

Bringe außerdem mein Lager in

Wein , WcMe und franföf . Meiinareii
in empfehlende Erinnerung . . 21701

F . Heidecker ,
LV . Ellenbogeugasse 1 « .

Haararbeiten , M
prima Zöpfe mit langem Deckhaar von Mk . 4 an , einzelne p - „ 'jgF
Theile zum Einflechten von ' Mk . 2 ^an , Stecklocken und j J »
Tuffen 50 Pfg . und Mk . 1 . Reparaturen vpn Zöpfen ,
Chignons , Scheiteln ec.

ßchk " Vorzügliche Ausführung und billigste WKWeLM
Meise .

C . Brmltmsmn , Friseur aus Wien ,

Schützenhofsiratze 1 , Ecke Langgasse . 21443

Pferdeseheer - I « hinei
neuester Constraction

empfehle zu billigsten Preisen .

Schleifen derselben unter

Garantie .

Sämmtliche Ersatztheile

vorräthig . 21462

G . Eberhardt
,

Langgaffe 27 .

Blumenladen Emil Dßphw Görtnerel

amWrunneii . Lhlll Düullwi
,

im HWW ,

W Mb Srabtlsfllrtitr ,

empfiehlt seine großen Vorräte von hlühen -

Ven nnd Blattpflanzen . Bepflanzte
BlAwenkörbchen nnd Jarvimeren
stets vorräthig .

Alle Blnmenbwhereien werden in
bekannter

, geschmckvoller Anssnhrnng rasch
und billig angesertigt . 20 - 50

DecorntiM m MumnlWn im AdouneNeuk .

Voigts Vaselin - Lederfett
,

schwarz und gelb ,
in feinster Qualität , macht das Leder geschmcidiq und verhindert das
Eindringen der Nässe .

&W " Für Wiederverkäufer hoher Rabatt ,
Stets zu haben in allen Packungen bei 20839

Meli »

'

Eifert »

Für Pferdehesitzer k !
Arensberg ' s welche alle Hufsehler , sowie sämmt -

liche Verletzungen mit sicherem Erfolge beseitigt , empfiehlt die
Drogirerie A . Cratz , Langgasse 2V

<Jnh . : I » r . t . Cratz ) . 21472

UM1

Wer einen Garten hat , kann sich die Freude an demselben durch Mit¬

halten des praktischen Ratgebers im Obst - und Gartenbau ver -

doppeln . Der Ratgeber erscheint än jedem Sonntage und unterrichtet in

volkstümlicher Sprache , wie man aus seinem Garten die höchsten Erträge
erzielt . und das Erzielte am praktischsten verwertet . Künstlerische Abbil¬

dungen Helsen dem Verständnis nach . Abonnement vierteljährlich
1 Mark bei der Post oder einer Buchhandlung . Probenummer durch die -

Königl . Hosbuchdruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a . d . Oder . Z

Graben - Graben -

stratzeS . ^ ) V | f straße S .

Möblirte Zimmer mit nnd ohne Pension .
Kalte und warme Speisen den ganzen Tag .

Vorzüglicher Mittagstisch . Reine Weine .

Lagerbier von der Wiesbadener Brauereigesellschaft
83 ^

**’ direkt vom Faß . ** ^ 1 21692

Bon heute kommt selbstgekelteter Apfelwein in Zapf .

Binger Weinstube , Metzgergasse 9 .
Öeute borgen von 9 Uhr ab :

LeberMtze mit Sauerkraut ,

, sowie Federweitzen ( selbstgekeltert ) .

„ Effighaus "
, SckwaSbacherftr . 7 .

Guten Mittagstisch von 50 Pfg . an und höher . ,
Abendessen von 35 Pfg . au .

’
21669

Geschäfts - Eröffnung .
•

Mit dem Heutigen haben wir ein

Butter -
, Eier - und Vietualien - Geschäft

Michelsberg 23
eröffnet und führen nur prima SBaare zu den billigsten Tagespreisen .

Zum Besuch laden freundlichst ein

_________________
Geschw , Krarnm .

Mur 3 Mark
.

15,000 Sortiments -Kistchen

ff . Christbaum - Confect
,

reizende Neuheiten für den Weihnachtsbaum , köstlich im Geschmack ,
nur vorzüglich , wie bekannt , versende die Kiste , eirca 440 Stück ent¬
haltend , für nur — 3 Mark — gegen Nachnahme . Dieselbe geringer
20 '2 Mark . Kiste und Verpackung berechne nicht . Wiederverkäufern
sehr lohnend . (Dr . a . 4251 ) 15

A . Sommerfeld . Dresden .

Frisch eiugetroffen :
Gothaer Cervelatwurst ,
Weftphälischcr Pumpernickel 25 Pfg . ,
Almeria -Trauben ,
neue Mandeln ,
ucue türk . Pflaumen per Psd . 30 und 35 Pfg . ,
neue Rofinen und Corintheu ,
k » voklfaftigcn Schweizer -Käse bei 5 Pfd . Mk . 1 — ,
Sa Holl . Rahmkäse per Pfd . 80 Pfg . ,
täglich frische Sützrahmbutter per Pfd . Mk . 1 . 20 . 21628

Gradenjlr . KleWr . 15 .

I Süße Rahmbutter , |
n täglich frisch , ä Pfd . Mk . 1 .25 , empfiehlt 21687 Q

« f . 36 -app .

WWWßlWWWWWWMWMWMMWWMsWM ^ DMWWWM
Wisselae Sendung

la Austern , Astrachan . Caviar ,
ff . Spickgans , Dresd . Würstchen ,
Strassb . Gänseleberwurst . 21696

Tia . Spehrner , Langgasse 5 ‘ ! ,
Täglich beite frische süße Mitch zu haben Metzgergafse 21 , Part .

Für Gärtner .
Maibtnmeu -Pflauzkcimc , beste Treibsorte , zu verkaufen . 21665

Meiur . Pfennig .
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Wein bestens zu empfehlen , von !,, . . .
® . Fresenius hier chemisch untersucht
« nerkannt worden .

• B
"
. Cj .

'

JBWiener ? Weinhandlung .

Verkaufsstellen bei Herren Biirgener & Mosbach , Delaspee -
straße 5 , Markt , A . Mosbach , Adlerstraße 12 . 21599

* . i - n , , »> , ... ........ fr

Ein in bestem Zustande sich befindliches

WohUlMUs m Biebrich ,
für Bäcker , Metzger oder auch für Private sehr geeignet , zu ver -
Mietyen oder zu verkaufen . Näh . bei 21688

JS - Bapp , Goldgasse 2 .

Italienischer Rothwem "
,

Millen , Hänser ®t $ .

MöMrte yerrschmiliche Billa
sofort für dre Wintermonate zu verm . Nah . im Tagbl .-Verlag . 19204

Wohnungen .

Emserstratze 25 ist ein kl . Logis zu vermiethen . 21679
Rheiustratze 44 , Bel -Et ., eine Wohnung , 3 große Zimmer u . Zubehör ,

zu vermiethen . ■ 19108
Schiersteiuerweg 8 ein Logis von 2 Zimmern , Küche und Zubehör ans

gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 21660

Capttalie » ?u leihen gesucht .

60,000 Mk . als 1 . Hypothek zu 4 */2 % zu leihen gesucht . 205
imand , Taunusstraße 10 .

t ®> ___ i K » f auf gute2 . Hypothek zu leihen
«■* 1 « | VVV gesncyt . Nah . Tagbl .-Verlag . 19115

12,000 Mk . zweite gute Hypothek , 5 °/o, sehr pünktl . Zinszahler , zu
cedircn gesucht . Näh . bei Bmand , Taunusstraße 10 . 205

12,000 Mk . sehr sichere zweite Hypothek von einem pünktlichen Zins¬
zahler zu cediren gesucht . Näh . nn Tagbl .-Verlag . 19597

8000 Mk . prima Restkaufgcld (5 °/o) suche zu cediren . Näh . durch
L . Wiuhler , Taunusstraße 27 , 2 St .

tKAtz auf 1 . Januar 1891 nach der Landesbank
w ’CwPlf gesucht . Makler verbeten . Näh . im Tagbl .-

Verlag . 21326

CaMalisn ? « verleihen .

20,000 Mk . ans Nachhyp . auszuleihen d . M . S. inz , Mauergasse 12 .
44h ___ J . K äLMtz auf gute 1 . Hypothek auszuleihen .

wW * Offerten unter M . ® . 1 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

30 - 40,000 Mr . , 50 — 00,000 Mk . und 80,000 Mk . auf erste
Hypothek auszulechen durch M . Idnz , Mauergasse 12 .

150,000 Mk . auf erste Hypothek , jedoch nicht unter 50,000 Mk ., aus¬
zuleihen durch M . Lins , Mauergassc 12 .

10,000 Mark auf Hypothek zu verleihen . Offerten beliebe man unter
L . 3 -1 an den Tagbl .-Verlag abzugeben .

Verlag . _____
20 — 84,000 Mark auf prima 2 . Hypothek für hier zu

epäwÜF leihen gesucht . Offerten bittet man unter M . 34 an den
Tagvl .-Verlag abzugeben .

ImmsdMerr xn verkmrfen .

Im oberen Stadtcheile , ebener Straße , ein hochrcntabl . Massiv . Hans
mit Thorfahrt, - groß . Hof , Hinterbau , mit 8000 Mk . Anzahl , zu

"
verk .

5 . Iiaand , Tauuusstraße 10 . 205
im Ncrotha ! , belegen am Grrrbweg 20 und 22 , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet , zu verkaufen oder zu

vermiethen . Näh . im Tagbl .-Vcrlag . 19547
Imsüdl . Stadttheile einrcntabl . Delsteirr -Haus (doppelteWohnungen ) ,

Thorfahrt , schöner Hof , mit 8000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . 205
S . Imand , Taunusstraße 10 .

mit Scheuer unL ' Stallung , 2 Morgen Hofranm
wwW “

und Garten , 20 Minuten von der Stadt , für
20,000 Mv7 zu verkaufen . Näh . im Tagbl .-Verlag . 20401

Ein neues Kares , in einer Hauptstraße hier und
"
sich für jedes Geschäft

eignend , ist unter sehr günstigen Bedingungen und großer Rentabilität
zu verkaufen . Näh . inr Tagbl .-Verlag . 12927

HanS , in der Mitte der Stadt , mit 10,000 Mk . Anzahlung , für jedes
Geschäft paffend , zu verkaufen . Offerten sub Chiffre A .

“
a ® S post¬

lagernd erbeten . 21279
Ein Hans inmitten der Stadt , mit flottem Spezerei -Geschäft (20,000 Mk .

llmichlag ) , an Micthseinnahme 800 Mk . Ueberschntz , ist Verhältnisse
halber sofort zu verk . Off . unter A . Bl . W an den Tagbl .-Vcrlag .

Ein neues Harrs in guter Sage , rentirt nach Abzug der Steuern ec.
1500 Mk . llebcrschuß , ist sofort zu verkaufen .

Ein Hans mit Vor - und Hinterzarten , Nöderallec , rentirt nach Abzug
der Steuern ec. 800 Mr . Ucberschutz , ist für den festen Preis von

, 50,000 Mk . zu verkaufen .
Ein Eckhaus mit flottem Spezereigeschäft und unbeschränkter Schank -

concession ist Verhältnisse halber sofort zu verkaufen .
Nähere Auskunft ertheilt die

Immobilien -Agentur von
w . Wiler , Eastellstraße 2 .

Eingesviedigtes Grundstück mit Brunnen (1 bis 2 Morgen ) , für
Gärtnerei , die Ruche 60 Mk ., abzugeben . Näh . Tagbl .-Verlag . 20400

GeschafLsioKnie etr .

Hschftstts 10 MH * » " * * ■* ” • >” S
Lei ». EHetzel , Rödcrallee 12 ,

In dem Neubau Ecke der Spiegel - und Webergaffe find ein großer
Laden nach der Spiegelgasse und eine Wohnung int 2 . Obergeschoß von
5 Zimmern , Küche und Zubehör nach der Weber - und Spiegelqassr
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Spiegelgaffe 1 , 3 . Ober¬
geschoß links . 19325

® cv i '. eue Laden Ecke der Wellritz - und
IgteäKEr Hellurundstratze mit Ladenzimmer und Wohnung

. und geräumigem Keller ist per 1 . Januar oder auch
früher zu vermiethen . Es kann auch weiterer Lagerraum dazu
gegeben werden . Näh . Helenenstraße 3 . 17958

Mn großes schönes Lokal
in bester Lage der Sradt , für jedes größere Geschäft geeignet , zu vermiethen .

Näh . zu erfragen in dem Tagbl .-Verlag . 20778

Brindisi superior per Flasche . . . . 80 Psg .,
bei 10

"
Flaschen „ „ . . . . 75 „

Magenleidenden , kränklichen Personen , sowie als vorzüglichen Tisch -' " i Herrn Geh . Hofrath Professor Dr .
ttersucht und als achter Naturwein

xxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxx

| Ä E . Weitz
, Ä 1

Immobilie » ! - Agesitor . x

8 Ha « pt - Age » tur für Feuer - , Ledens - und Meise - §
A unfall - Bersicherung . 16688 . j ;

, xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Ew Hmts Nahe dem Kurhimse ,
welches sich für eine feine Pension eignet , oder eine he -
ftehende ^ Pension zn miethen event . zu kaufen gesucht .
Gest . Offerten an die Agentur von

Phil , üraft , Dotzheirnerstraße 2 , 1 .

MöMtc Wohutmg ügJSWÄ
züguche Oefen . Offerten mit genauer Preisangabe unter 19 . W . 39
an den Tagbll -Verlag erbeten .

In der Nähe des Marktes 1 — 2 Zimmer mit Küche gesucht , womöglich
Parterre . Offerten unter S- . 8 . 1813 an den Tagbl .-Verlag . 21700 j

. Gesucht ( G-. 9783 ) 2831
Zemmer , evtl , mit Cabiuet , für längeren Aufenthalt , in bester , ;

sonne gesündester Lage . Off . n . ■Preisang . u . « . 341
'

an
Max fficTstmamn , Annonccn -Büreau , Berlin , Potsdamerstr . 130 .

Ein Herr sucht

Möbl . Wohn - Md
Gefl . Offerten , jedoch nur mit Preisangabe , unter Chiffre W . Z . 190
an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Möblirtes Zimmer auf längere Zeit votr jungen .! Kaufmann gesucht .
. Gefl . Op . nut Preisangabe unter S^ . M . ® postlagernd erbeten .

Ein schöner Laden <
mit 1 oder 2 Zimmer , wenn möglich mit Wohnung , in guter Lage aus

1 . April 1891 gesucht .
Offerten unter W . Si > an den Tagbl .-Verlag erbeten . 21242 1
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Ksers Zimmer , Mansarden , Kammern .

Bleichstraße 15a leeres Zimmer zu vermiethen . 21418
Hellmnndstratze 60 , Bordsrh . 3 St - , zwei große , uninöbl . Zimmer

auf gleich oder spater zu vermiethen . Näh . daselbst , p 20193
Hirschgraben 26 ein schönes Parterrezimmer auf sofort zu Dm . 2090g
Zwei leere Parterre -Zimmer ( für Comptoir , Biireau oder sonstigen

Arbeitsraum ) Rheinstraße 55 sofort oder später zu vermiethen . 20669
Ein leeres Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 15 a . 20868
Tannnsstratze 38 große und Helle Dachstrrve zu vermiethen . 21200
Zwei heizbare Mansarden auf gleich oder 1 . Dezember zu vermiethen

Mauritlusplatz 2 .
__________

21417

Remisen , KLallmrgerr , Kchemren » KeLer eie .

Große Bnrgstraße 13
find im 3 . Stock entweder 5 Zimmer mit Küche und 2 Mansarden

oder auch 3 Zimmer mit desgl . auf sofort zu vermiethen . 21586

Webergaße 49 1 vermiethen ^ IhlftiiM .
9

Eine Wohnung ,
2 Zimmer mrd Küche ,

nebst Stallung für 2 Pferde zu vermiethen . Näh . Tagbl .-Verlag . 21598
Frontspitze , 2 St . hoch , 3 Zimmer und Zubehör , sogleich oder später

zu vermiethen Jdsteinerweg 5 a . 20163
Eine sch. Mansard -Wohnnng an ruhige einzelne Leute zu vermiethen

und gleich zu beziehen Kirchgasse 34 , 2 . 19946
Eine Mansard - Wohnung auf gleich zu Derrn . Mauritiusplatz 6 . 19925

■ Möblirrc Mstznmigen .

Capellenstratze 2 a , 2 Tr . I ., zwei bis vier möbl . Zimmer , Kiiche und
Zubehör , aucy ist die vollständige Einrichtung zu verkaufen .

Kapellenstraße 33
,

1
,

Möblirte Wohnung sofort zu vermiethen . 19456

MM KÄpeKeRstratze 37
neu hergerichtete elegant möblirte Bel -Etage , 4 cv . 5 Zimmer , mit

Küche und Balkon — eventuell auch Stallung — zu vermiethen . Näh .
im Hause zweite Etage . 21139

KapeAerrstraße ( il
zu vermiether » und sogleich zu beziehen ckn kleines

Limdhsms -
vollständig und elegant möblirt , 4 Zimmer , 4 Kammern , Küche , Keller
und Waschküche re ., Wasser und Gas , an eine kleine Familie . Näheres
Kapellenstraße 59 zu erfragen . 21112

Mainzersteatzr 24 möbl . Wohnungen mit und ohne Penfion . 18643

23 . Rhetrchratze 23
gnt möblirte Wohnung und einzelne Zimmer , Sonnenseite , sofort

zu vermiethen . 21044

Billa Sonneubcrgerstnße 34
,

möblirt eD. auch uumöblirt , ganz oder etagenweise , zu ver -
miethen . 18669

KmmdergkrßrH 37
Sonnenbergerstratze 51 Parterre - Wohnung , 4 Zimmer , Küche mit

Zubehör , Glashallen event . Pferdestall , sofort möblirt ober uumöblirt
zu vermiethen . 21134

Tannnsstratze 45 , Sonnenseite , sind gut möbl . abgeschlossene Wohnungen ,
Hochparterre u . Bel -Etage , mit oder ohne einger . Küche zu Derrn . 21621

M möbürte MgtzNMg AdeihMßrGe 16 . 18974

ÄMtzerst Billig .
Adelhaidstraße , Sonnenseite , cme herrschaftlich möblirte Wohniwg ,

3 — 4 Zimmer mit eingericht . Küche , Umstände halber sofort zu ver -
miethcn . Zu erfragen im Tagbl .-Verlag . 21346

Wegen Abreise
schön möblirte Wohnung Don 5 Zimmern nebst Küche und Zubehör

preiswürdig über die Wintermonate ganz oder getheilt zu vermiethen .
Näh . im Tagbl .-Verlag .

'
21179

Möblirtes Zimmer an einen anständigen Herrn zu vermiethen Albrecht -

straße 7, Hinterh . 1 St . links .
Für einen , auch für zwei Herren ein schönes möbl . Zimmer mit Penfion

zu vermiethen . Näh . Albrechtstraße,35 a ( Metzgerladen ) .
Ein Zimmer mit Kost an zwei reinliche Leute zu vermiethen Bleich¬

straße 11 , Hinterh . 1 St . rechts . 20696
Einfach möbl . Zimmer billig zu Derrn . Bleichstraße 35 , H . 1 St . r . 20997
Ein gut möblirtes Zimmer zu Dermiethen Kl . Burgstraße 10 . 21255
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Dambachthal 5 .

Möblirtes Zimmer *

Ein gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . Hellmundstraße 22 , P . 20493
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . Part . r .

Für 29 Mark moNatl .
ist bei einer eingel . Dame ein hübsch , heizb . Schlafzimmer a . eine Dame

z . vermiethen . Einbegr . sind : Mttben . zweier gehz . Wohn . u . d . Pianinos .
Französin bevorz . Näh . Karlstraße 31 , 2 r ., zw . 11 u . 1 Uhr Vormil .

Gut möblirtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Langgasse 19 ,
2 . Etage . 17568

Ein eins . n . ein bess . möbl . Zim . zu Derrn . Louisenstr . 14 , Hof r . P . 21259
Möbl . Zimmer zu Dermiethen Louiseustraße 43 , 2 links . 20796
Ein heizbares möblirtes Zimmer zu Dermiethen Metzgergasse 25 . 21311
Ein möbl . Zimmer ist zu vermiethen Nerostraße 29 . 20751
Ein möblirtes Zimmer billig zu verm . Orauieustraße 16 , 1 . St . 21652
Ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen . Näh . Röderallee 22 . 1912 ?

ta »
H Ein schön möbl . Zimmer ( in der Bel -Etage ) zu vermiethen an 8

H Herrn , bei einer Dame . Näh . Röderallee 22 , Part . r . 21398 8

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Röderstraße 31 , 2 St . 20158
Ein schön möbl . Zimmer mit Kost billig zu Derrn . Wellritzstr . 5,1 . 21413
Fr . möbl . Zimm , mit ob . ohne Pens . 1 . Dezember . Näh . Tagbl .-Verlag . 21235
In einer kleinen aus Mutter und Tochter bestehenden Familie findet eine ,

Dame Zimmer mit ober ohne Pension . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21648
Eine Dame aus dem ersten Stande möchte an eine Dame aus gleichem

Kreise eine hübsche Südstube mit voller Pension abgeben . Offerten unter
W . M . an den Tagbl .-Verlag .

Aust . j . Leute erh . Kost und Logis Bleichstraße 2 , Hth . 1 St . l . 20823
Reinlicke Leute erhalten Logis Bleichstraße 38 Vorderh . Part . 2151 ®
Ein bess . Arb . erh . Kost u . gutes Logis Bleichstr . 85 , H . 2 St . r . 21556
Ein r . Arbeiter erh . Schlafstelt » miit Kost Bleichstraße 37 , H . 2 St . I .

Steinl . Arbeiter erh . Kost U. Logis Kl . Dotzheimerstraße 5 , 1 St . l . 21536
Ein anständiger Man « erhält anständige billige Kost und Logis -

Faulbrunneustrahe 5 , bei Vütls . 2158 »
WHO ? 5** Aust . j . Manu kann heizbares Logis und gute und billixe

Kost erhalten Kirchgasfe 2 b , 4 Tr . 21659
Arbeiter k. Kost und Logis erh . Metzgergasse 8 , nächst der Langgafse .
Anständige junge Leute erhalten billig Kost u . Logis . Näh . Schwal -

bacherstwße 7, Seitenbau . 21670
Steinl . Arbeiter erhält Schläfst . Steiugasfe 14 , P . 21682
Ein Mädchen erh . Schlafstelle Taunusstraße 21 , Vorderh . Dachl .
Ein auch zwei reinl . Arbeiter können sch. Logis erh . Wellritzstr . 5 , H . 1 . 21166

Zwei anständige junge Leute erhalten schönes Logis und Kost
Wellritzstraße 7 . 21690

Ein besseres Mädchen findet Stübchen mit Bett Wellritzstraße 10 , Stb . r .

Möblirte Irmmer .

Adelhaidstraße 26
, zu vermiethen .

"
'

^
16507

Adelhaidstraße 39 , 2 , ein großes schön möblirtes
Zimmer an vermiethen .

Ernferstratze 19 möbl . Zimmer (monatl . 9 M ., m . Pens . 42 M .) . 21124
Karlstraße 5 , Part , r ., ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Marktstratze 13 , 2 St . , ein möbl .ZiMmer auf gleich zu Derrn . 21518

Süds ., ein schön , groß . möbl . Zimmer
zu vermiethen bei Wies . 20453

Tannnsstratze 38 Salon n . Schlafzimmer möbl . z . verm . 21199
<>chön möblirte Zimmer Webergaffe 3 , Gartenhaus links Part . 20402

Zwei möblirte Zimmer an einen Herrn zu vermiethen 20938
_ .

'
Schwalbacherstraße 6 .

fern auch zwei Möbl . Zimmer zu verm . Nerostrabe 26 , 1 St . 21190

Wohn - und Schlafzimmer , S -

Einfach möbl . gr . Zimmer zn vermiethen Adlerstraße 38 , Part . 19148

Weinkeller zn vermiethen Adelhaidstraße 21 . 20576

Ein großer Flaschen - Keller
zu vermiethen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 21649

|b ^ Fremden - Kenfton
Fremden ^ Pension

Will ® , Margaretha ,
fSa .rtenstrasse

’
lö und Bl .

3 Mia . vom Kurhaus .
Möblirte Kimmer mit Pension .

Frei geworden 1 Salon ( Südseite ) mit 1— 2 Schlafzimmer , Part .
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xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Pension . x
X Bel einem jüngeren kinderlosen Ehepaar , den besten Ständen X
X angehörig , ist ein sonniges möblirtes Zimmer mit voller Pension X
X für 130 Mk . monatlich abzugeben . Gelegenheit zn perfecter X
X französischer Conversatiou . Zu erfragen im Tagbl .Verlag . 21347 X

XXXXXXXXXXXXXXXX xxxxxxxxxxxxxxx
Vorzügliche Pension , zwei Pers ., m . f . möbl . Zimmer 6 Mk .

pr . Tag . Näh , im Tagbl .-Verlag ._______________ _ •____________ 21532

Comfortable Pension mit Wohn - u . Schlafzimmer für zwei Personen
7 Mk . tagt Erste , schönste Kurtage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21661

Arbeitsmarkt
(Eine Sorröer -AuSgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am Vor¬
abend eines jeden Ausgabetags im Verlag , Langaasse 27, und enthalt jedesmal alle
Dienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinendei' Nmumer des „Wies¬
badener Tagülatt " zur Anzeige gelangen . Von 6 Uhr an Verkauf , das Stüü 5 Pfg ., von

7 Uhr ab außerdem unentgeltliche -Einsichtnahme .)

Weibliche Ncessueu , die Stellung finden .

Tüchtige Berwnscrin tzM » • * »

EWNv » Gesucht sofort eine fiotte gewandte Berkäuferin
durch Siem "* Bureau , Nerostratze 10 .

Es wird eine Dame , welche eine flotte deutliche Hand schreibt / für Copir -
arbeit gesucht . Wo ? sagt der Tagbl .-Verlag . 21702

Perfecte Handnäherin für Weitzzcug gesucht Wellritzstraße 20 .
Eine gute Büglerin .gesucht . Näh . Heleneustraße 5 , 2 St . Daselbst

kann ein Mädchen das Bügeln gründlich erlernen . 21505
Eine zuverlässige Mouatsfrau für Morgens gesucht .
Näh . Schwalbacherstraße 49 , Part . 21686

Brave Mmatssrarr Thoreiugang .
~

Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgässe 5 ,
Reinliche Mouatsfrau sofort gesucht Albrechtstraße 37 a , 2 r .
sucht eine .Haushälterin , eine Stütze , eine franz . Bonne ,

besseres Kindermädchen , perf . Restaurations - Köchin , zwei
fein bürgerliche Köchinnen , zwei Hotel - Zimmermädchen ,
mehrere junge AÜeinmädcheu .

Gesucht verschiedene Köchinnen , Hausmädchen , Allein¬
mädchen , eittc fein bürgerliche Köchin zum 1 . Januar , ein
gut empf . Mädchen zu zwei Kindern , Zimmermädchen und
zwei Küchenniädchen durch Bürcau Germania , Häfnergasse 5 .

Eine Kaffeeköchin , ein Hotelzimmermädchen , Allein -, Haus -, Kinder - und
Züchenmädchen sucht flxrünberg ’ s Büreau , Goldgasse 21 , Laden .

bürgert . Köchinnen , Zimmer - u . Küchenmädchen ,
yyl | UU ) l Haushälterin aufs Land , einfaches Landmädchcn

« . ein Haüsbursche . Wwe . Wintermeycr , Häfnergafle 15 .
Sv® ? 64 Gesucht eine jüngere Restaurations -Köchin , perfecte
MsHP Köchinnen für hrer « . answ . , tücht . Allein - , Haus -

und Küchenmädchen durch sterm ’s Büreau , Nerostratze 10 .
Gesucht sechs bis acht Mädchen Mauergasse 9 , 1 . St .
E ' N junges Mädchen gesucht Albrechtstraße 29 .
Eir . Mädchen auf gleich gesucht Dotzheimerstraße 22 . 21676
■' •■tr . junges Mädchen vom Lande gesucht Michelsberg 7 . 21672
Mädchen gesucht Kirchgasse 15 , im Metzgerladen . 21540
Tüchtiges Hausmädchen , das bügeln kann und in der Hausarbeit

erfahren iit gesucht Victoriastraße 17 . 21603
Ein anst . Mädchen , das gut bürgerlich kochen kann , oder eine nnabh .

Frau , die täglich kommt , gesucht Leberberg 6 . Nicht vor 10 Uhr zu
melden , aber Abends bis 8 Uhr .

Ein Dienstmädchen B ^ ichstraße 15 a , Part .
"

Eir Fräulein , etwas musikalisch , zur Beaufsichtigung der Kinder gesucht .
Nach . Große Bnrqstratze 14 , P .

Ein reinliches Mädchen wird gesucht Friedrichstraße 45 , Bäckerladen .
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Sedanstraße 4 , Part .

nuf sogleich zwei brave reinliche n . fleißige Mädchen ,
xvl - das eine für die Kinder und etwas Hausarbeit , das

andere für Küche und Haus . Näh . Albrechtstrahe 29 , 2 . Et .
Ein anständiges reinliches Mädchen , willig zu jeder Arbeit , auf sofort

gesucht Adelhaidstraße 44 , 3 . Er . 21666
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit gesucht Nicolasstraße 16 , Part .
Gesucht ein Fräulein zur Stütze , welches kochen kann , für nach Mainz ,

eilte Köchin zu einer einzeln . Dame nach ausw ., ein AÜeinmädcheu ,
für zwei Damen , ein Hausmädchen für feine » Herrschaftshaus .

BÄrear ; Victoria , Nerostratze 3 .

Weibliche Rersonerr , die Stellung suchen .
Büreau Wintermeyer , Häfnergasse 15 ,

mpfiehlt engl . und franz . Bounen » perf . Hausmädchen und
Köchinnen , sowie ein j . reinliches Mädchen in kl . Familie ,

f & itrtf ritt Stritt sucht Stellung als Nursery govemess . Offerten
M? ugiUIl9tnU unter Z . F . 1 » an den Tagbl .-Verlag .

Eine Büglerin sucht Besch , bei Kunden . Näh . Nerostraße 36 , Dachl .
Eine reinliche Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .

Näb . Wörthstratze 10 , Hinterh .
Eine Frau sucht Beschäftigung zum Waschen und Putzen .
Näh . Adlerstraße 59 , Seitenbau .

Ein tüchtiges Waschmädchen sucht Ende der Woche Beschäftigung in
einer Wäscherei . Näh . Walramstraße 17 , Part .

Arbeit zum Waschen und Putzen gesucht . Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein braves Mädchen stelle .
"

Nälu
^
BleEstr/

°
W ,

Hinterh . Part .
Eine junge Fran sucht Monatsstelle . Nah . Delaspeestraße 1, 5 Tr . I
Eine Wit . wc , 40 Jahre alt , s. Stelle als Haushälterin oder auch als

Erzieherin zu Kindern . Dieselbe führte scholl 7 Jahre einen Haushalt
bei einem Wittwer mit Kindern . Gute Zeugn . steh . z. Seite . Schriftliche
Offerten unter H . Z . S1 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Perf . Köchin s. Stelle , hier od . auswärts . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21650
Eine fein bürgerliche Köchin sucht Stelle in kleinem Haushalt , geht auch

nach auswärts . Näh . Webergasse 24 , Hth . 2 Tr .
Eine selbstständige Restanrationsköchin wünscht Anshülssstelle , auch

für ganz . Näh . Steingasse 19 , 1 St .
wit prrma Zeugn . empfiehlt das

■■yiH | iyu | lyHlujm Central -Büreau , Goldgasse 5 .
Stellen suchen zwei fein bürgerliche Köchinnen mit prima Zeugnissen ,

sowie verschiedene tüchtige Älleinmadchen , welche kochen können .
Büreau Victoria , Nerostratze 5 .

s ^ r Vier fein bürgert . Köchinnen , prima Zeugn . u . Refe¬
renzen , empfiehlt sofort Stern ’ s Büreau , Nerostratze 10 .

WW
°° Empfehle gut bürgerl . und bürgerl . Köchinnen , ein Allemmädchen

von auswärts , ein zuverl . Kindermädchen , flotte Kellnerin , Haus - ttnb '

Küchenmädchen . © s' üaberg ’s Büreau , Goldgasse 21 , Cigarreuladen .
Resolutes Mädchen als Beiköchin oder Zimmermädchen em¬

pfiehlt sofort oder später sterm ’s Büreau , Nerostratze 10 .
perfect in f . Küche , Handarbeit , Kranken -

Ot X pflege , la Zeugn ., sucht sogleich Stellung .
Näh . Morttzstraße 42 , 3 Tr .

"
|

Ein sehr gut empfohlenes Mädchen sucht leichte Stelle unter sehr be¬
scheidenen Ansprüchen . Näh . Adolphsallee 13 , 1 St .

Mndemärtmll mit ^ entra ^ Bureau , siwldgaffr 5 , 1 .
Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und jede Haus¬

arbeit übernimmt , -sucht sogleich Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 e >t . |
Ein besseres Mädchen mit guten Zeugnissen , im Nähen und Bügeln

bewandert , sucht Stelle . Näh . Kellerstraße , 22 , 1 l . * I

Bestere Mäbchem Kindern und als Jungfer .
^
Näb .

durch das Büreau v . Frl . es . Must , u 4 7 , Mannheim .
Anständiges Mädchen aus besserer Fantilie sucht Stelle als Stütze , oder

zn größeren Kindern durch Sterm ’s Büreau , Rerostraße 10 .
Stellen suchen Fräulein . zur Stütze der Hausfrau , Haushälterinnen ,

Repräsetttantinnen , Verkänserinnen , zwei Kammerjungfern .
Büreau Victoria , Nerostratze 5 .

Herrschastspersonal empfiehlt Bür . Germania , Häfnergasse 5 .

Männliche Ueesonen , die Stellung finden .

Tüchtige Schreinergesellen gesucht Langgasse 23 .
Wochenschneider , sowie ein Lchrjungc auf ' s Land gesucht . Näd .

Steingasse 14 beim Schneider HÄieber . 21642
Tücht . Horel -Nestaurationschef , Kellner , jg . Hausburschen für Hotels und

Geschäftshäuser , Kupferputzer s. Eiriin
'
bers ’ s Büreau , Goldg . 21 , L.

MAMKrstz , Gesucht ein gesetzter nuverh . Krüner mit Sprachkennt ., ein
MZd Restanrationskoch (unverb .) und ein junger Kellner

(Sprachkenntn .) . Büreau Germania , Häfnergasse 5 .
Ein braver Junge als Lehrling gesucht . 19776

Ei . Seilberger , Metzger , Nerostraße 22 .
BäSer -Lchrjunge auf sogleich gesucht Angustinerstraße 21 in Mainz .

Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 , im Laden . 21638

w * Ausläufer , K ? 3 * * * “

S .' arl Sclmege ! berger ’ s Buchdruckerei .
3mit sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger Alkerknech -

gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 21654

Lehrling sucht .
2165s

Sj . Bfrceb , Schreiner und Stuhlmacher , Mauergaste 10 .

Männliche Personen , die Stellung suchen .

g & l * * i (Christ ) der Manufacturwaaren -

! ♦ -»V9 -WISH Branche sucht , gestützt a . pr . Zeug .,
dauernde Stellung als Verkäufer . Off . unter C . 1 > . 32 -EO an

den Tagbl .-Verlag . .
Ein angehender Conditor -Gehülfe sucht bei bescheidenen Ansprüchen

Stelluua . Näb . im Tagbl .-Verlag . 2163j

Ich suche für einen cautionsfähigen Mann baldige Stellung als

Kassendiener , besseren Ausläufer oder sonstige Vertrauensstelle . Offerten
unter lk». $ *. ao ® an den Tagbl .-Verlag erbeten . .,

« atu Ein zuverlässiger Schuhmacher sucht noch etwas Arven

WWe für einen Meister mitzumachen . Näh . Tagbl .-Verlag . 216,0

Für einen anständigen junge » Mann von , 17 Zähren
- wird Stellung als Diener gesucht . Gefl . Offerten unter

w . Ei . $ « ■$ an den Tagbl .-Verlag erbeten .
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Das Femüeton
des „Wiesbadener Tagblatt

" enthält heute in der

1 . Krilagr : Eoulissengeistrr . Roman von Theophil Zolling .
(43 . Fortsetzung .)

Uachrichten - Seilage : Der Schnlerlaß des Kaisers .
Zur Hochxeits - Keier in Berlin .

Kscales und DroninziMes .

@ er Stachdruckunjerer Origmalcorrespondeiiz -ii istnur unter deutlicher Quellenangabe gestattet .)

— Personal - Uachrichteu . Der Regierungsrath und Vor¬
stand der politischen Abtheilung im Berliner Polizei -
Präsidium , Herr Schütte , ist mit der Leitung des Polizei -
Präsidiums in Wiesbaden betraut worden .

- o- Tagesordnung für die heutige Sitzung des Gemcinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen . 2 ) Begutachtung eines Schank -Con -
cessionsgesuchs . 3 ) Beschlußfassung auf den Commissions -Bericht , betr . die
Revision des Ortsstatuts über die Neucanalifation . 4 ) Begutachtung von
Baugesuchen . 5 ) Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . 6 ) Gesuche
und Anträge verschiedenen Inhalts .

— Bürger - Ausschuss . Heute Donnerstag , Abends 8 ' / - Uhr , findet
in der Restauration „ Zum Mohren

" eine Versammlung der Mitglieder
des städtischen Bürger -Ausschusses statt .

- o - Die Evangelische Größere Kirchrngsmsinde - Uertretung
war Dienstag , Nachmittags 4 Uhr , im „ Bürgersaale

" des neuen Rathhauses
zu einer öffentlichen Sitzung zusammcngetreten , in welcher der Vorsitzende
Herr Erster Pfarrer Bickel vor Eintritt in die Tagesordnung die Mit -
thcilung machte , daß die König !. Regierung dem Vertrage betreffs Ab¬
lösung des baupflichtigen Patronatsfonds bezüglich des Chors der Haupt¬
kirche , zugcstimmt unb auf Grund dieses Vortrages bereits 5694 Mk .
86 Pf . an die Kirchenkasse bezahlt hat . Der Entwurf zu der Ein -
theiluug der hiesigen Evangelischen Gemeinde in Parochien ist von
dem Königl . Consistorium in seinem § 5 , welcher die Regelung der Pfarr -
Competenzen zur Unterlage hat , beanstandet lvorden . Nach kurzer Debatte
stimmte das Collegium der von dem Consistorium vorgeschlagenen
Amderung zu . Da der fragliche Entwurf nunmehr von dem Con -
sistorium befürwortend dem Cnltusministerimü zur Genehmigung vor -
gelcgt wird , so gab der Herr Vorsitzende seiner Freude über diesen Be¬
schluß und der .Hoffnung Ausdruck , daß Gott seinen Segen dazu geben
werde und die Beschlüsse der Gemeinde -Vertretungen zum Heile der
Gemeinde ausschlagen und eine frische und gesunde Entwickelung des kirch¬
lichen Lebens mit sich bringen möge . — Namens der bestellten Commission
trägt Herr Pfarrer Veesenmeycr das Programm über den
Bau einer dritten evangelischen Kirche vor . Nach demselben
dient als Bauplatz das von der evangelischen Kirchengemeinde angekaufte
Grundstück an der westlichen Ringstraße . Die Kirche kommt in die
Achse der Rheinstraße zu liegen , welche in der Richtung von Osten nach
Westen zieht . Die Kirche soll drei Hanptcingäugc erhalten , einen nach
Een , einen » ach Westen und einen nach Süden und einer davon so an -
gelegt iverden , daß derselbe mit einer beweglichen Holzrampe znm
Einfahren von Krcmkenstühlen dienen kann . Die Kirche soll mindestens
Raum für 1200 Sitzplätze bieten , von denen 300 bis 400 auf Emporen
entfallen dürfen . Die Größe eines Sitzplatzes ist auf die Normalgröße
von 0,5x0,85 zu bemessen . Die Fußbodenhöhe der Emporen , welche
letztere nicht von dem Innern der Kirche zugänglich zu machen sind ,
darf die Fensteröffnungen nicht durchschneiden . Die Breite der Gänge ,
welche ^ durch Klappensitze nicht beeinträchtigt werden dürfen , muß
wmdestens 1 Meter betragen und darf im Uebrigeii nicht unter dem
Verhältniß von 1 Meter für 120 Personen bemessen werden . Die
Zahl der Sitze in ununterbrochener Reihe neben einem Seiten - oder
Zwischengang darf im Schiff 14 , auf den Emporen 12 nicht
versteigen . Die Breite der Ausgangsthüren ist ebenfalls mindestens
nach dem Verhältnisse von 1 Meter für 120 Personen zu bestimmen , wobei
ober angenommen ist , daß die Emporen directe Ausgänge nach außen cr -
nalten . Da die Kirche eine evangelische Predigtkirche sein soll , so ist die
Kanzel so anzuordnen , daß der Geistliche von möglichst vielen Plätzen
Lcsehen und von allen gut verstanden werden kann . Deshalb ist die Läge

der Kanzel im Chor und zwar in der Hauptachse wünschenswert !), so daß
bei Erfüllung dieses Wunsches die Kanzel lstnter dem Altar anzuordnen
ist . Wünschenswerth ist ferner , daß die Orgel hinter dem Altar bezw .
der Kanzel ihren Platz findet , somit also eine centrale Anlage den
Vorzug verdient . Vor der Orgel ist zunächst eine Orgelbühne von

'
solcher

Größe anzuordnen , daß sie zur Aufführung von Oratorien ec. benutzt
werden kann ; zum Mindesten muß sie 50 — 60 bequeme Sitzplätze enthalten .
Zwischen dem Altar , um welchen ein Umgang vorzusehen ist , und der
nächsten Sitzreihe muß ein Raum von 3 bis 4 Dieter Breite verbleiben .
An Nebenräumen sind vorzusehen : a . eine Sakristei von 15 bis 20
Quadratmeter Flächeninhalt , b . ein Raum für Geräthe rc . von gleichem
Flächeninhalt , c . ein Raum für eine Centralheizanlage und d . ein Raum
für Kohlen . Für die Kostenrechnung ist die Anlage einer Luftheizung an¬
zunehmen ; die Wahl einer anderen Heizart bleibt der Ausführung Vorbehalten .
Die Abend - Beleuchtung der Kirche soll vorläufig mittelst Gas er¬
folgen . Beim Entwürfe ist aber auch auf eine eigene elektrische Beleuchtung
Bedacht zu nehmen . Mit Rücksicht auf die zur Verfügung gestellten Mittel
ist ein Thurm verlangt , in welchem eine Uhr und vier Glocken Platz
finden müssen . Der Thurm ist mit einem Blitzableiter zu versehen . Die
Wahl der Bauform und des Materials bleibt dem Architekten überlassen .
Es ist nur darauf zu achten , daß das Gebäude in würdiger , aber nicht
überladener Weise , einen der Stadt Wiesbaden entsprechenden ütitzeren und
inneren Ausbau erhalte . Als emvfehlenswerth wird bezeichnet , daß diese
dritte Kirche in Sandstein mit Ziegel -Hintermauerung , bunter Sandstein
nicht ansgeschlossen , errichtet werde . Die Kirche ist mit einem angemessenen
Eisengeländer auf niedrigem Steinsocke ! einzufrieden . Die gejammten
Kosten für den Bau , einschließlich der Kosten für die Heizung , Blitz¬
ableiter rc ., Uhr , Einfriedung , einschließlich des Architekten -tzonorars itrib
der Bauleitung soll die Summe , von 300,000 Mk , nicht überschreiten .
Die diesem Programm zu Grunde liegende Idee ist neu und von dem
seitherigen Baustyl abweichend , fand aber den ungetheilte » Beifall der
Versammlung . Da die Commission den Erbauer der Bergkirche , Herrn
Geh . Regierungsrath Otzen zu Berlin , über verschiedene Details dieses
Proscctes zu Rathe gezogen hat , so erklärt sich die Versammliing damit
einverstanden , daß vorerst noch mit diesem Herrn weiter verhandelt wird .
Die Wahl eines Baumeisters soll einem späteren Beschlüsse Vorbehalten
bleiben . Um die Ausführung dieses Kirchenbaues hat sich Herr Professor
Haubcrisser , der Erbauer unseres Rathhanses , und ein jüngerer , aber
talentvoller Architekt , Herr Becker , der mit der Restauration der
Faoade des Domes von Mailand betraut worden ist , beworben .

- o - Dir Kreis - Synode Wiesbaden hielt gestern Vormittag ,
9Vs Uhr beginnend , im Saale der Gewerbeschule dahier eine Versammlung ab ,
welche der Vorsitzende , Herr Consistorialrath Wilh elmi (Biebrich ) , mit einem
Gebet eröffnete und worauf er zimächst des Ablebens der Mitglieder der
Kreis -Synode Herren Lederhändler Käßberger (Wiesbaden ) , Pfarrer a . D
Kirchbatmi ( Erbenheim ) , Pfarrer Petsch (Wiesbaden ) und Pfarrer Müller
.(Naurod ) Erwähnung ttiat , deren Gedächtmß die Versammlung durch Erheben
von den Sitzen ehrte . Zum Stellvertreter des Vorsitzenden wird Herr Erster
Pfarrer Bickel (Wiesbaden ) , zu Schriftführern werden die Herren Pfarrer
Grein (Wiesbaden ) und Pfarramts -Candidat Scherer (Erbach ) berufen
Der von dem Herrn Vorsitzenden Namens des Vorstandes erstattete Bericht
über die kirchlichen und sittlichen Zustände des Kreises bezeichnet dieie
Verhältnisse in der Stadt Wiesbaden als befriedigende . Der Besuch
der Gottesdienste ist ent guter , an hoben Feiertagen

'
so groß , daß Viele

wieder umkehren muffen und eine dritte Kirche immer mehr zur Noth -
wendigkeit werde . Die Hanscollecte zum Besten des „ Gustav - Adols -
Verems "

hatte das Resultat , daß 4416 Mk . (gegen 3670 Mk . im Vor¬
jahre ) an die Centralkatze abgeliefert werden konnten . Auch der Zweigverein
der „ Liithersttstung hatte eine gesteigerte Einnahme und konnte 466 Mk .
( gegen 394 Mk . trn Vorjahre ) an die Ceiitralkasse abliefern . In neueret
Zeit treten auch sectirerische Bestrebungen auf ; Hilfe dagegen wird erhofft

°
cm ^ ue,n Zerlegung der hiesigen Kirchengemeiiid

'
e in 3 Pfarreien ,

m hett das Jnteretze der Evangelischen für das Kirchlein in
Rambach zugenommcn , über 3000 Mk . freiwillige Beiträge gingen dafür ein—

^ en Bericht der Commission zur Prüsung der Wahlen erstattete Herr
Amtsrichter de Niem von hier . Da wesentliche Fehler . nicht zu be -
merten waren , so wurde gegen die Legitimation der anwesenden Synodalen
nichts zu erinnern gefniiden . — Dem Entwurf eines Gemeindestatuts der
Ktrchengemeinde Wiesbaden , betr . die Parochial -Eintheilung , über welches
Herr Pfarrer B i ckc 1 referirt , giebt die Versammlung ihre Ziisttmmung , da
dasselbe wesentlichen Vorschrift » der Kirchengemeindeordnung nicht zuwider
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f« . — Du Neuwahl des Vorstandes erledigte sich durch die Wiederwahl
0 « ,ausscheidenden Herren Pfarrer Bickel und Landgerichtsratü Keim
(Wiesbaden ) , Commerzienrath Dr . Solle (Biebrich ) und Pfarrer Schupp
( Sonnenberg ). — lieber die Vorlage des König ! . Confistoriums vom
8 . Januar 1890 , mit welcher die Frage an die Kreis -Synode verbunden
war : . „Auf welchem Wege kann die evangelische Kirche innerhalb
ihrer kirchenordnungsmaßiaen Einrichtungen und durch die ihr eigenthum -
lichen Organe ihre Interessen gegenüber der römischen Kirch - schützen und
ihre Glieder in der Treue zum evangelischen Bekenntnisse befestigen ? " er¬
stattete Herr Pfarrer Lieber von hier ein umfangreiches Referat und
Herr vr . Künkler (Biebrich ) das Correferat . Nach lebhafter Discussion
über diesen Gegenstand stimmte die Versammlung den von Herrn Pfarrer
Lieber aufgestellten Thesen zu , welche folgenden Wortlaut haben :
1) Es gicbt in unserer Zeit mehr als in früheren Zeiten eine römische
Gefahr für die evangelische Kirche . Was die Schwere der Gefahr erhöht ,
das ist die religiöse und kirchliche Gleichgiltigkeit so vieler Evangelischen .
Die Tbätigkeit der evangelischen Kirche mutz sich von der Rücksicht auf
diese Gefahr bestimmen lasten . 2 ) Der Pfarrer mutz durch Predigt ,
Katechismus -Unterricht und Seelsorge die großen reformatorischen Grund¬
sätze von der Rechtfertigung , von der Heilsgewißheit , von ber Freiheit des
Christenmenschen , von dem allgemeinen Priesterthum aller Gläubigen , im
Gegensatz zu römischer Werkheiligkeit , Veräußerlichung , Heilsungewißheit
und Gebundenheit lebendig machen , um eine rechte Wertbfchätzung der Güt -r
herbeizuführen , welche die » evangelisch « Kirche bietet .

'
3 ) Kirchenvorstand

und Gemeindevertretung dürfen ihre Tbätigkeit nicht auf die bloße äußere
Verwaltung der Gemeinde beschränken , sondern müssen sich mitverant¬
wortlich fühlen für das religiöse und sittliche Leben in der Gemeinde und
durch Rath und That mirhelfen an der Ueberwindung der Schäden .
4 ) Auch die römische Gefahr fordert die Organisation und Ausbildung der
evangelischen Gemeinden im Sulze ' schen Sinne . 5) Der „Evangelische
Bund " ist gegenwärtig nothwendig . Das Ziel seiner Arbeit aber wird
sein , sich selbst überflüssig zu machen , indem er mithilft , daß die ganze
evangelische Kirche in einheitlichem Zusammenschluß ein großer Evangelischer
Bund wird . Es entspricht dies dem gegenwärtigen Zug unseres kirchlichen
Lebens , der dahin geht , z. B . auch die Sache der inneren Mission aus
einer Vcrcinssache zur Sache der orgauisirten Gemeinde zu machen . - -
Zu der Verfügung des König ! . Confistoriums vom 24 . Mai 1890 , be¬
treffend : „Die Krankenpflege durch Diaconissen "

, hatte Herr Pfarrer
Moureau (Erbenheim ) das Referat und Herr Pfarrer Habermehl
das Correferat übernommen . Auf des Ersteren Antrag wählte
die Synode , nach eingehender Besprechung der Vorlage , eine Com¬
mission , bestehend aus den Herren Pfarrer Moureau , Pfarrer
Habermehl und Commerzienrath Dr . Kalle , welche die vorzugsweise
die Landgemeinden intcressirende Frage näher prüfen und der nächst¬
jährigen ^ Synode Bericht erstatten soll . — Der Antrag des engeren
Ausschusses des Zweigvereins des evangelisch - kirchlichen Hilfsve

'
reins

im Consistorialbezirk : auf Verwilligung eurer Kirchencollecte zu Gunsten
dieses Vereins . im Synodalkreis "

, wurde mit allen gegen 2 Stimmen ab¬
gelehnt . — Die Commission zur Prüfung der Synodalkassen -Rechnunq
von 1889/90 (Referent Herr Kaufmann F . Straßburger ) hat
dieselbe in Ordnung befunden und beantragt Entlastung des
Rechners , welche die Versammlung beschließt . — Der von
dem Rechner Herrn Rechnuugsrath Hermanni (Biebrich ) aufgestellte
Rechnungs -Voranschlag für die Synodal -Kaffe im Jahre 1890/91 , wonach
insbesondere l °/s pCt . der Staatssteuer oder inSgesammt 13,514 Mk . von den
Evangelischen der Krcisfynode zu der Synodalkasse gesteuert werden sollen ,
wird genehmigt . — Die Versammlung wurde hierauf mit einem von
Herrn Pfarrer Bickel gesprochenen Gebete um V-2 Uhr geschlossen .

- o - Dis tttite Städteordnung bildete in einer am Dienstag Abend
unter dem Vorsitze des Herrn Buchhändlers Cdr , Limbarth im
Damensaal des „Nonnenhof " stattgehabten Versammlung des „Frei¬
sinnigen Wahlvereins " den Gegenstand eingehender Besprechung ,
Herr Rechtsanwalt vr . Alberti hatte das Referat über den Berathuugs -
Gegenstand übernommen , warf einen kurzen Rückblick auf die Entstehungs¬
geschichte der Städteordnung und betonte dabei , daß nicht allein in den
städttschen Körperschaften , sondern in allen Kreisen der Bevölkerung das
Bedürfmß für eine Neuordnung der Verwaltnngsgrundsätze unserer Stadt
längst anerkannt loorden sei . Die jetzt geltende Gemeindeordnung stamme
aus dem Jahre 1854 , einem Zeitpunkts wo Wiesbaden auch nicht annähernd
seine heutige Ausdehnung habe vorausschen können . Die förmlichen Um¬
wälzungen auf allen Gebieten des Gemeiudelebens hätten dazu gedrängt ,
den Rahmen der Gemeindeverwaltttng zu erweitern . Der freisinnige Th eil
der Bürgerschaft hätte deshalb auch niemals die Städteordnung ab¬
gelehnt , aber stets vor einer überstürzten Neuordnung der Dinge gewarnt ,
zumal unter den seitherigen Grundsätzen Wiesbaden groß und

^
blühend

geworden und deshalb ein Warten noch möglich gewesen wäre . Auf die
einzelnen Bestimmungen der Städteordnuug selbst eingehend , hebt der Herr
Referent hervor , daß ein Fortschritt in der Bürgerausnahme nicht erreicht
sei, denn ein erheblicher Theil werde in Zukunft ausgeschlossen sein , indem
das Bürgerrecht an ein Mindest -Einkommen von 660 Mk . geknüpft ist .
Nach eifriger Berathung dieses Punktes stimmt die Versammlung cin =
muthig dem Anträge zu , zu erklären , „daß die neue Städteordnuug nur
genehm Ware , wenn der Census , eventuell aber die Bestimmung falle , daß
derselbe durch Statut bis zu 80 Mk . erhöht werden tarnt " .

‘
Gegenüber

der Zusammensetzung der Stadtverordneten - Versammlung , welche aus
48 Mitgliedern und zur Hälfte aus Grundbesitzern besteht , und gegenüber
den Wahlbestmimungen , wonach nicht mehr eine Klasse , sondern int Ganzen
ein Drittel ausscheidet und durch Wahlen in allen drei Klassen ersetzt
werden muß und aus 6 Jahre erfolgen soll , trat die Versammlung der
Ansicht bei , da « diese Vorschriften in unser bisheriges Gemeindelebeu merk¬
würdig einschnittcn , auch die Oeffentlichkeit der Wahl einen Stein des An¬

stoßes bilde . Auch hier erklärte die Versammlung , daß die Städteordnung
nur genehm erscheine , für den Fall , daß die Wahl auf 3 Jahre uub durch
geheime Abstimmung erfolge . Eine weitere Ansicht der Versammlung
richtet sich gegen die Einrheiluna der Stadt in Wahlbezirke , dabei von der
Erwägung ^ ausgehend , daß sich der von der gesammten Bürgerschast
gewählte Stadtverordnete viel mehr als Vertreter der ganzen Stadt suhle
und Sonderinteresseu weniger Beachtung fänden . Die Versammlung
erklärte deshalb , sich dagegen anszusprechen , daß sie in dem Dreiklassen¬
wahlsystem ein richtiges Princip sehe . Die Versammlung stimmte weiter
dem Anträge zu , die Bestimmung , daß der Bürgermeister auf Lebens¬
zeit gewählt werden könne , für unannehmbar zu erklären und dem
Wunsche Ausdruck zu geben , daß dessen Amtsdaucr auf 12 Jahre bestimrnl
und die Magistratsmitglieder ebenfalls nur auf 3 Jahre gewählt werden
können und fedes Jahr ' /□ derselben auszuscheiden habe . Die Versamm¬
lung erklärte es sodann für dringend wüuschenswerth , daß der § 52 der
neuen Städteordnung , welcher die statuarische Anordnung von Bürger¬
rechtsgeld und Einkaufsgeld ermöglicht , gestrichen lverde . Gegenüber

"
der

Bestimmung , daß dem Bürgermeister das Einspruchsrecht gegen alle
Beschlüsse des Magistrats und der Stadtverordneten zustehe , wenn er
durch dieselben das Staatswohl oder die Gemeinde -Interessen verletzt
erachtet , beschließt die Versammtung , zu erklären , daß ihr die Städte -
ordnuug nur genehm erscheine , wenn dieses Einspruchsrecht des Bürger¬
meisters beseitigt , und ferner die Bestimmung getroffen werde , daß
zur Anstellung der Magistratsbeamten nicht nur die Anhörung , wie ei
die Städteordnung verschreibt , sondern die Zustimmung der Stadt -
verordneten -Versammlung uöthig sei . Die Versammlung beschließt sodann ,dem Wunsche Ausdruck zu geben , daß die im § 58 festgesetzte Strafgewait
des Bürgermeisters dahin begrenzt werde , daß er gegen Unterbeamten ,
Geldstrafe bis auf 9 Mk ., höhere Geldstrafen nur mit Zustimmung des
Magistrats , Arreststrafen aber überhaupt nicht verhängen kann . Zurück¬
greifend auf den S 17 der Städteordnung drückt die Versammlung noch
den Wunsch ans , daß die städtischen Lehrer nicht von dem passiven Wahh
recht ausgeschlossen sein möchten . Die Versammlung erklärt sich dami !
einverstanden , auf diese persönlichen Ansichten und Wünsche zurückzukommen ,
zumal davon die Rede ist , daß sich die städtischen Körperschaften demnäH
mit dem Entwürfe beschäftigen werden . Einer Anregung , zu dem neue »
Steuergesetz -Entwurf Stellung zu nehmen , wird der Verein in einet
späteren Versammlung näher treten .

= Sneharrs . Wie wir schon mittheilteu , betheiligte sich die Kaiseil
Russische Concertmeisterin Fräulein Gamowetzki , welche neben Fm
Luger in dem morgigen Concerte zum Besten der Pensionskaffe bei
Kur -Capelle Mitwirken wird , im August dieses Jahres an einem große »
Coneerte , das in dem Concertsaale „Oserki " in St . Petersburg
stattfand . Die „Rowoje Wremja

" berichtete damals : Solistin :del
Abends war die ausgezeichnete Geigerin Gamowetzki . Sie Tief vollständige
Sensation hervor . Die Dame ist die talentvollste Schülerin des Hei «
Professors Auer . Sehr schade , daß sie so selten öffentlich auftritt , da ihr
Talent überall die gleiche Werthschätzung finden muß , die ihr do«
Publikum in Oserki zu Theil werden ließ ." — Bezüglich des Proaramm «
des morgigen Concertes erfahren wir , daß Frau Luger die Arie aus beit
^Prophet " von Meyerbeer und Lieder von Rubinstein und Hartmam ,
Fräulein Gamowetzki das 6 -maII - Coneert für Violine von Bruch mit
Soli von Cui und Wieniawski zum Vortrage bringen werden . Wit
machen noch ganz besonders darauf aufmerffam

"
daß da » Concert bereit !

um 7 Uhr beginnt .
--- Dem - gerat Lehrer A . Gasser Hierselbst wurde gelegentA

seiner silbernen Hochzeits - Feier am vorgestrigen Tage von einet
Anzahl nassauischer Lehrer ein schönes Gedenkblatt mit Unterschriften üben
reicht . Auch einzelne Vereine hatten Glückwunsch - Schreiben gesendet
Herr Gasser gehört zu denjenigen Vertretern seines Standes , die feit Jahm
heu und unermüdlich für die Rechte der Volkslehrer wirken und sich bi
Förderung der beruflichen und wissenschaftlichen Ausbildung der letztem
nach jeder Seite hin angelegen sein lassen .

* Kahn Wiesbaden - Kangenschwalbach . Die „ Franks . Ztg (
schreibt : Im nächsten Sommer sollen auf der Strecke Wiesbaden -Lange «-
schwalbach außer den im vorigen Sommer beförderten Personenzügen noi
6 Züge fahren , welche an den Zwischenstationen nicht anhalten und ii
Wiesbaden an die wichtigeren Schnellzüge nach und von Frankfurt , so« «
nach und von Köln u . s . w . direete Anschlüsse gewähren .

* Me « ex « ngen im Kahnoerlrehr . Von der Königlichen Eisenbahn - s
Direction Frankfurt a . M . werden dem Bezirks -Eisenbcchnrathe in der t® p
26 . November angcsetztcn Sitzung einige Fahrplan - Aenderungen untet -
brettet werden , die gewiß allseitigen Beifall finden werden , weil sie längß
gehegten und oft ausgesprochenen Wünschen Rechnung tragen . Als cim
der wichtigsten langersehnten Neuerungen ist zu erwähnen , daß auf be«
rechtsrheinischen Strecke voraussichtlich neue Nachtpersonenzüge etwa if
nachstehendem Fahrplane eingerichtet werden sollen :

Frankfurt ab 10 " Köln bezw . Deutz ab 10 ' ° '>■
Wiesbaden „ ll55 Wiesbaden an 410 1
Köln bezw . Deutz an 5 ” Frankfurt „ 5 «

.© Girre partielle Mond - Iinsterniß tritt in diesem Monat ein
und zwar am 26 . November , von Nachmittags 2 Uhr 15 Min . bis 2 1®
32 Min . In unseren Gegenden ist dieselbe nicht sichtbar , sondern nur i»
großen Ocean , in Australien und Asien mit Ausschluß von Klein -Asi-»
und Arabien .

, jfe . Wochen - Kalender . 23 . November : 1500 . Columbus laudti
m Cadix . 1848 . Alfred Julius Becher , Revolutionär , erschossen . 1861
W . v . Harmer , Afrikareisender , gestorben . — 24 . November : 1631
Baruch Spinoza , Philosoph , geb . 1801 . Bechsteiu , Ludwig , Dichter tflj
Scyriststeller , geb . 1848 . Aufstand in Erfurt . 1870 . Eröffnung de § R -W
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fa «e§ des norddeutschen Bundes . — 25 . November : 1355 . Goldene
SJutte . 1562 . Lope de Vega , spanischer Dichter , geb . 1712 . Charles Michel ,
Abba de l 'Epee , Begründer des Taubstummen - Unterrichts in Frankreich .
1870 . Dicdenhofen (Thionville ) wird von den Preußen besetzt . — 26 . No¬
vember : 1808 . Minister v . Stein nimmt seine Entlassung . 1821 . Dome¬
nico Carutti , Historiker , geb . 1857 . ^Joseph Freiherr von Eichendorff ,
Dichter , gestorben . — 27 . November : 8 v . Chr . Q . Horatius Flaccus ,
römischer Dichter , gestorben . 1701 . Anders Celsius , Astronom , geb . zu
Uvsala . 1814 . Schnellpresse von Bauer erfunden ; wird zuerst beim Druck
der „Times " angewandt . 1864 (27 . u . 28 . Nov .) . Aufhebung von 104
Klöstern in Polen . — 28 . November : 1414 . Huß gefangen . 1518 . Luther
avvellirt an eine allgemeine Kirchenversammlung . 1778 . Andreas Horvath ,
ungarischer Dichter , geb . 1848 . L . M . Schwanthaler , Bildhauer , gest . —

29 . November : 1318 . Heinrich v . Meißen , genannt Frauenlob , Minne¬

sänger , gest . 1802 . Wilhelm Hauff , Novellist , geb . zu Stuttgart . 1830 .
Revolution in Warschau . 1839

'
. Ludwig Anzengruber , österr . Dichter , geb .

- i . Dio Rstorogunphio - Aibrnrrs sind eine Erfindung der letzten
Jahrzehnte , wie die Photographie überhaupt . Desbalb mag es wohl
kommen , daß wir diesen häuslichen Bildergalerien noch nicht die gehörige
Beachtung schenken , welche sie verdienen . Wem wäre es noch nicht passirt ,
daß er in einer befreundeten Familie das Pbotographie -Albums durch¬
blätterte , nach dem Namen dieses oder jenes Abgebildeten sich erkundigte
und nicht gleich von jedem Mitglied Auskunft erhalten konnte . Für ein
sväteres Geschlecht werden daher die heute in unserem Besitz befindlichen
Photographie -Albums völlig werthlos fein . Es giebt aber wohl Nichts ,
was den Menschen in seinen guten Grundsätzen mehr befestigt , als das
Gefühl der Zusammengehörigkeit mit seiner Familie . Bei allen Cultur -
bölkern finden wir die Geschlechter, welche sich durch politische Macht ,
göttliches oder gelehrtes Wissen , Kunstfertigkeit oder Reichthum hervor -

thun , eifersüchtig wachen über die Reinheit in ihrer Verwandtschaft . Der
Sproß eines Adelacschlechtes tritt auch heute noch mit frommem Schauder
in den Ahnensaal , wo gepanzerte Gestalten mit Zopf und Perrücke ,
Frauen in spitzem Mieder und weitgespreiztem Brokatkleid mit
den Augen der Eltern oder Geschwister aufmunternd oder schmerz¬
erfüllt zu ihm niederblicken . Heutzutage besitzt Jeder in dem
Photographie - Album die Handhabe , sich mit kleiner Mühe und
geringen Kosten solch eine Ahnengalerie anzulegen . Trotzdem ist jetzt
das Album meist nichts mehr als em Chaos von allerlei Bildern , deren
Zusammenhang mit dem Besitzer den Freunden vollständig unbekannt bleibt .
Die wichtigste Anforderung an ein solches Photographie - Album ist daher
die Verbindung von Bild und Text . Schon die Unterschrift unter jedem
der Bilder , welche den Namen , Geburtstag und Sterbetag nennt , wäre
eine wünschenswerthc Ergänzung , gewiß aber kurze Bemerkungen über
Lebensthätigkeit , Charakter , Hochzeitstag : c. für jeden Nahestehenden höchst
interessant und um so Interessanter , je älter das Buch wird . Spätere Ge¬
schlechter noch werden sich dann eines solchen Photographie -Albums er¬
freuen und werden sich eingedenk des Herwegh ' schen Verses :

„Auf jedes Menschen Angesicht
Liegt leise dämmernd oysgebreitet
Ein sanfter Abglanz von dem Licht
Des Sternes , der sein Schicksal leitet ."

in den Porträts die Charakterzeichnungen selbst bilden . Sie ioerden aber
dann auch das ihnen in seiner jetzigen Form nichtssagende Album mit
Freuden zur Hand nehmen , in Leid und Freud der Lieben von ehedem
Um so eher gedenken , denn wie F . Groß so schön sagt :

„So Mancher , der umsonst gekämpft , gestritten ,
Schafft endlich feine neue Welt im Kleinen ;
Was er an Täuschung und an Schmerz erlitten .
Vergißt er lächelnd in dem Schoß der Seinen .

"

— Kleine Rottzsrr . Vorgestern . Nachmittag stürzte in . der Nähe
der alten Colonuade ein Reiter mit seinem Pferd , das vor einem Stoß
Wäsche , welche an einem Laterneupfahl aufgesetzt war , scheute . Mit Hilfe
eines Kutschers wurde dem Reiter nebst Pferd Wieder aus die Beine geholfen .
—

. Sie Passanten der Langgasse machen wir auf eine reizende Gruppe
kleiner weißer , als Fußbänkchen dienender Hunde in dem Erker des
Eichhorn ' schen Teppich - Geschäftes aufmerksam . — In einem Absteige¬
quartier wurde einem jungen Mann von hier eine Brieftasche mit
über 200 Mk . Inhalt , goldene Uhr nebst Kette von einer Dirne gestohlen .

' —
. Gestern Nacht verunglückte das Fuhrwerk eines hiesigen Droschken¬

besitzers zwischen Amöneburg und dem Fort Montebello . Derselbe hatte
sine hiesige Herrschaft am Mainzer Bahnhofe abgeholt . Der Wagen gerieth
wfolge großer Finsterniß von der Straße ab und wurde arg beschädigt .
Die Insassen mußten aussteigen und den Weg nach Haus zn Fuß zurück¬
legen . — Am Dienstag Nachmittag stürzte eine junge Dame , im raschen
Laufe vom Neroberge so unglücklich , daß sie bewußtlos in einem herbei -
lleschaffteu Fahrstühle nach ihrer Wohnung , Nerothal 51 , gebracht werden
mußte .

Vereins - Nachrichten .
* Der „Wiesbadener Fecht -Club " veranstaltet Freitag , den 21 . d . M .,

jN . seinem Vereinsloeal ein Cluhs -Preisfechten , um auch seinen jüngeren
^ fitgliedern Gelegenheit zu bieten , sich in der Führung der Waffen anSzn -
hklchnen . Am Samstag , den 29 . d . M ., feiert der Club sein 11 . Stiftungs -
I® mit Ball in der „ Kaiser -Halle

" und ist für ein reichhaltiges Programm
" vassenübungen , Vortrüge , Preisvertheilnng ec.) Sorge getragen .

x Kiedrich , 18 . Nov . Die Stadt Wiesbaden hat die mit dem
Mühlengefälle der Salzmühle erworbene Turbine (Mühlenrad ) zum
Verkauf ausgeschrieben . Mit Eintritt des Frostwetters soll mit der Re -

gulirung des Salzbachs , gründlicher Reinigung desselben und Befesfigung
der Ufer begonnen werden . Herr Regierungspräsident von Tepper -
Laski hat sich kürzlich persönlich überzeugt , daß die Klagen unserer
Stadt über den Salzbach begründet sind und recht baldige Abhilfe in
Aussicht gestellt .

* Königstein , 19 . Nov . Der Herzog von Nassau wird , wie
verlautet , nicht nur diesen Winter , sondern auch , nachdem er enbgiltig die
Regierung von Luxemburg übernommen haben wird , des dortigen un¬
freundlichen Klimas wegen , feinen Wohnsitz in Königstein behalten , in
Wien dagegen keinen längeren Aufenthalt mehr nehmen . Wie die „ Fr . Z ."

hört , soll Die Wiener Hofhaltung ganz aufgegeben und das dortige Palais
nur noch als zeitweiliges Absteigeguartier benutzt werden . Der größte
Theil des Moblliars und der Einrichtungsgegenstande würde nach Luxem¬
burg und ins Biebricher Schloß verbracht werden , in welch ' letzterem , wie
schon früher mitgetheilt , eine Anzahl Räume wohnlich ausgestattet werden
sollen , die dann wegen der beschrankten Räumlichkeiten in der Frankfurter
Wohnung auf der Bockenheimer Landstraße , als auch im Königsteiner
Schlosse , gebotenen Falles benutzt werden können . Während der Herzog
bisher feine Dienerschaft aus der österreichischen Armee ergänzte , sollen
von jetzt ab nur Angehörige der luxemburgischen Truppen in herzogliche
Dienste aufgenommen werden .

— Aus dsur Lovsbachthale , 19 . Nov . Auf den Bahnstationen
der Hess . Ludwigsbahn herrscht noch immer ein recht reger Kartoffel -
Versand : . Infolge der starken Nachfrage ist das Hectolitet Kartoffeln
(200 Pfund ) von anfänglich 3 Mk . und später 3 Mk . 50 Pf . auf 4 Mk .

■ gestiegen . Bei diesen Preisen beeilen sich die Landwirthe hiesiger Gegend ,
ihre Kartoffel -Vorräthe zu Markt zu bringen . Der Kartoffelbau hat sich
heirer recht rentabel1 erwiesen , zumal die Ernte eine reich gesegnete war .

— Dom rukstlichen Taunus , 19 . Nov . Da die Witterung , in
letzter Zeit sehr milde war , so sind die Landwirthe noch immer vielfältig
in Wiesen und Felder thätig , um mit den rückständigen Herbstarbeiten
fertig zu werden . Die seitherige milde Witterung hat mcht verfehlt , einen
recht wohlthätigen Einfluß auf die Wintersaaten ausziiüben . Das Korn
hat sich, obgleich es etwas bünn steht , gut bestockt . Auf tiefgelegenen
Aeckern steht der Weizen etwas lückenhaft . — Zur Vertilgung der Feld¬
mäuse , die noch immer im verflossenen Sommer häufig vorkamen , hat die
frühere feuchte Witterung viel Beigetragen . — Klagen über Arbeitsmangel
werden nicht gehört . Sowohl in den benachbarten Städten , fowie auch
auf dem Lande finden die Arbeiter allenthalben noch vollauf Beschäftigung
und fehlt es gegenwärtig nicht an Arbeit und Verdienst .

* Limburg , 18 . Nov . Eine Gesellschaft von hier hat diefer Tage
im Katzenelnbogener Gemeindewald eine halbe Stunde von Bahnstation
Zollhaus entfernt ein 3 ' / - Meter mächtiges Lager sehr hochproeentigen
Phosphorits erschürft .

* Höchst , 19 . Rov . Nach Ausweis der in voriger Woche abgehaltenen
Zählung weist unsere Stadt eine Einwohnerzahl von 8382 Personen
auf . Die Zunahme binnen Jahresfrist ist nach dem „Nass . B ." 660 ,

8 während in den vorhergehenden Jahren die Zunahme zwischen 300 und

| 400 schwankte .
* Frankfurt n . M . , 19 . Nov . Prinz Nikolas von Nassau

I traf Dienstag Vormittag um 11 Uhr 30 Mm . mit Gemahlin und beiden
I Töchtern , von Wiesbaden kommend , hier ein und wurde vom Herzog von

Nassau und dem Fürsten Metternich an der Bahn empfangen , worauf die
Herrschaften sämuttlich nach der Villa des Herzogs fuhren . — Die „ Franks .
Zig ." schreibt u . A . : Als Kuriosum verdient bemerkt zu werden , daß die
Polizei hinter dem flüchtigen Bankier Adolf Reiß einen Steck¬
brief hersendet , in dem auf das „jüdische Aussehen " des Durchgängers
hingewiesen wird . Reiß ist nun aber weder Jude , noch jüdischer Abstam¬
mung . — Vor dem. hiesigen Amtsgericht entspann sich dieser Tage folgende

I Scene : Ein Dienstmädchen klagte gegen ihre „Madame "
wegen ungerecht¬

fertigter Gutlassimg und auf Zahlung von Lohn und Kostgeld für 14 Tage .
„Was haben Sie auf die Klage emzmvendeu ? "

„Das Mädchen gefällt mir
nicht mehr ." „ Warum ? "

„ Es hat mit meinem Manne geindit ; bei dem
Diensteintritt sage ich jedem Mädchen , es habe gegen meinen Mann artig ,
aber nicht freundlich zn sein .

"
„ Haben Sie denn nichts weiter gegen das

Mädchen vorzudriiigen , als daß es mit Ihrem Manne gelacht hat ? "
„ Ist

8 das nicht genug ? "
„Rein ! "

„Was soll es denn noch geben ? "
„Sie haben

I dem Mädchen für 14 Tage Lohn zu zahlen und für Kost täglich 50 Pfennig .
"

Klmst » MsssNschKft , Meratirr .

w . Vortrags - Abtttd vor Ghorgrsaugs - AbtiMlung des
Confervatoriums zu Wiesbaden im Casino - Saale zu wohlthätigen Zwecken .
Vorgestern trat diese ChorgesangS -Abtyeilurig feit ihrem Bestehen zum
ersten Male vor die OeffeNtlichkeit und es kann wohl behauptet werden ,
daß dieselbe die Probe glücklich bestanden habe und daß der Verlauf ein recht
günstiger gewesen sei . Recht hübsche frische stimmen sind in der Abtheilung
vertreten , und der Chor ist bereits zu einer recht ansehnlichen Zahl heran -

gewachset !, nur könnten , wie in fast allen gemischten Vereinen , die Männer¬
stimmen noch etwas zahlreicher vertreten sein . Zur Aufführung kamen

= Missvaderr , 19 . Nov . Das „Militär - Wochenblatt
" meldet :

° n Goetze , General -Lieutenant und Commandcur der 30 . Division , in
Locher Eigenschast zur 21 . Division (Frankfitrt a . M .) versetzt .

„Zigeunerleben " von R . Schumann und „Erlkönigs Tochter "
, Ballade von

N . W . Gade . Die Chöre waren mit Fleiß und Sorgfalt einstudirt und

klangen auch recht gut ; doch machte sich verschiedene Male eine Neigung
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zum Schleppe » bemerkbar , worauf für später hiermit aufmerksam gemacht
werden soll . Die Soli in Gades Ballade hatten Frl . Moritz (Erlkönigs
Tochter ) ,Frl . Oberheim (OlafsMutter ) und HerrConcertsänger Adolph
Müller (Olaf ) übernommen , während die verstärkte Capelle Des 80 . Regi¬
ments die Begleitung vertrat . Frl . Moritz gab sich mit der ihr sehr
ungünstig liegenden Partie recht viel Mühe , war aber ziemlich nervös
und sang deshalb leider unrein . Frl . Oberheim besitzt eine recht hübsche ,
angenehm .klingcnde Mezzo -Sopranstimme ; hat Empfindung und Talent für
den Vortrag , letzterer aber sowohl , wie die Stimme überhaupt bedürfen noch
fernerer Schulung . Herr Müller aus Frankfurt ist uns schon von früher her als
sympathischer Sänger bekannt . Er trug außer der Partie des Olaf noch drei
stimmungsvolle , sehr eingehend charakterisirte Lieder von Albert Fuchs
vor , „Ein Lied Chastelärds "

, „ Geheimuiß " und „Seit ich von Dir , Jnng -
lieb geschieden " . Herr Müller ist ein Sänger , welchen man gern vor¬
tragen hört ; er singt musikalisch verständig , mit großer Wärme und mit
richtigem Ausdruck . Sehr zu bedauern ist cs nur , daß die Wirkung seiner
sonst schönen Stimme wesentlich durch einen unfreien Tonansatz beein¬
trächtigt wird ; er ist nicht im Stande , einen Ton ohne gaumigen Ansatz
hcrvorznbringen . Könnte er diesen Fehler los werden , so würde er mit
diesen Mitteln und diesem Talente noch viel mehr Eindruck mit seinem
Gesänge machen . Den instrumentalen Theil vertraten Frl . Reichard
und Frl . Vornberger durch den Vortrag des Scherzos ans dem
L -moll -Conccrt für zwei Klaviere von As. Scharwenka . Beide Damen
sind uns schon von früher her bekannt als tüchtige Pianistinnen , auch vor¬
gestern entledigten sie sich ihrer Aufgabe mit anerkenncnswerthem Geschick ;
nur wäre es wünschenswcrth , wenn bei Beiden der Anschlag sich .Noch
etwas stärker , präciser entwickelte . Ziehen wir das Gesainmtresultat des
Abends , so kann der Chorgesangs -Abtheiluug der unter der Drrection des
Herrn A . Fuchs stehenden Anstalt ein recht günstiges Prognostikon für
die Zukunft gestellt werden . — Der Saal war überfüllt und das Publikum
war nicht karg mit seinem Beifalle .

* Gpee und Musik . In der Besprechung der letzten Quartett -
Soiree fehlt auf der sechstletzteu Zeile vor dem Wörtchen auch die Be¬
merkung : Das Andante jedoch hätte ein breiteres Tempo vertragen können .

* Personalien . Der Gesundheitszustand des berühmten Gelehrten
Carl Voigt in Genf erfordert eine sofortige Unterbrechung seiner Vor¬
lesungen . Die Regierung gewährte ihm einen Urlaub bis nächstes Jahr .

* Verschiedene Miktheilungen . Die Opern - Süngerin W ilt in
Graz übergab dem Statthalter hunderttausend Gulden als Stiftung für
Wiener und Grazer Studenten ohne Unterschied der Nationalität und
Confession .

— „ Dir silberne Kochzeit " von C . M . AUers . Wir haben schon
wiederholt au dieser Stelle Gelegenheit genommen , auf die Leistungen
eines neueren sehr beaMtenswcrtheu Künstlers anfmerksam zu machen , .der
uns in diesen Tagen durch ein weiteres Werk erfreut hat . Im Schau¬
fenster der Buchhandlung des Herrn F . Dieterich , Kirchgasse 10 , fehen wir
eine treffliche Rcproduetion dieses Werkes „ Die silberne Hochzeit "

von C . W . All er s in 39 Blättern ausgestellt . Diesmal führt uns der
Künstler auf ein ganz anderes Gebiet als in feiner bekannten „ Schweizer¬
reise "

. Er nahm sich diesmal den Verlanf eines fröhlichen Familienfestes ,
einer silbernen Hochzeit zum Vorwurfe , welches sich ebenso wie die Hand -
lnug in einem der früheren und bisher bedeutendsten Werke des Künstlers
in dessen Heimath — Hamburg — abspielt . Einer näheren Erläuterung
bedürfen die Bilder nicht , umsoweniger , als Alters in gewohnter Weise
durch einige in diesbezüglicher Mundart zugefügte , den handelnden Personen
meist in den Mund gelegte drastische Woree den Beschauer in die Situation
schnell einsührt . Allcrs gilt mit Recht als einer unserer besten Bleistifts¬
zeichner . Bei absoluter Correctheit zeigen seine Bilder eine Sicherheit der
Linien , eine Kraft des künstlerischen Ausdrucks , eine Ralurwahrheit und
einen geläuterten Geschmack für das wirklich Schöne , wie wir dies alles
zusammen kaum in einem anderen illustrativem Werke antreffen . Dabei ist die
Reproduction durch Lichtdruck eine so vorzügliche , daß wir glauben , die
Originale vor uns zu haben ; die außerordentlichen Fortschritte in der
reproductivcn Technik in letzter Zeit gestatten eben hcntzntage einem
Künstler , seine genialen Gedanken unendlich viel schöner und original¬
getreuer zu vervielfältigen , als dies mit den Mitteln des vorigen Jahr¬
hunderts — dem Kupferstich — möglich war . Mögen an dieser Mappe
wie auch an den früheren des fleißigen Künstlers recht viele knnstfrennd -
lichen Zeitgenossen ihr Vergnügen haben .

Vom Büchest ! sch .
* ,,Menc , Mene , Tekel , Upharsin !" (Leipzig , Reuger ' sche Bnch -

handlnng , Gebhardt & Wilisch .) Die Broschüre legt in Form eines Brief¬
wechsels zwischen einem in Deutschland lebenden chinesischen Cabinetsrath
und dem Minister des Inneren des himmlischen Reiches Beobachtnngen
und Gedanken nieder über culturelle , sociale und politische Verhältnisse
Europas , besonders , des deutschen Reiches . Die Schrift

'
bekundet eine

durchweg cigenthümliche , aber klare , in sich selbst fest abgeschlossene Welt¬
anschauung , die in unserer zerfahrenen Zeit sehr wohlthatig anmuthet .

* „ Dr . W . Junkers Reisen in Afrika .
" (Wien und Olmutz .

Verlag von Ed . Holzel .) Lieferung 29 — 37 . Mit diesen Liefe¬
rungen ist der II . Band von Junkers groß angelegtem , oft von uns er¬
wähntem Reisewerke abgeschlossen . Er enthält eine Wlle von Belehrendem
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und höchst Interessantem . Ohne daß der hohe wissenschaftliche Werth dc ;
Buches darunter leidet , versteht es Junker , die ächt menschliche Nengie ,
nach den einfachsten und gewöhnlichen Vorgängen in der Lebensweise des
von ihm besuchten Völker zu befriedigen . Der in Vorbereitnng befindlich ,
III . und letzte Band wird gewichtige Aufschlüsse über die Situation Emins ,
mit welchem Junker so viele Jahre gemeinschaftlich der Gefahr trotzend
zubrachte , aeben . ■

Aslrerschienrne Köcher .
(Eingehendere Besprechung einzelner Werke bleibt Vorbehalten .)

„ Bibliothek für Arbeiterrecht ." Herausgegeben von Dr . Menzen ,
Landrichter . Band I . Das Reichsgesetz , betreffend die Gew erb e -
g .erichte vom 29 . Juli 1890 . Textausgabe mit Erläuterungen , einer
Zusammenstellung aller Verfahrensvorschriften und einem Ortsstatuts -
Entwurf vonC . Pfaff eroth , Kanzleirath im Reichsjustizamt . Berlin .
I . I . Heines Verlag .

„Ernste Gedanken . " Dieses bedeutsame , freimüthige Werkchen , das
die Kirche von heute hauptsächlich behandelt , ist im Verlage von Otto
Wiegand in Leipzig erschienen . „ Ich Habs gewagt,

" mit diesen Worten
schließt der Verfasser , Oberstlicutenant M . von Egidy , und dieses
Wagniß hat ihm , wie mehrfach in diesem Blatte erwähnt , seine Pensio -
nirung eingetragen .

„Die Wehrpflicht im deutschen Reich, " systematisch bearbeitet ,
erläutert und heransgegcben von Friedrich Rott , Justizrath und
Divisions -Auditeur der 22 . Division . (Verlag von Max Brunnemann ,
Kassel .) Die ersten Lieferungen dieses Werkes , welches einem vielfach em¬
pfundenen Bedürsniß abzuhelfen verspricht , liegen uns vor und lassen
erkennen , daß der Verfasser sachgemäß und zielbcwußt s .iuen Plan
verfolgt .

. Die Jrrl )hrcn der Socialdcmokratic . " Beleuchtet von Engen
Richter , Mitglied des Reichstages . Gr . 8 °. 3 Druckbogen . Die vor¬
liegende Broschüre ist eine ausführlichere und einheitlichere Bearbeitung
des Gegenstandes . Preis 50 Pf . Zu beziehen durch die Expedition
der „Freisinnigen Zeitung

" . Berlin SW ., Zimmerstraße 8 , sowie durch
alle Buchhandlungen .

„ Die Kaltwasser - Kuren "
, gemeinverständlich dargestellt tionDr . med .

ot Ml . Axel Winckler , prakt . Arzt . Mit 25 Abbildungen . Preis
1 Mk . Verlag von Martin Hampel in Berlin -Friedenau . ( In dein
vorliegenden Buche giebt uns der Verfasser eine Uebersicht der Ge¬
schichte der Kaltwasser -Kurcn , schildert sodann in klarer , sachlicher Weise
die Ausführung der jetzt gebräuchlichen verschiedenen Theil - und Voll¬
bäder , Douchen , Packungen , Umschläge 2c. Es folgt eine eingehend !
Besprechung der durch Kaltwasser -Kuren zu bekämpfenden Krankheiten
und der praktischen Anwendungswcise in jedem einzelnen Falle , sodann
eine Aufführung derjenigen Krankheitsformen , bei denen Kaltwasscr - Kuren
nicht angewendet werden dürfen . Die beigegebencn 25 Illustrationen
erhöhen wesentlich die Leichtvcrständlichkeit der vorgeschriebenen Pro -
ccduren .)

Im gleichen Verlag : erschien : „ lieber Schwitzbäder
"

, nebst einen
Anhänge : „Das Dampfbad im Hause " . Von Dr . med . et phil .
Axel Winckler , prakt . Arzt . Mit 35 Abbildungen . Preis 2 Mk . 50 Pf
(Angesichts der mehr und mehr sich ausbreitenden Anwendung der
schweißtreibenden Bäder als Mittel der Gesundheitspflege und als Heil¬
mittel , ist cs ein dankenswerthes Unternehmen , den Laien vom ärztliche :
Standpunkte aus über die Anwendung der Schwitzbäder einen Rath -
gcbcr in die Hand zu geben .)

„ D as neue Gesetz über die Jnvaliditäts - und Alters - Ver¬
sicherung

" von Max Hallbauer , K . S . Landgerichtsdirector .
Eine Darlegung in Gesprächsform für Jedermann . 2 . verbesserte Aus¬
lage . (3— 5000 ) . Leipzig , Serig ' schc Buchhandlung . Preis 60 Pf ., in
Partien 50 Pf ., 40 Pf ., auch 30 Pf . ( Dies Schriftchcn , dessen crsn
Auflage in der ziveitcn September -Hälfte erschien , ist mit seinen um¬
fassenden , gemeinverständlichen Erläuterungen über alle Hauptregeln und
alles Wisscnswerthe aus dem am 1 . Januar 1891 in Kraft tretenden
Jnvaliditäts - und Alters -Versicherungsgcsetz einem wirklichen Bedürfnisse
entgegcngekommeii, )

„ Deutsche Volksbibliothek .
" (Greiner & Pfeiffer in Stuttgart ).

Preis für den geb . Band 1 Mk . — Band 15 : Die Tellerhänser am
Fichtelberge , einer Volkssage nacherzählt von Ednin Bauer . — Baud 13:
Der entdeckte Schatz , eine Erzählung von I . Bonnet . — Band 14 :
Rach Amerika , Erzählung von I . Bonnet .

„ Bolls musikalischer Haus - und Familien - Kalender 1891 .
.Herausgegeben von Franz Huldschinsky . 136 S . gr . Quart . Berlin .
Bernburgstr ., Expedition von „ Bolls musikalischen Haus - und Familien -
Kalender . " y

„ Homers Odyssee " für das deutsche Hans von Emil Engelmann ,
4 . und 5 . Lieferung . Stuttgart , Paul Neff .

„ U n s c r e S a l a t k r ä u t e r " von Theod . Lauge . Blatt - , Wurzel -, Frucht -
u,w Blumen -Salatc , ihre Cultur im Hausgarten und ihre Zubereitung
in der Küche . Mit 30 Abbildungen . 125 S . Gebunden . Berlin ,
Bodo Grundmann .

„Die Verbannten "
, von Max Haushofer . Ein erzählendes GediA

VIII und 536 S . Leipzig , A . G . Liebeskind .
„ Emin Pascha

"
, ein deutscher Forscher und Kämpfer im Innern Afrikas ,

von Dr . L . Staby , mit zahlreichen Original - Illustrationen von H . Bodcn .
6 Lieferungen e. 50 Pf . ( Süddeutsches Verlags -Institut in SNtttgarl .)
(Von dieser ausgezcichnewn , auf Grund authentischer Quellm verfaßte »

Beschreibung der Reisen und Erlebnisse Emin Paschal , des unerschrockene »
Bahnbrechers der Cultur im Innern Afrikas , liegen nunmehr L :eff-

rungrn brr . Die 2 letzten Lieferungen werden in einigen Tagen rscheinnv
i ,1 daß bas mit Spannung erwartete Werk in Kurzen vrll ; nL : >

' ein rz . r ': -)

Wiesbadener Tagbtatt .
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Zur HochMs - Feier w Serlitt .

Die Festlichkeiten aus Anlaß der Vermählung der Prinzessin Victoria
von Preußen mit dem Prinzen Adolph zu Schaumburg -Lippe wurden am
Montag Abend durch ein Prunkmahl eröffnet , welches das Kaiser -Paar um
6 Uhr für die fürstlichen Gäste und deren Gefolge in der Bildergalerie
veranstaltet hatte . Dieser Raum gehört zu den schönsten des königlichen

Deutsches Keich .
* Hof - und Verfonal - Uachrichtc » . Der Reichskanzler von

Caprivi wird sich, nach dem „Hamb . Corr .
"

, zu Ende dieses Monats
nach Dresden begeben , um dem König und der Königin von

'
Sachsen

einen Bestich abzustatten .
* Noform - Gntrvnrf zur (Qciucrbeftrncr . Dem Abgcordneten -

hause ist nunmehr auch der Entwurf über die Reform der Gewerbesteuer
von 82 Paragraphen zugegangen ; die wichtigsten Bestimmungen sind die
folgenden ; Der Besteuerung unterliegen die in Preußen betriebenen
stehenden Gewerbe , sowie die Zweiggeschäfte von außerhalb Preußen be¬
triebenen Unternehmungen . Dagegen unterliegen der Steuer im Allgc -
meinen nicht : Land - und Forstwirthschaft , Jagd , Vieh - und Fischzucht ,
Obst -, Wein - und Gartenbau ( ausgenommen Kunst - und Handelsgärtnerei ) ;
ferner unterliegen der Steuer nicht : Bergbau , Torfstich , Sauv -, Lehm -
und Thongräben , Stcinbrüche , endlich auch nicht die wissenschaftlichen
Berufe , insonderheit die des Arztes und des Rechtsanwalts . Hinsichtlich
der Besteuerung des Gewerbebetriebes im Umherziehen und des Wandcr -
lagerbetriebes bewendet es im Allgemeinen bei den bestehenden Vor -
schristcu . Die Besteuerung erfolgt in vier Klassen . In Klasse I sind die -

Schlosses dessen werthvolle Sammlung von Bildern italienischer , nieder¬

ländischer und deutscher Meister gerade an dieser Stelle in,jüngster Zeit
noch durch die Bildnisse des regierenden Kaiser -Paares , jolme durch Dar¬

stellung der einzigen Parade , welche der hochselige Kaiser Friedrich über

einen Theil der Garde in Charlottcnburg abgehalten , bereichert worden Ul .
An der mit alterldümlicher Pracht hergerichteren Tafel , sag das hohe
Brautpaar in der Mitte zwischen der Kaiserin Auguste Victoria und der

Kaiserin Friedrich , und zwar Letztere neben dem Bräutigam , Erstere neben
der Braut . Von der regierenden Kaiserin abwärts waren placirt : Fürst

zu Schaumburg -Lippe , Prinzessin Christian zu Schleswig -Holstein , Herzog
von Connauqht , Erbprinzessin von Meiningen , Erbgroßherzog von Hesten, .

Fürstin Renß ä . L ., Landgraf Alexis von Hessen - Philippsthal - Barckfeld
u . s w ; von der Kaiserin Friedrich abwärts : Großherzog von Hesten ,
Herzogin von Connaught , Prinz Heinrich von Preußen , Prinzessin Mar -

garcthe von Preußen , Erbgroßherzog von Oldenburg , Herzogin Johann
Albrecht von Mecklenburg - Schwerin , Fürst von Hoheuzollern u . 1. w .
Dem hohen Brautvaare gegenüber saß der Kaiser zwischen der Fürstin zu
Schaumburg - Lippe und der Kronprinzessin von Griechenland . Iw der

nächsten Umgebung des Kaisers speisten noch der Kronprinz von Griechen¬
land , der Herzog von Clarence , die Herzogin von Edinburgh , die Prinzessin
Heinrich von Preußen , Prinz Albrecht von Preußen , Prinz Friedrich Leo¬

pold , die Genlahlinnen dieser beiden Prinzen , der Fürst zu Waldeck und

Pyrmont , Prinz Alexander von Preußen , die Erbprinzessinnen von Hohcn -

zollern und Schaumburg -Lippe . An diese schlossen sich auf beiden Seiten
der Tafel die übrigen fürstlichen Personen , deren Zahl im Ganzen einige
Fünfzig betrug , das Gefolge , die Hofstaaten , die zum Ehrendienst comman -
dirten Osficiere und Adjutanten an . Zn den Gästen gehörte außerdem
der großbritannische Botschafter Sir Ed . Malet und dessen Gemahlin . —

Dem Festmahle folgte im Königlichen Opcrnhause eine Gala -Vorstellung ,
deren Beginn auf 8 Uhr festgesetzt war . Stach der gestern 4 Uhr Nach¬
mittags stattfindendcn Civiltrauung des Prinzen Adolph von Schaumburg
mit der Prinzessin Victoria sollte große Auffahrt der Kaiserin Friedrich
nach dem Schloß in sechsspännigem Galawagen mit zwei Vorreitern ,
Fackelträgern und einer Escorte des 1 . Garde - Dragoner - Regiments
Königin von England erfolgen . ■

Ein glänzendes Hochzeitsgeschenk hat die Kaiserin Friedrich der
Prinzessin -Braut gegeben . Es ist ein Schmnck , bestehend in Diadem ,
Brosche , Ohrringe und Collier aus großen Saphiren , Brillanten und
hängenden Perlen zusammengesetzt , eine Parure von ebenso großem
materiellem als künstlerischem Werth . Das Brautgeschenk des Kaiser -
Paares besteht aus fünf großen Brillantsteinen , von denen jeder eine
große Perle in der Mitte hat ; das Stück ist sowohl als Diadem als in
Form eines Halsbandes zu tragen . Die Hochzeitsgabe der Königin
von Großbritannien ist eine Brosche von Brillanten , deren Mittel -
stück ein großer Smaragd bildet , ein Smaragd von gleicher Größe dient
als Anhänger : dazu kommen noch andere Schmuckgegenstände und indische
Shawls für die Prinzessin - Braut ; für das Brautpaar zusammen hat die

Königin im Verein mit dem Prinzen von Wales ein großes silbernes
Theetervice geschenkt . Dem Bräutigam verehrte die Braut ein großes
Necessaire von Silber in einem Kasten von Koromandelholz ; dazu große
silberne Rococo -Armleuchtcr . Von den Schwestern der Braut und
der Prinzessin Heinrich stannnt ein goldenes Kettenarmband mit
Brillanten und Rubinen , vom Herzog und der Herzogin von Edinburgh
eine Brosche von Saphiren und Brillanten , vom Herzog und der Herzogin
von Connaught ein langes indisches Hängecollier von Perlen mit darait -
hängendcn Schmuckstücken in Brillanten , Rubinen , Perlen und Smaragden ,
von

"
dem Prinzen und der Prinzessin Christian ein goldenes Ketten -

Armband mit einer kleinen Uhr , die von Brillanten nmralnnt ist , von der
Prinzessin Beatrice ein silbernes Dejeuner , von den Prinzessinnen
Victoria und Luise zu Schleswig - Holstein eine goldene Uhr
auf einer kleinen Staffelei , vom Gr ob Herzog von Hessen eine Brosche
in Brillanten mit einer Maniatur auf Elfenbein , von der Großfürstin
Sergius ein großes Etui mit goldenen Compotlöffeln in buntem Email
und ein dazu gehöriger kleiner Kessel , von der Prinzessin Luise von
Preußen eine Brosche von Gold mit Brillanten und Saphiren in Form
eines Crayons , von der Großherzogin von Sachsen mit . Brillanten
montirte Kopfnadcln , von der Prinzessin Wilhelm von Baden ein
goldenes Armband mit Brillanten und Rubinen . Ferner ist u . A . ein
großer Fächer von weißen Stranßfcdern aus Afrika gekommen , ans
Venedig vom Maler P a s s i u i ein reizendes Aquarell im Rahmen .

Der Schirierlaß des Kaisers .

Nunmehr ist die mit großer Spannung erwartete Cabinetsordre ,
welche der Kaiser bereits unterm 1 . Mai 1889 an das preußische Staats¬

ministerium erlassen hat , veröffentlicht worden . Der Umstand , daß die

Veröffentlichung erst so spät und auch nicht amtlich , sondern nur in der

Köln . Ztg .
" erfolgt , läßt darauf schließen , daß diese Ordre mehr eine

-Direktive , eine Instruktion für das Unterrichts -Ministerium bildet und in

keiner Weise etwa eine Lösnng der zur Zeit schwebenden Schulresormfrage
anstrebt . Nach den elften Andeutungen über diesen Erlaß hätte man das

wohl aunehmcn können . Aber auch so ist der Erlaß von außergewöhnlicher
Bedeutung , da er zum ersten Mal die Idee entwickelt , daß die Ziele des

Schulunterrichts Rücksicht auf die moderne Entwicklung der Politik nehmen
müsse . Es ist sicherlich nicht zu leugnen , daß bisher in , unseren Schulen

zn wenig dieser Rücksicht Rechnung getragen wurde . Die Schüler lernen

positiv nichts , was ihnen im späteren Leben bei der Beurtheilnug des

Parteilebens und der allgemeinen politischen Verhältnisse von Stutzen wäre .
So viele verlassen die Volksschule oder das Gymasinm , ohne eine Idee

zn erhalten von den Grundbedinqungen , aus denen sich das moderne
Staatslebcn aufbaut . Spüren sie Neigung , am politischen Leben
Theil zn nehmen , werden sie sich in der Regel zu deriemgen
Partei schlagen , deren Ansichten in ihrer Umgebung zufällig die herrschenden
sind . Der Beruf , der Bildungsgang , die gesellschaftliche Stellung und
uicht in letzter Linie — das persönliche Temperament wirken hierbei viel
mehr , als die verständnißmäßige Beurrheilung der politischen Lage . Aus
den Zeitungen und öffentlichen Versammlungen eignen sich dann diese Leute

jo viel politische Gemeinplätze und Schlagwörter an , daß sie am Biertisch
und in Vereinen lustig mitreden können ; und doch — wenn man ihren
politischen Ansichten auf den Grund gehen wollte , würde man über diese
oft grenzenlose Unwissenheit erschrecken . In allen Parteien ohne Aus¬

nahme , von den Socialdemokraten bis zu den Extrem - Conservanven giebt
es unzählige Leute , die sich selbst zur Partei rechnen nnd oft noch nicht
einmal das eigene Programm , viel weniger das der anderen Parteien
kennen ober verstehen . Sie schwören aus ihr Leibblatt und wenn sie
irgendwo abstimmen sollen , so folgen sie der Wahlparole oder dem Bei -

soiel des Führers der Partei . Auf diese tiefgehende Unwissenheit ist auch
mit zum guten Theil die maßlose Heftigkeit und Verbitterung im Partei¬
kampf zurückznführen , wenn man nicht im Stande ist , seine Ansicht
sachlich zu vertheidigen , so hilft man sich eben mit allgemeinen
Schimpfereien auf den Gegner . Von den Liberalen und den Social¬
demokraten ist schon längst die Forderung ausgestellt worden , daß in der
Schule bereits der Grund gelegt werde zu dem Verständniß für die volks -

wirthschaftlichen socialen und politischen Verhältnisse des wirklichen Lebens .
Diese Forderung wurde aber immer damit bekämpft , daß es unmöglich
sei, jene Gegenstände streng fachlich , ohne besondere Partei -Tendenz dar¬
zustellen . Mit dieser Anschauung bricht nun der Erlaß des Kaisers , der
da verlangt , daß die Schule die neue und die neueste Zeitgeschichte mehr
als bisher in den Kreis der Unterrichtsgegenstände ziehen und nachweisen
solle , daß die Staatsgewalt allein dem Einzelnen seine Familie , seine Freiheit ,
seine Rechte schützen kann , und ferner soll sie der Jugend zum Bewußtsein
bringen , wie Preußens Könige bemüht gewesen sind , in fortschreitender
Entwickelung die Lebensbedingungen der Arbeiter zn heben , von den gesetz¬
lichen Reformen Friedrichs des Großen nnd von Aushebung der Leib¬
eigenschaft bis heute . Als Mittel für die Erreichung dieses Zieles
werden angegeben : 1) Reform des Religionsunterrichtes , bei welchem die
ethische Seite mehr in den Vordergrund treten , das Auswendiglernen aber
auf das Nothwendigste beschränkt werden solle . 2 ) Die vaterländische Ge¬
schichte soll auch die

"
Geschichte unserer socialen und wirthschaftlichen Gesetz¬

gebung und Entwickelung seit dem Beginn dieses Jahrhunderts bis zu der
gegenwärtigen socialpolitischen Gesetzgebung behandeln , um zn zeigen , wie
mich in Zukunft die Arbeiter Gerechtigkeit und Sicherheit ihres Erwerbes
nur unter dem Schutz und der Fürsorge des Königs an der Spitze eines
geordneten Staates zu erwarten Haden . 3) Es verstehe sich von selbst ,
daß den Kindern in den Volksschulen nur die einfachsten und leicht faß¬
lichsten Verhältnisse dargcboten werden dürfen , während diese Aufgabe für
die höheren Kategorien der Unterrichts -Anstalten entsprechend zu erweitern
>uid zu vertiefen ist . Zu diesem Ende werden auch die Lehrer -Bildungs -
Anstalten eilte entsprechende Ergänzung ihrer Einrichtung erfahren müssen .

Das preußische Staatsministerium hat bereits im Jnli l889 bestimmte
Vorschläge zur Ausführung dieser Grundsätze gemacht , welche auch die
königliche Genehmigung erhalten haben . Die Tendenz des Erlasses ist
gegen die Ausbreitung socialistischer und commnnistischer Ideen gerichtet
nnd eine Propaganda für den monarchischen Gedanken , trotzdem glauben
wir , daß auch die Socialdemokraten ebenso wie die übrigen Parteien diese
Neuordnung nur willkommen heißen können . Die Hauptsache ist , daß die
Urthetlskraft der Schüler überhaupt für wirthschaftliche und politische
Fragen geschärft werde . Sie werden gereifter in das öffentliche Leben
hinäustreten und dort nicht blindlings von zufälligen Umständen sich
leiten lassen , sondern sich diejenige Partei aussuchen , deren Programm sie
für das vernünftigste halten . Eine Partei aber , deren Grundsätze durch
Aufklärung in der Schule widerlegt werden können , würde allerdings in
einem Cutturstaat keinerlei Berechtigung haben .
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* N ? « r. Tage . Sonntag Morgen wurden nach gewaltsamer Oeffuunqdes Schlafzimmers der Gutsbesitzer Kreger von Bildhausen bei

Münnerstadt mit Ehefrau und zwei Kindern infolge Kohlen -
gasansstromung todt im Bette mtfgefunben . Die größere Tochter ,UN J (.ebe !i§imtncr schlafend , kam von der Familie allein mit dem Leben
davon .

Der Schah von Persien hat sich unlängst einen Erdglobus
aiifertigen lassen , welcher wohl einzig in seiner Art ist . Er mißt

'
ungefähr

i _-4 ti 'üß un Durchmesser und kostet mehrere Millionen Franken . Die
? ce? Meere sind durch prachtvolle Smaragde , die verschiedenen Länder
durch dicht aneinandcrgesetzte Diamanten , Rubinen , Saphire und anders
kostbare Edelsteine bezeichnet .

Auf der Fahrt tion Ueskiib nach Salonichi ist bei Topsin am letzten
cllt -Kilitatäug entgleist . 40 Personen wurden däbei

getobte «, gegen aO verwundet und 8 Wagen vollständig zertrümmert .
Ursache der Entgleisung war Unterwaschung des Bahnkörpers infolgeeines Wolkenbruches .
. Um seine UnterlcibsHmerzrn zu betäuben , griff in Kreuznach der
tunge Commis August Wenzel aus TLicsbaden nach seiner vom Arzteverordneten Morphlum - Mcdicin und trank diese , statt nach Wor -
schrnt tropfenweise zu nehmen , bis auf den Grund leer . Statt ersehnte
LmderuUg seines Untcrleibslcidens zu erfahren , verfiel er in unbeschreib¬
liche Krampfe und gab bald darauf seinen Geist auf .

Kate Riordan wurde wegen ihres Attentates auf Professor Bright , in
® $ wr k ' I ' s^ /ten , zu sechs Jahren Zuchthaus verurtheilt .

2lfi . " er - 1-jahrlgen Schullchrerin Holt in Bolton wurde am Samstag
c -n ° $ cr ~ ustmo r d verübt . Als muthmaßlicher Thätcr wurde
ein Mann Namens Macdonald verhaftet , der schon 10 Jahre Zuchthaus
wegen Sittlichkeitsverbrechens verbüßt hat .

Drei Morde sind innerhalb 14 Tagen im ehemaligen LandkreiseDortmund (setzt Kreis Dortmund und Kreis Hörde ) vorgekommcn Der
erste wurde in Courl , der zweite in Castrov verübt , der dritte hat sich
rm sogenannten Schwerter Walde ereignet . Daselbst ist der Restaurateurcines beliebten Ausflugsortes , Herr Neuhaus , meuchlings , in der Nähe
seme Bcsttzthums erschoßen worden . 'Nicht weniger als 25 Geschosse sind
ihm in den Körper gedrungen .

Die Zahl der Freimaurer ist in Berlin im Werhältniß zur
Einwohnerzahl Nicht bc ' ondcrs groß . Die 17 Berliner Logen zählen ein -
schlicßlich bn dienenden Bruder zusammen 3857 Aiitglieder : gegen das

Die größte Berliner Loge , Zum flammenden Stern ,
zahlt 811, ^ die kleinste , Pythagoras , 119 Mitglieder .

Durch Entbrechen des AbbaüeS unter einer brennenden Lösche° d - am Grmmn ->schao )t i» Tricbschitz wurden acht Arbeiter schwer
verletzt , fünf oerselben find bereits ihren Verwundungen erlegen .

Conscrvativcn beschloß man , ihn zu halten . Die liberale „ Pall Mall
Gazette

" fordert Parnell auf , sich für kurze Zeit zurüHuziehen , dann Frau
O Shea zn heirathen und darauf wieder die Führung der Partei im
Parlament zu übernehmen . Im Gemeinderathe zu Dublin wurde ein
Antrag eingebracht , Parnell von der Liste der Ehrenbürger der Stadt zu
streichen . Der Antrag kommt in einer demnächstigen Sitzung zur Bc -
rathnng .

* PuSIaud . Der „ Nowoje Wremja "
zufolge hat die Geistlichkeit

Westrußlands um Erlaß von Vorschriften ersucht , durch die der jüdischen
Bevölkerung verboten werde , an den Sonntagen und christlichen Feier¬
tagen Handel zu treiben .

. .
*
ySel '£ ’ si ’ * 3 » Sachen der Königin Natalie veröffentlichen

die „ Male Novinc einen Artikel , ivelcher als von jener selbst herrührend
angesehen werden darf . Der Artikel tritt zunächst der Version entgegen ,daß die Königin die Scheidung ihrer Ehe vor die Volksvertretung bringen
wolle . Sie wisse sehr wohl , daß das Parlament in dieser Sache ganz
rncompetent sei Was die Königin einzig und allein wolle , sei , ihren Sohn ,den ste nur gelegentlich , wenn cr zufällig vor ihren Fenstern vorbeifährt ,
sehen könne , an das Mutterherz drücken zu dürfen . Sie habe sich an die
serbischen Volksvertreter wenden wollen , um sie zu fragen , ob sie, Königin
Natane , es verdient habe , daß man sie dieses einzigen Glückes beraube ,
indessen habe die Regierung sich bemüht , die Königin von dieser Absicht
abzubringen . Der stellvertretende Sectionschef im Ministerium des Aeußern ,Dr . Muovanovltsch , würde beauftragt , die Königin umzustimmen und ihr
zu eröffnen , oaß andernfalls die Regierung sich genöthigt sehen würde , alle
Maßregeln zu ergreifen , um zu verhindern , daß die Sache in der
Sknpschtina zur Verhandlung gelange . Die Königin habe erwidert , falls
Regierung und Regentschaft ihr schriftliche Garantie geben , daß sie Soun -
und feiertags den jungen König sehen könne , werde sie sich nicht an die
Skupfchttua wenden . Die weiteren Ausführungen ivenden sich energisch
gegen das Gerücht , daß die Königin eine Apanage gefordert habe . Es
wird daran erinnert , daß , als die Königin im Vorjahre nach Serbien
zuruckwhrte , der Regent , General Belimarkowitsch , ihr , nebst anderen Vor¬
thellen , auch eute große Geldsumme anbot , falls sie Serbien verlassenSollte . Die Königin habe jedoch dies ausgcschlagen , mit der Begründung ,daß die Finanzen des Landes nicht darnach seien . Sie besitze vollkommen
hinreichendes Auskommen und würde eher wünschen , dem Lande geben zukönnen , , als von demselben etwas zu nehmen . Auf demselben Standpunkte
stehe die Königin auch heute . Am Schluffe des Artikels wendet die
Komgm sich aucy gegen die Angäbe , daß Garaschanin und Danitsch der
Komgln bei Abfaffung ihres geplanten Memorandums an die Skupschtina
behilflich gewesen wären .

~
* Anrorilm . Der Frieden zwischen Guatemala und

Salvador ist in der Stadt Guatemala unterzeichnet worden .

zemgen Betriebe zu besteuern , deren jährlicher Ertrag 50,000 Mk . oder
b " denen der Werth des Anlage - und Betriebs -Capitals

1,000,000 Mk . oder mehr beträgt . Die Gewerbesteuer -Klasse II umfaßt
en mit einem jährlichen Ertrage von 20,000 bis ausschließlich
50,000 Mk . oder mit einem Anlage - und Betriebs -Capital im Werthe
von 150,000 bis ausschließlich 1,000,000 Mk . Zur Gewerbesteuer -Klasse III
gehören die Betriebe mit einem jährlichen Ertrage von 4000 bis aus¬
schließlich 20,000 Mk . oder mit einem Anlage - und Betriebs -Capital im
Werthe von 30,000 bis ausschließlich 150,000 Mk . Zur Gewerbesteuer -
Klaße IV gehören die Betriebe mit einem jährigen Ertrage von 1500 bis
ausschließlich 4000 Mk . oder mit einem Anlage - und Betriebs -Capital
von 3000 dis ausschließlich 30,000 Mk . Betriebe , bei denen weder der
jährliche Ertrag 1500 Mk . noch das Anlage - und Betriebs -Capital
8000 Mk . erreicht , bleiben von der Gewerbesteuer befreit . Für den Be¬
trieb der Gastwirthschaft , der Schankwirthschaft und des Klein¬
handels mit Branntwein oder Spiritus ist jährlich eine besondere Be -
trtebssteuer von 10 bis 100 Mk . zu entrichten .

/ f U - ber .- den Kofflrnr -richthum Westfalens gießt ein amtliches
Gutachten des konigl . OberbergamtS zu Dortmund lehrreichen Aufschluß
Darnach wird auf Grund der bergbaulichen und geognostischen Erfahrungen
festgestellt , daß innerhalb des Gebiets des Allgcmeiueii Knappschaftsvereins
m der Erde noch so viel Kohlen vorhanden sind , daß selbst bei einer gegen
letzt erhöhten Förderung immerhin noch über 200 Jahre Kohlen gefördert
werden kennen . Wenn man bedenkt , daß bei dieser Berechnung bloß
Westfalen m Betracht kommt , so ist die Annahme gerechtfertigt , daß das
große Kohlenbecken der Erde überhaupt nicht so bald versiegen wird .

* Berlin , 19 . November . Der „ Reichs - Anzeiger "
veröffentlicht

den kaiserlichen Erlaß , betreffend Aenderungen im Schul¬
unterricht und die Beschlüsse des Staatsministcrinins dazu . —
Im Reichshaushaltsetat für 1891/92 ist der Anleihebedarf
des Reichs , wie bereits mitgetheilt , auf 64,831,963 Mk . veranschlagt gegen
306,175,344 Mk . für 1890/91 . Das sparsamere Vorgehen der Reichs -
regterung dürfte eine Folge des Rückgangs der Course der dreiprocentigen
Papiere sein . Die Reichsregierung hat indes noch früher ausgesprochene
Vollmachten zur Aufnahme von 250 Millionen Mk . Anleihen . Zusammen
wird das Reich bis 1 . April 1892 also voraussichtlich gegen 315 Millionen
Mark Anleihen aufnehmen . — Die Stadtverordneten bereiten einen Antrag
vor , Dr . Koch zum Ehrenbürger Berlins zu ernennen . — Die
A r b e i t e r s ch u tz - C o m m i s s i o n nahm am Dienstag § 125 (Vertrags¬
bruch ) in der Fassung des Amendements Gntfleisch an , welches dem
Arbeitgeber im Falle des Contractbruchs eine Entschädigung bis zur Höhe
eines Wochcnlohnes zubilligt . Die Annahme dieser Bestimmung erfolgte
mit 14 gegen 11 Stimmen . Die §§ 146 — 150 wurden unverändert nach
der Vorlage genehmigt , § 151 , welcher die Haftbarkeit der Unternehmer
einschränken will , abgelehnt .

* Rundschau im Reiche . Mehrere Landwehrmänner sind
in Erfurt kürzlich , wie das „ Deutsche Tagebl .

" meldet , wegen grober
Insubordination festgenommen worden . Einer derselben hatte sich
mit brennender Cigarre in Reih und Glied gestellt , ein Anderer statt des
Passes socialdcmokratische Schriften vorgewicsen . Eine strenge
und gerechte Strafe dürfte diese Leute erwarten . Die Früchte socialistischer
Hetzereien werden innen bitter schmecken . — In Louiscnthal (bei Saar¬
brücken ) wurde em Schiffer als des Landesverratbes verdächtig ver¬
haftet ; derselbe soll der französischen Regierung das Gewehr Modell 88
verkauft haben . — Am Sonntag fanden in Landau ( Pfalz ) zwei ungemein
stark besuchte Versammlungen volljähriger Protestanten des Dccanats -
bezirkesLandau statt , in welchen eine Petition angenommen wurde , den
Reichstag zu ersuchen , die vom Centrum nngestrebte Rückbcrufung
der Jesuiten nicht zu gestatten , da die Rückkehr dieser auf Eid
verpflichteten Ketzerbetehrer den Anfang von confcssioncllem Hader bilden
würde . — Die Besteuerung der Katzen , ein finanzielles Liebiings -
proiect der fach fisch en Gemeind en , ist durch die Antwort des Mi¬
nisters , der diese Thiere in Schutz nimmt , dort aussichtslos geworden —
In den Gemeindewahlen zu Nürnberg sind , bei noch nie dagewescner
starker Wahlbetheiligung , die Socialistcn vollständig den Deutsch¬
freisinnigen unterlegen .

Anstand .
* Watten . In der Turiner Rede Crispis ist der finanzielle

Tbeil sehr ausführlich . Er giebt das Deficit für das laufende Jahr in¬
folge der Verminderung der Einnahmen aus den Getreidezöllcn , der Ge -
schaftssteuer und Eisenbahnen auf 25 Millionen an oder 49 Millionen
weniger als im vorigen Jahre . Es wird 1891/92 noch mehr vermindert
Betreffs Beffcrung der Art der Steuererhebung erklärte Crispi die Lasten
müßten gerechter vertheilt werden , der kleine Mann müsse weniger belastet
werden . Von den Parteien sprach Crispi nichts , er erklärte nur die Re¬
gierung nehme die Unterstützung aller aufrichtigen Manner an . In dieser
Beziehung hat die Rede kein Licht gebracht .

* Großbritannien . Standard " und „ Times " erklären , wenn
Parnell , bei »yuljter der Iren , nicht den Ernst seiner Lagc begreifeund sich vom politischen Leben ziirückziche , so werde man ihm beides be -
greifliaf machen . Eine große Anzahl Provinzblütter sprechen sich im
gleichen Smne aus - nur „ Dallh News " erklärte , die Sache der Homerule
habe nichts mit der Personenfrage gemein - In Dublin fand eine Sitzungder National -Liga statt , welche erklärte , Parnell habe ihr Vertrauen nichtverloren und bleibe Führer der lrifcyen Partei . Heute findet eine aroßc
öffentliche Berfammliing statt , welche diesen Beschluß bestätigen soll «hi -
fangs war man geneigt , Parnell , den überwiesenen Ehebrecher zur Ent¬
lassung aufzufordern , aber angesichts der leidenschaftlichen Sprache bei
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Letzte Drahtnachrichten .

Nach Schluß der Red action eingegangen .)
* Gssrn , 19 . Nov . Die Befürchtung eines StrikeS ist für den

Augenblick unbegründet . Die Stimmung im Revier ist sehr gedrückt ,
aber ruhig .

* Dauzrs » 19 . Nov . Der Staatsanwalt beantragte im Proceß
vr . Wehr und Genossen gegen Wehr wegen Bestechlichkeit , Betrug
und Untreue 4 Jahre , gegen Holtz 15 Monate Gefängniß und gegen
Krisvin 200 Mk . Geldstrafe .

Engl . Sovereigns .
Gold al marco p . K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber
Rufs . Banknoten .
Rust . Imperiales .

* London , 19 . Nov . Lady Roseberry ist heute früh 6 Uhr
gestorben . — Die „ Times "

bestätigt von competenter Seite , daß sich em
Comitä von hervorragenden , an den argentinischen Angelegen -

'
intercssirten Kaufleuten und Banken , worunter die Bank von

England , gebildet hat , um die finanzielle Lage Argentiniens zu prüfen
und zu untersuchen , welche finanzielle Hilfe der argentinischen Regierung
nöthig sei . Der erste Schritt wäre , zu erfahren , welche Vorschläge die
Regierung mache . Die „Times " erfährt , kein auf Baring Brothers
nach dem letzten Samstag gezogener Wechsel werde acceptirt , aber alle
früher gezogenen und gehörig avisirten würden von den Verwaltern der
Angelegenheiten der Firma anerkannt . Die „Times "

glaubt , das .Geschäft
bleibe vorläufig in den Händen der Bank von England , wahrscheinlich
werde die Wiederbelebung der Firma mit einigen Thcilnehmern und
frischem Capital versucht .

,
D >e bet Husten und Caiarrhen ärztlich zur Anwendung empfohlenen

Fays Sodener Mineral - Pastillen haben einen wesentlich größeren Effect ,wem . die Pastillen , in heißer Milch ausgelöst , genommen werden . Die
■ o - mr En Apotheken , Drognerien und Mineralwasserhandlungen
a öo Pfg . zu kaufen . ( Man, -Rö . 500 ) 1 $

Amsterdam ( ft . 100 )
Antw .-Br . (Fr . 100 )
Italien (Lire 100 ) .
London (Lstr . 1 ) . .
Madrid (Pes . 100 )
New -York ( D . 100 )
Paris ( Fr . 100 ) . .
Petersburg (R . 100 )
Schweiz (Fr . 100 ) .
Triest ( fl . 100 ) . . .

-m - Coursbrricht der Frankfurter Körst vom 19 . November ,
Nachmittags 3 Uhr — Mi » . Credit -Actien 255 , Disconto -Commandit -
Antheile 203 , Staatsbahn -Actien 205 , Galizier 176 , Lombarden 115 ,
Aegypter 95 , Italiener 91 , Ungarn 88 , Gotthardbahn -Actien 155 ,
Schweizer Nordost 136 , Schweizer Union 121 , Dresdener Bank -Actiem
14602 , Gelsenkirchener Bergwerks -Actien 166 ' /», Laurahütte -Actieu 132 "/«,
Russische Noten 240 "/». — Die heutige Börse verkehrte in panikartiger
Flauheit und schließt ohne jede Erholung zu den tiefsten Coursen .
Banken ra . 5 vCt . niedriger , auch Bahnen und Renten ausnahmslos
flau . Die Londoner und New -Yorker Börsen -Berhältnisse drücken und
trieben heute Paris und Wien zu Executioncn .

Die Rupie der deutsch - afrikanischen Gesellschaft , die
neueste Silbermünze , von welcher 150,000 Stück in Berlin zur Ausprägung
gelangt sind , ist etwas größer als unser Zweimarkstück und zeigt auf der
Vorderseite das Brustbild , des Kaisers in Kürassier -Uniform mit Harnisch
und dem Adlerhelm auf dem Haupte . Die Umschrift lautet : „ Guilel -
mus II . Imperator “ . Der Revers trägt das Wappen der Gesellschaft :
einen Löwen unter einer Palme , sowie die Jahreszahl 1890 . Die Unter¬
schrift enthält die Worte „ Deutsche ostafrikanische Gesellschaft

" und „ Eine
.Rupie

" . — Modellirung und Prägung der Münze , welche einen Silber¬
werth von etwas über 1,60 Mk . haben soll , sind vortrefflich .

Durch die Explosion einer Granate , die eingejchmolzen
werden sollte , sind in einer Gelbgießerei zu Berlin zwei Leute verwundet
worden . Von diesen wurde ein Lehrling tödtlich , ein Geselle leichter
verletzt . Der in demselben Raume anwesende Meister blieb unversehrt .

Die französische Meldung , daß ein Lieutenant ' Otto Loeffner
von den : in Straßburg stehenden 139 . Infanterie -Regiment infolge eines
Duelles desertirt sei , kennzeichnet sich als purer Schwindel , denn es
gießt weder ein 139 . Infanterie -Regiment in Deutschland , noch in der
ganzen deutschen Armee einön Lieutenant Namens Loeffner .

Durch ein Versehen in der Setzerei gerieth in vorletzter Nummer die
Mittheilung über einen Unglücksfall , wonach ein Mechaniker durch den
elektrischen Strom gelobtet wurde , unter Spitzmarke Frankfurt a . M .
Das erwähnte Unglück passtrte in Temesvar .

* Professor Koch betrachtet , dem Vernehmen der „Voss . Ztg . " nach ,
die erfolgreiche Behandlung der Tuberkulose nur als eine Etappe neuer
bahnbrechender Studien und Forschungen , die das ganze Gebiet der
Infections -Krankheiten umfassen . Es heißt , daß er demnächst auch
Arbeiten über Diphtherie wieder aufzuuehmen gedenke , die er früher wegen
ihrer Ergebuißlosigkeit eingestellt hatte . Damit er in Verbindung mit
seinen bacteriologischen Forschungen auch klinisch - therapeutische Versuche
anstellen kann , wird beabsichtigt , ein besonderes Spital für Infections -
Krankheiten auf dem Grundstück des Charitv - Kranrenhauses zu bauen .
Die Regierung steht , wie es heißt , dem Plan sympathisch und fördernd
gegenüber . Der Kaiser soll hinsichtlich des Koch ' schen Verfahrens erklärt
haben , , er betrachte es als eine ganz besondere Gunst der Vorsehung , daß
unter ferner Regierung der Menschheit diese rrrrvergleichliche Wohlthat zu
Theil werde , unb daß es ein Deutscher sei , dem die Welt diesen Triumph
wissenschaftlicher Forschrnrg verdanke " . Nach dem „ Börs .-Conr .

" ist die
Nachricht , daß Dr . Lewy das Germania -Hotel mit 150 Betten gemieihet
habe , um daselbst eine Klinik für Schwindsüchtige einzurichten , unbegründet .

* Girr Sinti ans dem Tagebuch des Dichters Hebbel be¬
handelt den Tod seines Eichkätzchens . Der gestrige Tag , so schreibt er ,
Ivar ein sehr trauriger für uns alle ; unser Liebling Herzi , Larnpi , Schätzt
äst verschieden , kaum 3 Jahre und einige Monate alt . Erst zwei Tage
bin ich von einer Reise zurück , alle meine kleinen Zwecke habe ich erreicht ,eine neue schöne Wohnung hat mich empfangen , aber ich wollte , das alles
wäre anders mrd das arme Geschöpf lebte noch . Wieder etwas vorüber
und diesmal etwas himmelschönes , das so nicht wiederkehrt ! Wen die
.Gattung für das Judivibmun zu entschädigeir vermag , der ist gegen jeden
Verlust gedeckt ; ich kenne keine Surrogate , ich liebe das Individuum und
das Thier war so einzig , daß es jedermann wie ein Wunder vorkam unb
mir wie eine Offenbarung der Natur . Ich glaube jetzt an den Löwen
des Audroclns , an die saugende Wölfin der Römer , an die Hirschkuh
der Genoveva , ich werde nie wieder eine Maus ober auch nur einen
Wurm zertreten , ich ehre die Verwandschaft mit dem Entschlafenen , sei
sie auch n.och so entfernt , und suche nicht blos im Menschen , sondern in
allem , was lebt und webt , ein unergründliches , göttliches Geheimnis ; , dem
man durch Liebe näher kommen kann . So hat das Thier mich veredelt
und meinen Gesichtskreis erweitert , wenn ich nun aber gar die Unsumme
von Freuden und Heiterkeit aufzählen sollte , die es für seine paar Nüsse
und fernen Fingerhut voll Milch ins Hans brachte , so würden wir wie
arme Schächer oastehen , die ihre Schuld nie bezahlen können .

Latrze für dis Entfchädigung unschuldig Uer -
urthstltsr . Die Frage der Entschädigrrng unschuldig Verurtheilter wird
mcht mehr von der Tagesordnung abgesetzt werden , bis sie eine be¬
friedigende Lösung gefunden hat und der Kampf um Schadloshaltung
dieser Opfer etner irrenden Justiz wird fortgeführt werden , bis eine Ent -
sSeidung gefallen ist . Man ist dabei bis jetzt meist mit den Waffen der
-vheorle vorgegangerr , hat das Für und Wider nach systematisch -wissen -
schaftlichen Gesichtspunkten erwogen ; Fr . Helbig faßt die Sache jetzt in
der „ Gartenlaube " von einer anderen Seite an : in einem Artikel
„ Unschuldig vertheilt !"

, dem noch weitere gleicher Art folgen sollen , bringt
et Verspiele , eines ums andere erläutert an ihnen die mancherlei Formen
und Gründe des richterlichen Jrrthuurs und wirkt dadurch mehr als die
prtzsrndigste begriffliche Beweisführung es vermöchte . Nebenbei find diese

Berwrele noch eine höchst intcrcffatrte « ectüre ; denn solche ungerechten
Berurthetlungeu haben immer einen dramatischen Reiz und sindeir nunter
etit offenes Herz . „ Nichts vermag mehr die Tbeilnahme des menschlichen
Herzens zu erregen , als unverschuldetes Unglück und Leid, "

sagt der Vei -
fasser dteser Aufsätze mit Recht ; von der „ Gartenlaube " aber ist es eine
ehrenwetthe That , daß sie auch in dieser Sache Herzhast vorangeht .

* Girrer , der es eigentlich nicht nöthig hat . Ans New -Aork
Wrrd vom 11 . b . M . berichtet : Ein aurerikanisches Magazin hat den
New -Dorier Millionär Waldorf Astor ersucht , eine Erzählung zu schreiben ,
welche es mit 5 Cents das Wort honoriren will . Die Geschichte darf
etwa 12,000 Worte enthalten . Herr Astor hat das Anerbieten angenommenund zugleich bemerkt , daß er den Erlös zrt einem wohlthätigeu Zweck ver¬
wenden wolle .. Der jetzige Chef der . durch ihren » colossalen Rcichthum be¬
rühmten Familie hat wert mehr Interesse für Literatur als Geldmachen .
Zur Zett ist er auf einer Reise rrach Europa begriffen , nm Material für
ein^ novellistische Arbeit Zu sammeln .

Wien ( fl . 100 )
Frankfurter Äank -Disconto 5ff - °/o.

* Koston , 19 . Nov . Das Districts - Gericht Boston sprach einem
Kläger gegen den Fiscus 104 Dollars Entschädigung für zu viel er¬
hobenen Zoll auf ans Deutschland eingeführte Stahl - unb Eisen -
toanren zu . Viele ähnliche Fälle schweben auf anderen Gerichtshöfen . In
New - Aork allein belaufen sich die geforderten Enffchädigungcii auf
250,000 Dollars .

* Mio Ide Janeiro , 19 . Nov . Die couftituirende Versammlung
nahm einen Antrag an , wonach die Machtbefugnisse der provisorischen
Regierung bis zur definitiven Beschlußfassung über die Constitution
verlängert werden .

* Netn - Uork , 18 . Nov . Eine große Bank - und Makler - Firma
hat heute Nachmittag ihre Zahlungen eingestellt ; die Passiven betragen
eine Million Dollars .

* Schisss - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg ." . ) Angekommen
in Boston der Cunard -D . „ Cataloma " von Liverpool ; in New - Bork
D . „ Friesland

" der Red Star Eine von Antwerpen , der Nordd . Lloyd -D .
„ Trave " von Bremen , der Hamburger D . „ Normannia " von Hamburg ,
D . „ Ethiopia

" von Glasgow , D . „ Itmbria " von Liverpool , D . „ City of
Berlin " von Liverpool , D . „ Britannic " und „Nevada " von Liverpool und
D . „ State of Georgia " von Glasgow ; in Southampton der Nordd .
Lloyd -D . „ Werra " von New - Vork ; in Jamaica der Royal M .-D .
„ Medway ' von Southampton ; in Adelaide der Nordd . Lloyd -D ,
„ Kaiser Wilhelm II ." von Bremen . Der Hamburger D . „ Moravia " von
New -Aork passtrte Lizard .

Geld -Sorten , Brief . Geld . Wechsel . Ds . Kurze Sicht .
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Donnerstag , den 20 . November 1890 .

Tages - Derarrstaltimgerr .
Königliche Schauspiele . Abends & I2 Uhr : „Der Troubadour " .
Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Konterte .
Specialitäten - Theater „ Zum Sprudel " . Abends 7 ' /s Uhr : Vorstellung .
Bürger - Ausschuß . Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung .
Oewerkehaile - Ierein . Abends 8V2 Uhr : Generalversammlung .
Wiesb . Htkcin - und Haunus - ßlub . Abends U [)t : Versammlung .
tzaunus - tzlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Strnotachygraphen - Ierein . Abends 9 Uhr : Uebungsstunde .
Turn -Wercin . 8 Uhr : Vorturuerschnle , Kürturnen . 10 Uhr : Gesangprobe .
Wänner - Turnvereiu . Abends 8V2 Uhr : Riegenturncn .
Turn -Heselrschast . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither -Wcrein . Abends 8 >/s Uhr : Probe .
Synagogen -Kesangverein . Abends 8L - Uhr : Probe .
Kesangvercin , ,Eichenzweig " . Abends 9 Uhr : Probe .
Wiesbadener Sänger - ßluv . Abends 9 Uhr : Probe .
KrSeiter - Hesangvercin „ Karmonie " . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Jiraternitas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Krieger » . , . Kermania -Allemannia " . 9 Uhr : Gesanaprobe , Bücheransgabe .
Wiesbadener Wilitär -Werei « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Keobochtorrgeu .

Wiesbaden , 18 . November .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dnnstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke !

Allgemeine Himmelsansicht . j
Regenhöhe (Millimeter ) . .

* Die Barometerangaben

763,6
+ 4,1

5,6
92

N .W .
stille .

bewölkt .

Abend -
ind auf 0 '

763,2
+ 8,9

5,7
66
W .

stille .

bedeckt .

Regen .
C . rcduci

763,0
+ 5,9

6 .6
96

W .
s. schwach ,

bedeckt .
Regen .

3,0
ct .

763,3
+ 6,2 .

5,9
85

Metter - A « s ftchten (Nachdruckverboten.)
auf Grund der täglich veröffentlichten Wittcrungs -Thatbestäude

der deutschen Scewarte in Hamburg .
31 . November : Veränderlich , Niederschläge , abnehmende Temperatur ,

lebhafte Winde , Sturmwarnung für die Küsten , kalte Nacht .

OeffeHtliehe Gebäude .

Schauspiele

MÜW - UergleichAng

Staaten . Mr . j Pf .Münz -Einheiten .
^ ersouen :

Der Graf von Luna

Irland 20

1

4

1
1 Franc zu 100 Centimes

I 1 Peseta zu 100 Centimes
I 1 Duro zu 20 Reales . .

Spanien . .
4

Türkei 1 Piasterz . 40 Para ä3CÜr .-Äsper• ■ • • ■ • ■ 1 v “ >i*erä . 4U ’4saraadii .ur .=!15
Per . St . von Nordamerika 1 Gold -Dollar zu 100 Cents 4

iW - Ms heutige Urm - mer euthält 36 Seiten .
- W ?

1
1

1 S
1 '

1 '

1 ;
1 ।
11
11
1 :
1 ■
1 '

80
12 .

80
12

80
80
43
80

47
22
12
80
83
20
20
25

Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Stadtkasse : Marktplatz 6 .
Standesamt : Marktplatz 6.
Städtisches Schlaehthaus : Schlacht -

hausstrasse 2 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal -

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad , an der Kirchhofs -

" ässe .

Ein Bote .
Akt 3

Franc zu 100 Centimes .
Drachme zu 100 Lepta — 1 Fr
Pfd . Sterl . zu 20 Sh . ä 12 P
Lira zu 100 Centesiini . .
Gulden zu 100 Neu -Kreuzer
Gulden zu 100 Cents . .
Franc zu 100 Centimes
Krona — 100 Oere . . .

Accise -Aml : Ncugasse 6 .
Aich -Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse 1 und 3 .
Armen -Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Bezirks - Commando des Landwehr -

Bataillons : Rheinstrasse 39 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Plattcr -

strasse 2 .

............. Herr Baumgratz .
Großes Tank -Divevtistemrnt (Zigeunertänze ) .

. Herr Müller .

. Frl . Baumgartner .
. Frl . Brodmann .
. Herr Heuckeshoven .
. Herr Aglitzky .
. Frl . Müller .
. Herr Börner .
. Herr Dornewaß .

Belgien . . . .
Dänemark . . .
Deutsches Reich .
Frankreich . . .
Griechenland . .
Großbritannien u .
Italien , Königreich
Liechtenstein . .
Niederlande . . .
Luxemburg . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . . .' Portugal . . .
Rußland . . . .
Schweden . . .

2
1

Fremden - Führer .
Kurhaus , Colonnadcn , Kuranlagen .

. Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm .
Vietor ’sche Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet .
Königliche Gemälde -Gallerie und permanente Ausstellung des Nassauischen

Kunst - Vereins (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet : Sonntags , Montags ,
Mittwochs und . Freitags von 11 — 1 Uhr und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek (Wilhelmstrasse 20 ) . Geöffnet an allen
Wochentagen ( mit Ausnahme Samstags ) Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins (Friedrichstrasse 1) . Geöffnet : Montags
und Donnerstags Vormittags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse 20 ) . Während der Wintermonate
geschlossen . Besondere Besichtigung Friedrichstrasse 1 anzumelden .

Naturhistorisches Museum (Wilhelmstr . 20 ) . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und

.Freitags Nachmittags von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Palais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ) .
Militär - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .
Rathhaus (Marktplatz 15 ) .
Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .
Staats - Archiv (Mainzerstrasse 50 ) .
Reichsbank - Nebenstelle , Luisenstrasse 21 .
Landesbank , Rheinstrasse 30 .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus¬

strasse 1 ( „Berliner Hof “) . Geöffnet von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr
Abends , Sonntags von 8 —9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnet .

Termine .
Vormittags 9 ' / - Uhr : Versteigerung von Mobilien im Saale „Zur

Stadt Frankfurt " . ( S . Tagbl . 271 .)
Vormittags 11 Uhr : Versteigerung von 21 Hausen Hauskehricht aus

dem Kehrichtlagerplatz an der Dotzheimerstraße . (S . Tagbl . 269 .)
Mittags 12 Uhr ; Versteigerung eines Pferdes im Verst

'
cigerungslokale

Kirchgasse 47 . ( S . Tagbl . 271 .)
Mittags 1 Uhr : Versteigerung eines Gemeindebullen im Bürgermeister¬

amt zu Niedernhausen . ( S . Tagbl . 271 .)

1 Franc zu 100 Centimes .
1 Krona = 100 Oere . . .
1 Mark zu 100 Pf .....

Auswärtige Theater .
_ . Donnerstag , 20 . November .
Ma,u ; er StaSitqeater : „ Carmen " .
Frankfurtrr Sladttheatev : Opernhaus : „ Die Entführung aus dem

Serail " . „ Im Ballctsaal "
. - Schauspielhaus : „Ehre

"

Gulden zu 100 Neu -Kreuzer
Milreis zu 1000 Reis . .

1 Rubel zu 100 Kopeken . .
1 Krone — 100 Oere . . .

Anfang 6V - Uhr . Ende 9 Uhr .
ftveitaq , 21 . Nov . : Dir Geschwister . Dir vezähmte Miderspänstigc -

Halbe Preise . — Anfang 6 Uhr .

Gräfin Leonore , Palastdainc .....
Azucena , eine Zigeunerin ......
Manrico ............
Fernando , Anhänger des Grafen Luna

’
.

Inez , Vertraute der Gräfin Leonore . .
Ruiz , Anhänger des Manrico . . .
Ein alter Zigeuner . . .

T e ! e gramrn - T arif .
Jetzt nur noch Wortgebühr (Grnndtaxe fällt fort ) innerhalb Deutsch¬

lands und Luxemburgs pro Wort 6 Pf . ( Mindcstbetrag 60 Pf .)
Nach Belgien , Dänemark , Niederlande , Oesterreich - Ungarn st . Schweiz 10 Pf .
Nach Frankreich , Großbritannien , Irland und Italien 15 Pf .
Nmh Schweden und Norwegen , Rumänien , Serbien , Bosnien , Herzegowina

und Montenegro 20 Pf .
Nach Rußland , Spanien , Portugal , Gibraltar und Bulgarien 25 Pf .
Nach Malta , Griechenland ( Festland ) u . Inseln Euböa u . Paros 40 Pf .
Nach den iiorigen griechischen Inseln und Türkei 45 Pf .

ArrsMg aus den Miesbadener Cinilstandsregisterv .
Geboren : 12 . Nov . : Dem , König ! . Amtsgerichts -Assistenten Wilhelm

Bahl e. T ., Maria Antonie . — 13 . Nov . : Dem Casino -Restaurateur
Heinrich Kröner e. T ., Franziska Johanna Marie . — Dem Bäcker
Vincent Ilrbas e. S ., Reinhard Jacob Philipp Georg Ernst Vincent . -
15 . Nov . : Dem Glasergehnlfen Philipp Ludwig Reinhard Jeckcl e. S .

Aufgeboten : Kleidermachcr Ludwig Krrsteiu und Regina Rehm , Bcidc
zu Mainz . — Verwittw . Fleisch - und Trichiuenbeschauer Friedrich Carl
Philipp Christian Emmel und Wilhelmine Christiane Ferdinande Greiff ,
Beide zu Idstein .

Gestorben : 17 . Nov . : Rosine , geb . Hofmann , Wittwe des Lande - -
dircctions - Diatars Franz Köhr , 67 I . 3 M . 29 T . — Rentnerin
Wilhelmine Dresler , 56 1 . 8 M . 9 T . — Maria Didion , 18 I . 7 M . 9 T .

Donnerstag , 20 . November . 236 . Vorstellung . 32 . Vorstellung im Abonnement .

Der Troubadour .
Große Oper in 4 Akten . Musik von Joseph Verdi .
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